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Deutſche Präſidentenwahl. 


Erfolgt 29. Dezember durch Vertreter 
aller Staaten. 


zw > > W © 
Borlänfiger Notbeheli. 
(Selisfert von der „Alfstiierten Proffe* und den „United Preb Alfociations“.) 

Berlin, (über Kopenhagen und London, 19. Dez.) Die deutiche | 
Nenierung iit dem Lorjchlag beignetreien, eine Konferenz von Vertretern 
eller Staaten des früheren denticden- Reiches anf den 29. Dezember cein- 
zuberufen, nm einen Rraiidenten der deutihen Nepublif zu erwählen. 

Kie es heit, wurde diefer Schritt hHauptjäclid; zn dem Behnfe ge: | 
tan, friiche Seiwaltsansbrüde zu vermeiden. | 

Berlin, 19. Dez. Der VIrbeiter: n. Soldatenrat hat den Borichlag emv- | 
fangen, dat am Sonntan die deutidie Nepnblif einen Präfidenten er: | 
wähle, um den Alliierten Bürgichaft einer verantwortlichen Regierung | 
geben zu Fönnen . 

Zaut des „Lofal-Anzeiger” werden die Kruppichen Werfe in Eiten | 
iur Tertilfabrifen umgcstwandelt werden. est tt dort der Petrich ‚ein- | 
geitellt, und 250,000 Menichen Ieiden Not. | 

Berlin, 19. Dez. Grohe Entrüitung und aufregende ZSzeuen vber- 
urſachte heute im Kongreß der Soldaten- und Ärbeiterräte ein Angriff 
Georg Ledebours, eines der Führer der radikalen unabhängigen Sozi 
liſten, auf den Kanzler Ebert. Er beſchuldigte ihn, gegenrevolutionäre 
Pläne zu ſchmieden, und naunte ihn „einen Schandfleck der Regierung“. 

Laute Proteite erihstlen von allen Seiten, nnd der Norjisende rief: 
den Meder twegen unperlamentariicer Nenherung zur Crdnung. Mech; 
rere Delegaten verlangten, dat; Yedebour das Nort entzogen werde. Der 
Aufenhr dauerte volle 15 Vinuten, worauf ihm geitattet wurde fort 
snfahren, mit der Warnung, ji) aller beleidigenden Nenferiungen zu | 
enthalten. 

Baicl, 19. 2e;. ſlſtreckungsgusſchuß des Soldaten und | 
Arbeiterrats für B oritädte beabiichtigt, nadı Nachrichten bon 
dort, zurücdziircten, und teird durch einen Nusichuh erjeit werden, den 
die Generalveriammlimg ımd der 
ermählcı wird. 

Züri, 19. Dez. In Danzig, Weitoreufßen, 
ausgebrochen und die Zivil: und Militargefangenen in Freiheit geiett 
worden. I den Straken foll es zu Kämpfen gekommen ſein. 

Mnuiterdam, 19. Des. 
Merfe in Eifen, darımter Dr. Braujenberaer, Erfinder der „Sroben 
Bertha”, find vom Eifener Revolutionsausſchuß verhaftet worden. 
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nationale Soldaten: und Arbeiterrat | 


ſind ernſte Unrnhen 


eutſche Regierung hat die Bolſchewikiſche Stadtverwaltung in 


Reu-Kölln unterdrückt und die Mitglieder des dortigen Arbeiter- und 


Soldatenrais verhaftet. 
Genf, 19. Dez. Vorarlberg, ein Teil Tirols, erſuchte die Schweiz, 
ihm zu geſtatten, ſich als ein neuer Kanton dem Schweizerbund anzu⸗ 
ſchließen, doch ſoll ſich die Schweiz ablehnend verhalten. | 
Auch die dentihen Gemeinden Buſſingen und Jeatetten, 
Shaffhanien, agitieren für die Einverleibung in die Schweiz. 


Ebert zurüdfsetreten ? 


Rari3, 19. Dez. Die dentihe Regierung it infolge der Roraänge 
am Dienstag, laut einer Depeiche ans Stuttgart nah Zürich, zurück⸗ 
getreten, meldet das biefige „Sournal.” 

Friedridy Ebert, Mintiteer des Innern i 
Kabinet, wurde anı S. November Kanzler und anı 23. nach dem limiturz | 
Deiter der Regierung. Zur feinem stabinet gehörten Sugo Haaſe, Philipp 
Scheidemann, Wilhelm Dittmann, Richard Barth md Landäbere. Mn 
Tienstag hatte der unabhängige Sozialiſt Ledebour im Hauptkongreß 
der Wertreter der Soldaten. und Mrbeiterräts, einen heftigen Angriff 
auf die Regierung gemedt. 

Sme vertriebene deutihe Gefandtihaft. 

Berlin, 19. Dez. Die fozialiftiichen und die bürgerlichen Zeitun: | 
aen hier find voll Audianation über die Handlungsweile der polnischen | 
Negnterung, die in den Bezirken Allenjtein, Rojen, Cppeln, Benthen, | 
Kattowitz, Flatow und Danzin Wahlen zum polniihen Parlament an- | 
geordnet hat, was einer dölferrehtsiwidrigen Anneftion eines aroken 
Teiles der deniihen Tftpropinzen nleihfommt. Sie beichnldinen die 
Polen des nationalen Mlchereifers und des Landhunners und erklären, 
es fei die Nbjicht der Polen, mit einer vollendeten Tatinche vor den rie- 
densfongre; zu treten. 

Die Zeitungen verurteilen die Mntätinfeit der Berliner Nenierung 
und weiien audı entrüjtet die Anichuldigung der Polen zurüd, Dentid- 
Innd habe eine Allianz mit den Bolichewifi abacidhloiien, mit der fie den 
Abbrud; der Bezichungen zu Dentihland motivieren. Zie erinnern die 
Polen daran, daß dentihe Truppen im Titen wiederholt Yon den Wol- 
igewifi angegriffen wurden and der Bolichewifigeiandte Jolie ans 
Dentidhland ansgewieien wurde. 

Berlin, 19. Dez. Graf Helfer, Deutichlands Gelandter in Mar 
hau, Bolen, it mit feinem ganzen Stab (alle befanntlih von der pol 
nischen Negierung weggeſchickt) und 60 deutihen Einwohnern aud War 
ihau, die um ihre Sicherheit dejorgt warecıt, hier eingetroffen. 

Schon Polens Empfang des Grafen Heiler war alles andere eher, 
al& freundlid. Wehrere polniihe Zeitungen beicnldiaten ihn, „einen 
Korruntionstonds von 20 MilltionenMarf mitgebracht zu haben, ıım einen 
Boliherwiti-Staatäitreih in Warfchau zu organisieren.“ | 

Als Graf Kehler nah Marian Fan, richtete er zunächſt die deutiche | 
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Chicago, Donnerstag, den 19. Dezember 1918. — 5 Uhr Ausgabe 


Glücklich im Hafen. 
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Kleine Krieasdepeichen. 


Deutihe Mine auigeflogen. 

|" Paris, 19. Dez. «Cine deutfche 
| Mine unter einer Bri.de in Guife ift 
\erplodiert und fünfzehn Menfchen 
Imurden getötet, 25 verlegt. 

| Rumänen dringen in Ungarn ein. 

| Amfterdam, 19. Dez. Drei Ba: 
| :illone rumänifcher Truppen Sind 
| 


über die Marfıh nach Ungarn einge: | 
brungen, troß Proteites der ungari=) 


| fchen Regierung. 
| Seniter Karl und Familie erfranft. 
| Kopenhagen, 19. Dez. Der ehe: 
ımalige Kaifer Karl von Defterreich- 
| iInaarn und feine Familie find cuf 
Schloß Edartfaı bei Wien an ber 
ſpaniſchen Influenza erkrankt. 
Hard. Hartmann überſendet Kunſtſchätze 
Paris, 19. Dez. Kardinal Hart— 
mann von Köln hat an Biſchof Mag— 
lione in Bern zwanzig Kiſten mit 
Kunſtſchätzen geſandt, die von deut— 
ſchen Soldaten aus der Diözefe 
Reims fortgeſchafft worden waren. 
Haigs feſtlicher Empfang. 
London, 19. Dez. Feldmarſchall 
Haig traf hier zum Weihnachtsbeſuch 
| bei ſeiner Familie in Kingfton en, 
|gufanmen mit den Führern der fünf 
britiihen Heere, Die Stadt ivar 
| fefttich beflagat. 
Englands Aufſchwung. 
| 


Underwocd & Undeimwood, 19. De. Laut 


London, des 


.. * —M r 2.1, 3 
Der Rieſentransportdampfer „Leviathan“ (füher der deutſche Dampfer „Vaterland“ langte mit 8000 | „Chronicle find neue Unternehmen 


Mann amerifaniihen Truppen an Bord im New Porfer Hafen an. 


Inter den Fahrnäiten befanden fig; mit 25 Millionen Dollars Kapital 


unter anderen I) Kran W. K Wanderbilt, 2) Frau Vincent Nitor, 3) Generalmajor Barnett, 4) Sohnny | Bereits in England im Werden, bar: 


(vers, der „Bafeballipieler”, der ji drüben für die 


Sogar dreimal verheiratet. 
Pustegon, Mich., 19. Dez. Eine 
pterte Wicherausarabung der (an- 
geblichen) Leine der Frieda Meich- 
n 
1 
leat wird, welcher 


bon drei Seiraten 
Der 


bezichtigt tit. 
Staatsanwalt 


fam, Die Polizei Juht auch 
vermihten Xumelen im Werte 
mehreren hundert Dollars. 


auch einmal verurteilt, aber 
Man wirde auch ‚nicht verwundert 
fein, wenn noch mehr „Onttinnen“ 
gefunden würden. 


Mustegon, Mich. 19. Dez. Dem 


Eheleben des Verſicherungsagenten 
Milo H. Piper, der beſchuldigt wird,! 


Frl. Frieda Weichmann ermordet zu 


haben, mit der er im Jahre 1916 eine 


mehrere Monate währende Auto— 
mobilreiſe machte, wird von der hie 
ſigen Polizei 


gen ſiellte es ſich heraus, daß Piper 
im Jahre 1903 Frl. Iva Goode 
nough, ein 15jähriaes Schul 
mädchen in Benton Harbor aeheiratet 
Die Ehe 


art 
nur 


den Namen Marion Grey annahm. 


Später eröffnete ſie in Chicago eine 
Heiratsagentur und im Jahre 1908 


wurde ſie wegen Benutzung der Poſt 
zu unerlaubten Zwecken 
doch bald begnadigt. 

nit 


whrend ſeiner Automobilfahrt 


Frl. Weichmann, an ſeine gegenwär—⸗ 
tige Frau, geſchrieben hat, und die 
aus ihrem Koffer verſchwunden ſind. 
ı Biper 
' Weiteres über die Mordantlaae zu! 


weigerte Fich, iraeııd 


etwas 
daß er nicht 

Weichman 
daf 
fen 
1 


jagen, ausgenommeıt, 
wifle, wie Frl. 
Leben aefommen jei, und 
wiſſer „John Sheldon“ 
men benutzt habe, 


ien Na— 
s Mäd— 


— 


iann von Chicago wurde angeord— J \ Y \ 
ret, deren Tod dem Verficherungg- maritimen Verluſte unter die Alliierten zu verteilen, entgenenzutreten, | jabrifen 
agenten Milo H. Piper zu Laft ge weil dadurd einem Streitevorgebengt nnd Prälident Wil |iwieder aufzunchmen. Es war ihnen | 
auch des Eingehens 


verſichert, 
beweiſen zu können, daß Frl. Weich— 
mann durch Gewalttat zu ihrem Tode unterſtützen wird, obwohl zu erwarten ſteht, daß die kleineren Seemächte 
nach die Verteilung der Beute verlangen werden. 

von 
Pipers in Breſt, Gibraltar und auf den Azoren beibehalten werden, um die 
Gattin Nr. 3 ſoll eine Marion Grey amerikaniſche Handelsflotte zu unterſtützen, wozu Frankreich, England 
geweſen ſein, welche zu Benton Har- und Portugal bereits ihre Zuſtimmung erteilt haben. 
bor, Mich., ein Heiratsbureau betrieb, 
vom antworten und Hilfe bringen, ſowie nötige Revaraturen und Vorräte 
VPräſidenten Taft begnadigt wurde. 


weiter nachgeforſcht. 
Bei den geitriaen Vrozekverhandluns | 


wurde nach zwei | 
Sabre aeicbieden, worauf die Frau! 


zu Zucht: | 
'bausitrafe in Atlanta verurteilt, je- 

Die Bolizei | 
| foricht jeßt mad) Briefen, die Piper | 


n ums) 
z ein ge⸗ 


unter der Bau einer großen Oelraf— 

finerie in Swanſea ſeitens der Eng— 

m — — liſchperſiſchen Oelgeſellſchaft. 

| y ayta > Nor Assıtiaa tarehAÄrtten Schen den Streit anf. 

| Kür Derfenfung der deutfchen Kriessichiffe! ER 
Paris, 19. Dez. Die amerifanifchen Delegaten zum Friedens | In einer don ihnen abaehaltenen 

fongrei Haben beihiviien, anf der Qerienfung der ausgelieferten feind- | Mafienverfammlung fapten die ftrei: 

lichen Kriegsijifie zu beitehen nnd jedem Antrag, fie nach Muhgabe ihrer kenden Angeftellten der Baumiolle- 

den Beichluß, die Arbeit 


NM. €. N. betätigt hat. 


jons Erklärung, daß der Krieg kein Angriffskrieg um die Erlangung ein Lohnzuſchlag von ungefähr 30 
von Bente ſei, weſentlich geſtärkt werde. Prozent zugeſichert worden. 
England hat durch den erſten Seelord, Sir Eric Geddes, ſchon vorher In der Haft getötet? 
dieſem amerikauiſchen Plan zugeſtimmt und erklürt, daf es denſelben Kopenhagen, 19. Dez. Die Rei: 


tung „Koebenhavn“ teilte mit, daß 
der amerikaniſche Flieger Coheenh, 
der jih in einem Gefangenenlager 
nahe Stralfund befand, von einem 
Wachtpoſten erſchoſſen worden ſei. 
Er hatte ſich nach außerhalb der 
Drahtumzäunung begeben, und zwar 
am 5. Dezember, und wohl geglaubt, 


beſchaffen. NR ah = 0... dab ihm bes Waffenftiliftändeg me: 
| Die anderen Marineftotionen im Cirropa tverden fobald al& möglich | gen keine Gefahr drohe, 


Ionfaeneben. Die Ver. Staaten hatten 27 t 
europäiſchen Küſten, deren Einrichtung nach Hanſe geſchafft wird. | 


Ukrainer beſetzen Odeſſa? 


London, 19. Laut unbeſtätigten Meldungen iſt Odeſſa, der! 
große ruſſiſche Hafen am Schwarzen Meer, von den Streitkräften des 
Infrainifchen Führers Petlura beſetzt worden, welcher ein Feind Deutſch- Soldaten erhoben werden, bezüglich 
lands und ein Sonderbündler iſt. Die ruſſiſchen Freiwilligen-Streit- der Art, wie die Tätigkeiten dieſes 
kräfte zogen ſich vor ſeinem Herannahen zurüch, und die Deutſchen weiger- Verbandes im Ausland geführt wer— 
ten ſich, einzuſchreiten. Die Banken brachten ihre Gelder auf britiſche den. Dieſe Klagen, ſagt der Gene— 
Torpedojäger. 

Britiſche und franzöſiſche Streitkräfte in Odeſſa haben Veorteidi— IN, Mott, find fo zahlreich und teit- 
gungs-Staheldrabtiverfe an den Hauptwerften errichtet; Tte jchuiken die verbreitet, dak fie unbedingt unter 
Vorräte, welde den Deutjhen abgenommen wurden, wollen Tich jedod) | fucht werden müſſen. 
nicht in den Kampf in der Stadt Odeſſa einmiſchen. | 


Eiihland bittet um Alliiertenhilfe. 


2ondon, 19, Dez. Die zeitwerlige Regterung der früheren wujliicd on. 
balttihyen Wroviez Eitbland bat die Nepublif unter den Schuß der Alti-| (Man hört Ähnliche Klagen 
iertenmtächte aeftellt, bis Näheres in der Friedenstonferenz beitimmt jein ‚auf Zruppenlagern in ben 
wird, Der Grund hierzu tft darin zu juchen, dab; die Bevölkerung Eirh: | Staaten.) 
lands von den Bolichavifis ichwer bedrängt wird. . Tas alte Leiden, 
n - . Amerongen, 19, Dez. Der frü- 
Sait alle Sammies aus Ergland wen. bee Kaifer Milbelm iM en 
Wie aus London geineldet, it jet Groß: ;taa infolge fchmerer Erkältung und 
britanien faft aanz von ameritaniichen Truppen entblößt. ſeines alten Ohrenleidens bettlägerig 
Alle amerikaniſchen Lager mit Ausnahme derer von Wincheſter und und in Behandlung eines Spezia— 
Liverpool ſind ſchon aufgegeben. Das Kontingent, das augenblicklich liſten aus Utrecht. 
noch hier bleibt, beſteht im weſentlichen aus dem Stab des Generalmajors Berlin, 19. Dez. 
Biddle und 2600 Verwundeten. Auch dieſe werden ſo raſch wie möglich in der ‚Zukunft“ 
heimgeſandt. des früheren Kaiſers Wilhelm. 
Amerongen, 19. Dez. 
Sorgen der letzten fünf Wochen und 
den haftähnlichen Aufenthalt im 


Amerikaniſche Marineſtationen werden für mindeſtens ein Jahr 


Die Aeroplan— 
und Radioſtationen daſelbſt werden Notrufe amerikaniſcher Schiffe be— 


New York, 19. Dez. Beamte des 


* 
vn 
(9. 


Stlagen anitellen, inelche von vermin: 
deten, aus Frankteich heimkehrenden 


ſchämt hohe Preiſe 
und allerlei Bedürfnisartikel berech— 
net worden ſein. 

auch 
Ver. 


Waſhington, 19. Dez. 


Harden fordert 


Bringt mehr Truppen zurück. 


Waſhington, 19. Dez. Das Kriegsdepartement teilte heute mit, daß 


‚auf den Dampfer „George Waſhington“, auf dem Präſident Wilſon und | Schloß des Grafen Bentink hat ſi 


R inf j P | 2 ge 7} y 
Nadivtationen entlang den |,„Y.m.C.A.“ unterfuht Soldatenflagen ! 


Chriſtlid en Jungmännerdereins mol: | 


‚en eine gründliche Unterfuchung der 


ralfetretär des Verbandes, Dr. John | 


U. a. follen den Soldaten unver: | 
für Zigaretten 


die Prozeſſierung 


Dur) die) 


9 


Wilſon ändert Programm? 


Mag viel früher, als erit geplant, wieder 
| heimfehren. 


Aue > 2 22 
Seine weiteren Empfänge. 
| (Geliefert von der „Affociierten Broffe* und den „Uniteb Preß Afloctations“.) 
| Waffington, 19. Dez. Der Grand, welcher für Präfident Wiljons 
'Wunfd angegeben wird, einen fehr baldigen Beind) in England (und andı 
ie Irland, entiprecend einer Ginladung) zn machen, liegt nenefter Pa— 
|rifer Meldung zufolge darin, dai; er es notwendig finden konnte, biel 
\früher nad; Wafhingten zurudznfehren, als er nriprünglic erwartet 
hatte. Ob dies eine Aendernun in jeinem nanzen Programm be- 
dentet, einfchliehlid; eines Veindes in Jtalien, iit noch nidıt befannt. 
| Gin intereifanter Ilmitand an dem beabjidytinten Bein in England 
iſt es, daß die jetzige britiſche Adminiſtration tedinijch nicht in ber Rage 
iſt, für die Regiernng zu ſprechen, bis das Ergebnis der jüngſten Wahlen 
am 28. Dezember bekannt gemacht iſt. Indeß kann kanm ein Zweifel 
darüber beſtehen, daß Premier Lloyd-George und ſeine Aſſiſtenten twieder- 
gewählt ſind. 
Paris, Der franzöſiſche Miniſterpräſident Clemenceau 
und Oberſt E. M. Houſe beſuchten heute den amerikaniſchen Präſidenten 
Wilſon im Palais des Prinzen Murat, ſeiner Pariſer Wohnung. Mit- 
teilungen über den Inhalt der Unterredungen ſind nicht gemacht worden; 
man nimmt aber an, daß dieſelben der Friedenskonferenz galten. 


Friedenskommi ſion und Seitunasleute. 


| Paris, 19. Dip. 
| 


19. Des. 


ne 


Die amerifaniihen Friedensfommifläre hatten 
Mal eine Zujammenfunft mit den amerifantidhen 
Seitungsforreipondenten, joldhe aller anderen Länder waren nicht zu: 
gegen. E83 wurde ven vornherein beitimmt, daß nidts itber die Be- 
jprehung veröffentlicht werden iolfe, da es fich hauptiählich nur um 
die Art und Weile der PBerichterjtattung handelte, 


Wilion und franzöitfche Sandbauer. 

Baris, 19, Dez. Die Zentralbehörde der franzoitihen landwirt— 
ſchaftlichen Geſellſchaft überreichte heute dem Präſidenten Wilſon im Na- 
men von 2500 untergeordneten Vereinigungen ein Willkommenſchreiben. 
In ihm wurde darauf aufmerkſam gemacht, in wie hohem Grade die Land 
bevölkerung zum Stege beigeiragen babe, und wie nofvendig e8 jei, . 
daß fih die Ariedenstonferenz mit dein Wiederaufbau der bermüfteten 
Gebiete beichäftige. 


beute zum eriten 


| 
) 
| 
| 


König und Präfident. 


Baris, 19. Dez. König Viktor Emanuel von Stalien trifft heute 
|bier ein und erhält einen großartigen Empfana. Die ganze Stadt iit 
| beflaggt, und e3 iit ein allgemeiner Fyetertag proflamiert worden, "Das 
Wetter will fih Ianglam beiiern. 

Ter SHönig gibt im italienischen Botichafteramt dem Bräfidenten 
Wilſon ein Feſtmahl; und er reiſt noch heute abend nach der Front ab. 
I 


| Milfons Sondoner Bejuch. 


Yondon, 19. Dez . Es iit Brälident Miljons eigener Wille ‚nächite 
Woche nach London zu kommen. Die britiſche Regierung hat die Mit— 
teilung erhalten, daß er am 26. hier eintrifft. Dem Präſidenten wurde 
ſofort erwidert, daß er willkommen ſei. 

| Es iit daher nicht nötig, da Premier Lloyd George und Ausland— 
| minifter Balfonr nad) Baris geben, wie beabjichtiat var, da die Befpre- 
chung des Präftdenten mit den brittichen Staatsmännern betreff$ der in 


Baris Ttattfindenden Allitertenfonferenz bier Stattfinden Fann. 


Spaniſcher Miniſterpräſident beſucht Wilſon. 


Madrid, 19. Der ſpaniſche Minijterpräſident Graf Roma— 
nones wird ſich behufs ciner Zuſammenkfunft mit dem Präſidenten Wilſon 
nach Madrid begeben. In ſeiner Begleitung werden ſich der amerikaniſche 
Botſchaftsſekretär in Madrid, Robert M. Scotten und einige Beamte des 
ſpaniſchen Auswärtigen Amts befinden. König Alfonſo hatte gewünſcht, 
daß Präſident Wilſon auch Madrid einen Beſuch abſtatten würde, letzterer 
aber hatte erklärt, daß ihm das nicht möglich ſein dürfte, daß er jedoch 
| gern über die zukünftigen Beziehungen zwiſchen Spanien und den Ver. 
Staaten mit dem Grafen Romanones ſprechen würde. 


Dapit an Präfident Wilfon. 


Baris, 19 ‚Dez. Ein Sandichreiben de3 PBapites Vencdift wurde 
‚bom päpitlichen Interjtaatsiefretär Mor. Cerrellt dem Präjidenten Wil: 
fon überreicht. Darin wird um „Beiltand für Fleine unterdrüdte Völker, 
befonders Mrmenien und Polen“, erfiicht und „die Hoffnung ansgefpro- 
ı:hen, dab durd) eriendtetes Handeln ein gerechter umd dauernder Friede 
herbeigerübrt werde.“ 

Ter Bapit fpridt auch im Namen der aus den Zuſammenbruch 
der Toppelmonardte centliehenden meuen Xander, bejonders Böhmen, 
nd bittet den Präfidenten um Berwirflichung ihrer Beitrebungen ohne 


Fr} 
IC). 


als er D 
Sefandtihart im “Sotel Briitol“ ein; er wurde aber nädtlicherweile von! ; 
einem Pöbelhaufen angcariffen und ansgetrieben, unter dem Geichrei: 
„Nieder mit Kekler“, und „Tod dem Roten Grafen!” Die Geſandtſchafts 
papiere wurden wüſt durcheinander geworfen. Sole Muftritte wieder: 
holten ſich mehrmals. Schließlich erſuchte der Hotelbeſietzr den Grafen, 
das Gaſthaus zu verlaſſen. Graf Keßler ſchlief mehrere Nächte in ver 
ſchiedenen Häuſern von Freunden; niemand wollte ihn dauernd auf 
nehmen. Am 3. Dezember wurde er von der polniſchen Regierung be 
nachrichtigt, daß die Beziehungen zu Deuiſchland abgebrochen ſeien, 
er ſofort abreiſen müſſe. (EEr war am 21. nach 
fommen.) 


Ludendorff ſtrebte Verſtändigungsfrieden an. 
(Seliefert von ben „United Brei Ailocattons”.) 

London, 19. Dezbr. Der Perliner Korreipondent der London 
„Erprek“ hatte eine IInterredung mit Tr. Rathbenau, dem Oberhaupt der Pr er [obiert h : 
Deutihen Eleftriichen Generalgeiellichaft, melde 70,000 { ae — Ladung gehörte, explodierte und zwei she 2 — * 
0 ch Pre: RR | B:darf der Aufklärung. — In Iacoma, Wafh., ftreiten Leute, Comftod und Wilfon, zerrig.|_  Waibington, 19. Dez. Der Silfsgeneralanwalt Alfred Berker don 

Dr. Rathenau joll dabei geiagt haben: Wisconfin: Unbeitändig., beute am foäten — heute ſämtliche Glettrigitätgange: | Die Hilfsfignale wurden von bei | New Hort wurde heute von einem-Unteransihuß des Scnatsfomites für 
n in? mwahricheinli legen | | 


Unterschied de3 Glaubens und der Raife, 


Don Wi fon berichtict. 


19, Dez. 


den 1916 im NRenfielaer, 
; heiratete. 

Sheriff Stauffer gab 
Behörden ihre Beichuldic 
aen Piper bisher nur au 
beweiſe ſtützen konnten. 


Ind., ſeine Begleiter die Reiſe nach Europa maächten, amerikaniſche Truppen’) das Ausſehen des früheren Kaiſers 
nach den Ver. Staaten zurückkehren werden. Es werden dies hauptſäch- Wilhelm bedeutend verändert. Seine 
daß die lich das 139. Feldartillerieregiment und die Batterien A, B, C, D und E eeſunde Geſichtsfarbe iſt verſchwun-⸗ 
der 137. eldartillerie jein, jowie 35 Offiziere des 138. Feldartilferie- | den, er ift bleih und jein Haar und | Baris, 
- | regiments und eine Anzahl Verivundete, Ijein Schnurrbart find vollftändig | madung: 

| Jetzt überflüſſig geworde grau. ‚Sein Lieblingsabjutant ie: | „Die Parifer Ausgabe der „Chicago Tribune” enthält eine De- 
„Bu erf MUNG geworoden. mann iſt ebenfalls krank, ſomit iſt die peſche ihres Waſhingtoner Korreſpondenten, wonach ich vor meiner Ab— 
Walbhmgten, 19, Tez. Pezablte Angeitellte aller Staais-, Countn Gattin des ehemaligen Kaiſers faſt reiſe nach Frankreich die Verſicherung gegeben hätte ‚daß ich den bon der 
und örtlichen Nabrungsvenwvalter werden am 1. Januar entlaffen; und | jeine einzige Bflegerin geworben. Yiga zur Erzmwingung des Friedens aufgeitellten Plan gutheige „ Dieje 

‚alle Tätigfeiten, welche einen befonderen Siab bezahlter Yeute erforderteit, Transportdampier verbrannt. Behauptung it aanzlid) talic) 
‚werden mit Nemjabr eingeftellt: So verfimdet die nationale Nahrungs: | New Hork, 19. Dez. Aus Briefen „sch bin, wie jedermann weit, nicht nur für die Errichtung eines 
verwaltung. von Weberlebenden acht hervor, dak |Mölferbundes, fond'rır halte einen folhen für abfolut ımerläßli zur 
Freiwillige Arbeiter und die verihiodenen Nabrungsverwalter wer- !cuf dem Bunbestransportvampfer | Erhaltung des Fricvens. Aber diefen befonderen Plan der Liga zur „Er- 
den im PDienjt bleiben, bis Vrälidnt Milfon die ganze nationale Zebens- | Ophir auf ‘der Höhe von Gibraltar | Haltung des Friedens“ babe ic) niemals direkt oder indirekt gutgeheiehn.“ 


| 
I 
ntittel als eine Negierumgsagentur auflöfr, am 11. Nov., dag als T. NR. X. be: | j e 
| Die deutihe Dropa -anda. 


Präſident MWilfon erlich folgende Belfannt- 


Y 4 3 .. 1? 
op, Warſchau 


Chicago und Umgegend: Heute abend 
leilweiſe bewölft, niedrigſte Luftwärme 
über dem Gefrierpunkt. Morgen wahr 
ſcheinlich Regen. Morgen an Stärke zu 
nehmende ſüdliche Winde. 

Mann IR. lin 12: un omende Lewo ftocit 


\fannte Sprengmittel, welches zur 


N — r ... .. Me * .. — — . * 8 nz nn hr \ J M { 1 ts » Tat t 
Deutichland iit fr die nächite Generation ritinirt, politiich, -indu „ın St. Yulas Hoipital jtarb ber jtellte auf der ftädtiichen Anlaae. Schiffen im Hafen für Freuden: ru eier uber deutſche Propaganda und die — ze 
„ J I Ls 104 Listdt i, LU ‚ kiid, im wollt: LT —— — han . — . . = - PIETTE) 2 | ay art land . 66 ı En + a 2 * * Be ns 
itriell und wirtihaftlih. Und das Volk weii; nicht, wenn c8 trauen fan, | hei 1,40 jährige Steve Stzavermina, Ar.) — Yn Gebar Rapids, Joma, hat|Tignale wegen des Waffenftillftandes | gend —* 2 a — 
l Rase⸗ DDR tn y . * nit 2 : 18, | vlıtS ® x "ceDdanıa } ol N 3 l u 
„Wenn ums die Alliirten nicht binnen zwei Monaten Nahrung jen- „12026 Zuther Str., an Derlegungen, die Vevölferung mit 28 Stimmen gehalten, und es wurde feine Hilfe Ausggen en u ae ichur dom Senat 
; e n I ı DI ) t ı nam l Y ’ e 2442 t nr Y 3 p “1 W A . J, 03. i 8 3 
den, ſo wird es Unruhen und Krankheiten im ganzen Lande geben! | im er ſich geſtern DE der Mehrheit aus insgefamt 2122 den |aelandt. Das in Brand geratene BR —— J * nn ur J— gewiffe 
> . . — —⸗ 2 2 . v > f7 s * N 1e * — 2 28 .. — 3* 2 J F— F ar pP ı ipeicher wi tt .3€C Sc >T IeT „Och B > 

6 fagte dem General Eudendorff im Juli 1917: „Mm den Sirieg | bes Anlage der MeCormidt Werte der Sehscentäfahrpreis der Straken: | Schiff verfant in der Hafeneinfahrt, | EHER. DENK: AERHEURE VOBR“ FOOT DET „DCUSIE PIOPAgERDA 3 
—* De en e * * 1] International Harveſter GCompann vr sry; |die M haft di Bord be: Zeitungsunternehmungen von Pranerei-Interefien peranitaltet, nahm 
zu gewinnen, müſſen Sie Paris, London und New Vorf nehmen“. Blu *3 Da n 2 , bahnen gebilligt. findli er aud Kabi re des Hauptmanns v Vvapen früheren Militärattachees 
—* — — an Blue Jalaı atley Avenr | n Iruj auc ere des manns v. Papen — früheren I * 
„Das können wir nicht machen,“ erwiderte er, und er ſagte, daß er in Blue Island und Oatley Avenue ir ‚Tmdlicen Truppen tourben gerettet. | TU) Fahtere rer Zr nl En = un res BO Aus 
ginen Trieben burd; Berkänbigung wünidie.“ — Pr zuzog. Die Polizei hat eine Unter: . i | San Franzisto, 19. Dez. Der am | ds deutihen Votihafteramis in Waihington -— zu den Alten. Am 
F gung Mondaufgange Heute nachmi fuchung eingeleitet, da die Angaben Memhber of the Associated Press. 4. mit Truppen von hier nach Sibi— dieſen Papieren, die von den Briten beſchlagnahmt wurden, als ſie das 
Rußlands ungeheure Verluſte. Temperaturſtand: darüber auseinander gehen, wie der Ihe Associated Press is exelusivelv |rien abaefahrene Iransportdampfer Schiff „Nazareil ” faberten — will man die Gewißheit erlangt haben, 
— Be F Nachitehend der Temperaturjtand nad Mann zu den Verleungen fam, die entitled to the use for republivation | Logan geriet Iehten Montag um | dab Deutichland audı einen Tauchbootkrieg gegen Holland und die ffan- 

New York, 19. Dez. Die ruſſiſchen Verluſte im Weltkrieg kommen den amtlichen Angaben des Wetteramtes ſeinen Tod herbeiführten. Die erfte, | of all news lispatches eredited to it | Mitternaht in Brand, das Feuer | Dinabiichen Yander im Ditober 1916 plante, 

auf nit weniger al3 8 Millionen Mann, wovon 3 


; 4 Aın beitimmteiten foll in: 
. . .. 0 n 2 a ⸗ * a ⸗ — — ayr . 
« i 1 Millionen fielen, — — dem Koroner zugegangene Meldung or not otherwise credited in this wurde aber bewältigt. einem Brieie des Dr. Bernhard Dernburg von dieſen Plänen die Rede 
während eine Million auf Lebenszeit verknüppelt iſt.“ So erklärte der befaate, - dab Stzavermina infolge | paper, and also the local news pub- | 


achm 3 nn geweſen ſein. 

Direftor des ruffifcheı Ausfunftsbrüos, U. 3. Sad, in einer Nede vor ‘5 eines Betriebsunfalies ftarb; anderer: | !ished herein, — Der Chicagoer Abgeoronete | In einem Briefe don Pr. Seimerih 5. Albert von New Horf, 
dem Auslandhandelsfhrb. Cr fügte hinzu, Rublands jegige jammer- | 7. >|jeits heißt e8, dak er während eines a ar isames R. Mann bewirbt fich — 16. November 1916, wird angekündigt, daß die Ver. Staaten im 
volle Lage ſei auf ſeine Kriegserſchöpfung zurrückzuführen. Rußland * „| Streites mit mbreren Mitarbitern, * Wer fein Grundeigentum ver- das Sprecheramt im nächſten Konz | den rien eintreten würden, wen der 11-Boot-strieg weiter ausgedehnt 
liege in Meeren von Blut und Tränen, und an die 20 Millionen Ruffen |; 7 abe. ‚|pon einem Yarbigen, beffen Perfön taufen mill, erreicht fehnell feinen |greß, und jiebzehn der 22 Jlfinoifer | würde. Hoffentlich — fügt der Schreiber hinzu — würde -fidj ein folder 
würden bieien Winter jterben, wenn nicht die Alliiertenländer raih nnd |} Nor mitternacht lichteit noch nicht Feitgeftellt werden ı net durch eine Heine Anzeige in Abgeordneten haben fich bereits für |Strieg „innerhalb der Grenzen halten”, melde im Meinungsaustaufc zwi- 
reichlich, Beiftand Teifteren! | 5 fennte, niedergefchlagen wurde. Idee „Abendpoft“, ihn erklärt, ſchen Waſhington und Verlin zugeitanden worden feien, 


* 
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Uhr vorm. 

Uhr vorm ... 
> Uhr miltadd.... 

Uhr nacnt.......B 

Uhr nachm 


Um moraend....43| 





A 


ſtillſtanden, um der Frau in weißen | AA bon!" fprad fie Yan leife. | E 
Morgenkleid nadhgufehen, die eine) Das mar nicht der Zornlaut eines | [M 
lange Schleppe dur ben Staub us verdanimenben Richters, e3 war ber 
und blaß mie der Tod im Gefiht | Jammerion einer Mutter, bie ihr 
ausſah. verlorenes Kind beweint. Und dieſes 

So ſtieg fie im ihres Bruders leiſe hoffnungsloſe, tottraurige „alfo 
Haus wieder die Treppen hinauf. doch“, drang in Abigails Herz wie 
mechaniſch zog ſie dort die Gloce. ein Pofaunenton.” Muh dor ihm 

Minna öffnete und rief: fanfen Mauern nieder — bie 

„ber die gnädige Frau! Und) Mauern der ftarren Werzmeiflung. 
ohne wa um und an!“ | Abigail ftürzte fich zu den Füßen der 

„Ich will Otkilie ſprechen. Iſt Schweſter und umflammerte ihre 
ſie allein?“ fragte Abigail heiſer. Kniee. Sie weinte. 

Du lieber Gott, es iſt dem Kurt⸗ — ließ ſie weinen. Und end— 
chen doch kein Malheur paſſiert? lich fragte fie: 

Nein, was für 'n Felt! Das ift an-| „So liebteft Du ihn — Tiebft ihn. 
derz geivorden ala ich dachte,“ Hagte no? So ift wenigftend bies lin- 
Minna. glück durch Wahrheit geadelt?“ 

„ft ſie allein?“ wiederholte Abi⸗ Abigeil ſchauderie. es 
gail. „Nein,“ fagte fie dumpf, „ich weiß 

„Der Herr Ontel find da. Herriniht, ob e8 Derzmweiflung ober 
Francis fjnd heute morgen bier ges | Langemeile war. Ich liebe ihn ! 
mwejen, gleich wieder meggegangen | nicht!“ 
und fommen erft zum Abendeſſen/ Oitilie fchloß die Augen, 
wieder. Der Herr Regierungsrat „Ob,“ feufzte fie. ° 
find mit den Kindern außgefahren,| &8 fagte ber Unglüdlicden mehr 
weil Mary Zerftreuung haben follte | als taufend Worte gefonnt hätten. 

— fie habe Kopfineh — hieß e2,” wie Sie brad in fi zufammen, 
zählte Minna meitläufig. „Was fol nun werben?“ fragte 

„Sehen Sie hinein. ya müffe Ottitie nah einiger Zeit. „Wie 
Ditilie allein fprechen,“ befahl Abis | dentit Du mit ihm abzuredinen? 
Durch einige Piſtolenſchüſſe, die Dein 
Gatte oder einer Deiner Brüder mit 
ihm wechſeln ſollen? Ich fürchte, er 
wird Deinen Brüdern nicht würdig 
genug als Gegner ſein!“ 

Abigail richtete ſich auf, wiſchte 
mit ihrem Taſchentuch rechts und 
links die Haare aus den Schläfen 
und ſagte mühſam: 

„Wie man mit Schurken abrech— 
net — mit Gelb!“ 

„Aber wie willfi Du zu einer grö- 
Beren Summe lommen, ohne...» 
ohne...” ftotterte Ditilie. 

„Dhne Mannbarbiz Hilfe? Durch 
Did!” fagte die junge Frau und fals 
tete die Hände. Nhre Augen waren 
mit wahnfinniger Angft auf Ditilie 
gerichtet, die erfchredt zurüdfuhr. 

„Dur mich!” rief fie, während 
ein fchmerzliches Lächeln um ihre 
Lippen fpielte, „durch mic; — bie feit 
Speifegimmer. Dthmer ging fofort; [10 diel Jahren wie ein gehehter 
aber im halb dunklen Speifezimmer | Stlave arbeitet, um zu verdienen, 
bemerkte er mit Unbehagen, da — ich brauche. ae 
zum Horden verdammt fei. Die „Über Du brauchteft e3 nicht für 
Yür nach dem Korribor, durch) die er | Di,“ beihwor Abigail fie, mit tur- 
zu entrinmmm gedachte, war bon | dem Atem ſprechend, „nicht für Did. 
außen verfchloijen. — Und auh mit alles für die Ver: 

* OHitili? fah Abigails Eintreten pe bie Du ermährft. Ich weiß, 
— | 7 J mit tief beivegtem Herzen entgegen. , Du Tparft für Mary. Gib mir bas, 
de oder Ioie Waiit- tin umd Crepe de fengeng, fehön Erd; A 40 M: Die heftigen Worte, melde Dietrich | Mad Du haſt. Nette mein Leben. 
linie, hübſch beſetzt Chine, ſpitzenbeſetzt itidt, fein gearbeis f WILL a Be ats abend zu der Schmefter ge- Dur weißt, ich lann Dir Alles wieder 
at — — oder Sand beitidt, tet reguläre = Nepligee » Sen —— * nicht heute, nicht in 
raid — OL Frei itag zu 1.95 1.50 Werte, reis 1 N ben für Männer— 8 d 1e ihr ekt tefer Stunde,” 

La ee 5 Be A — Em Wer» — * pi De = Dttilie zitterie. Das mühfelig er- 
En - — H Vu dinn et negen tet bäuchten. Kein Sorı, nur noch | worbene Geld — die Ausfteuer ihrer 
Kleiderröde, 


mann ren mn — — — — —— — — 


II Diele Verfänfe für — 


Ihe Store of “To-day and — 


HE] FAIR 


State. „Adams and I and — Streets 


Barararer — 
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Laden ofen abends bis Weifnadhten! 


ein, ae Pas 


= EIVERSONGED 


1336-1350 MIIWAUKEE AVE. 


Terare) 


pi 


Ehmud— 

eine fehr um- 

fangreiche Par: 

tie zur Auswahl 

— ſpezielle Wer⸗ 
ic, — zu 
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Strümpfe — Sciwarze baums 
woll. fli ehgefütterte D Damens 
ftrümpfe, dopp. Sohlen, Gr. 


S%--11, 35 Mt., - 22C 


Hreitag, Raar.. 

Soden — Wollene u. Caſh⸗ 
mere Männer⸗Socden, grau, 
ſchwarz u. lohfarbig, "Rartie 


don Probe-Soden— 
da3 Raar zu 35c 


2 Sofen Rnabenanzüge, qute 
dauerhafte Stoffe, neue Norz ner u. junge Männer, mittl. 
fol Modelle, in ichönen Fär— Schwere, fancy beitidt. Rüf- 


bungen und Entm., fen, alle Größen, 
Größen 6 bi 13 X ‘6. 9 Freitag, da3 Paar. 1.00 


Knaben-Bluſen — Tapeleß Sweater Coats f. Männer u. 
Modelle, gute Qual. Pon— Knaben. Shawl Kragen und 
gees u. Percales, hübſch ge: Taſchen, grau, navh, maroon 


. 1 m. Beton PIC || 6951. atwarts H.2e09 
——— 


J., 81 Wi., Freitag 
Männer Hausſlip- 


pers, gute Qual. 
rauer u. ſchwar— cher für Damen — Sit 
En Da al. ı reis ger Filz — extva 3 in en Schach⸗ SU — — 
ve Ceide, Breite ſchwere Filzſohlen el verpadt — Ipe» | Bf 1“ NWhr Mormits ; s ; 
offene End Hai: Größen 7 bis 1 1, 2* ne Freitag KR * 8 Rollen fort. Sie fommt ohne Zioeifel, meine 
ſons — 65c Werte reg. verlauft zu 596, 4 Verſöhnung zu erlangen. Sie iſt 
48: und 390 9 haltlos in ihtem Weſen und ein ganz 
BE c unberechenbares Gefchöpf. Werzeibe, 
(6 Nolfen an den daß ih Di fortihide. Habe Ge: 
Käufer.) duld, und follieft Du gleich ehr 
lange da drinnen warten müffen.“ 
Sie wies auf die Tür nach dem 


Strümpfe— eine Caſhmere 
Babyitrümpfe, in fchwarz ır. 
Farben, jeide ne ‚Deren und 
Sehen, Gr. 4 

das Paar zu 


Norfolf Knabenanzüge, aute 
Cual. blaue Serges, Hoſen 
ganz — neueſte Rockmo⸗ 


delle, 8—17 5. 05 


S; u: Freitag. . 
Suede Hnndidhube für Män: 


Verkauf von Tuch: und Seide-Kleidern 


Pargain-Baicment, 


Tuch⸗ * ſeidene Kleider, bis zu 515 wert, zu 7.99 


Wir haben von unſerem regulären Lager hunderte von 
feinen Seide» und Tuch-Kleidern in neuen Moden aus— 
gewählt, unvollſtändige Partien in 
Taffeta, Satin Serge und Crepe de 
Chine, in Navyblau, Purgundy, braun, 

Taupe, grün, Plum und ſchwarz. Un— * 
vollſtändige Partien für Miſſes und 
Damen, Werte bis 815, Verkaufspreis 
Kindermäntel 
Feine Mäntel in hübſchen 
Stoffen, viele gefüttert; Far— 
ben blau, Burgundy, grün u. 
ſchwarz; Größen 6 bis 14 


für morgen 
Seidene Waiſts 
Jahre; wert bis 
310; Verkaufs⸗ * 8 
prei5 morgen ... 


Wundervolles Sortiment d. | 
Seidene Damen-Strümpfe 


Grepe de Chine, Georgeite | 
Dargain-Bafement. 


und Georgene Watts — alle 
Seidene Damenſtrümpfe, ſchwarz, braun, 


neuen Schattierungen, Grö— 
hen 36 bis 44 — | 
ipeziell morgen * 
äl x I 

Bronze eic., alle guten Schattierungen, 
boll farhioned, ein großer Bargain— 


8 Taiter Piano, in Rojenholg Finije 
reg. Töc, Freitag, 9—11 On, 49e 

1 an den Käufer), Stud zu gail. Ihre Stimme war vollkom⸗ 
men klanglos. 

Oitilie, die mit Othmer in ruhi⸗ 
gen Geſprächen ſaß, ſprang erſchredt 
auf, als Minna wichtig melbeie: 

„Draußen ift die guadige Frau 
bon drüben und will Sie allein fpre= 
hen, Ah Du, mein Gott, und fieht 
jämmerlih elenb aus. Da ift mas 
paffiert, das glaub’ ich allemal.“ 

Othmer erhob ſich. 

„Ich muß Dir ſagen,“ flüſterte 
Ottilie, „Abigail ging geſiern, von 
meines Mannes Zorn dvertrieben, 


Hartholz⸗ Schlitten für Knaben oder 
X nad chen — ſtark gemacht — angeſtri 
gt Top, reg. Tec Bert, Freita 
von 9 bis 11 vorm. (nur 2 ATc 
an einen Kunden), jeder zu c 
Toilet Bapier — 
große Rolle 


6— 16 


Sals trachten — 
Seidene Four⸗in⸗ 
Hand Halsbinden, 


Daſ chentücher — 
fanch Taſchentü⸗ 


SO Haudſchuhe für Geichenfe 
Bargain-Bafen ct — 
Ylace Leberhandichuhe für Män- 
ner, für Straßengebraud), in [oh 
farbigen Schattierungen, 
$1.35 wert, diefen Ver- 95€ 
| Fauıf Speziell zu 


Tu - Sanbihube 
= Tamen, ins 
rfaffond md in 
afjotiet Farben, 
c Werte, zu Raar zu 


39c 50€ 


Tudhanbichnhe für Männer, ein Elafp- 
Saffor, — mit fchiverem um d 
warmem Angora - 
Geconbs der $1,35 © 
Paar zu 


Hemden mit weihen Manfcheiten 


Bargain-Bnienent. 
Männerhemden, mit weihen 
Manfchetten, Eltins Marke, 
fein am Hemden in guten 


1.23 


Grtra Größe merceriz. 
Damenſtrümpfe, ſchwarz. 


Tamen » Babero- Kid Fa it hand: 
ben bon fchiverem ihuhe fir Sinaden 
Beacon Flanell — u. Mädchen, flich- der fir Männer, 
fhöne Blumenent: gefütt., in lohfarb. einfach weiß und 
würfe, helle und od. grau. — Epes mit Initialen — 
dunfle Farben, — ziel! markiert für Merte bis zu de, 
Gr. 36 bis 46 - ſpeziell marlirt für 


Freitag das Paar 
Freitag zu 9 
850 15e und.... c 


Ta chentücher — 
Muſter Taſchentü— Thomas J. 
Webb Kaffee — 
in 1-Pfund luft— 
dichte Kannen ge— 
padt, Freitag von 
9 bis 11 vorne. (2 $ 
an einen * n) 
das Pfur ind zu 


Pelz Top Jerſey 
Cloth fließgefütter⸗ 
te Mitts fur ame 
der, ftarl ı. warm, 
— au 


Drefſing Sacques, Korſet 
— ſchwerer Velour von 
Flanell, anliegen⸗ vink waſchb. Sa— 


Schützer — 
weißem und 


Kiifenbezüne, ge⸗ Futier 


— 


ſptochen hatte, erſtanden vor ihrem 


She⸗ Schürzen — Fan—⸗ Handtücher, 
zieller Wert, 
Triple 
fische 


Spe⸗ 
beſte 
Yarn tür⸗ 
Bade⸗Hand⸗ 
tücher volle 
Größe — ſpeziell 
markiert für Frei— 


tag zu 69c, 49 
59e und. c 


bray Hemden mil 
angenäht. Kragen, 
81 Werte, d bis 11 


3 vorm. (2 an einen 9 
Kunden), 58 
r Stüd 
N "BHeorit ie 


neiten Muftern —- DE | Mitleid, als fie das farblofe und ent: | Tochter — Binierfen — biejer Yrau, 
and blaue Cham: a | Hellte Geficht der jungen Frau fah. | und wofür? Sie ftredte beide Hänbe 
pard Wlaid und cy Tee» Schürgen, | „Meine liebe Abigail,“ rief fie und | abwehrend aus, mit einer ſolchen Ge— 
graue —— Mir in —— und breilete die Arme aͤus, „Dant Dir, bärde unüberwindlichen 
tures, Pleated od. Lawns, beſetzt mit Me dak Abiaail auffchrie. 
fhirred Modelle — Epiten und Etits daß Zu lommſt. Mary richtet ba? B * —* tt ih! Nicht 
fanch Tafchen mit terei -—— am Kreis Köpfchen fon wieder auf und idr| » 5 e * * e =. : vet 
Seide Braid Bejag tag verfauft zu Lächeln wird unfern Dietrich befanf- | dor Dem Xo ‚ nicht bor ber Weit! 
— $4.50 1 QM | | 98, 6% tigen, mie e3 mich fehon verführt | Aber vor Dietrids rihtenbem Bid, 
Bert zu und au.. 48c at.“ jammerte fie und warf fi an Ot— 
Abigail fchüttelte den Kopf. Sie ey * 
in ni Si a, bie GSteinwürfe der ganzen | IE 
Slipperd. Damen vel iſe, Form ja nicht deshalt. Sie mollte 
El Slipper in = — er fprechen, aber Ditilie, von ihrem felt- | Menfipheit wollte fie ertragen, aber 
blau, meinfarb. ıu. Dual. f leiſchfarl bi— ſamen Weſen erſchreckt, nahm ihre von ihrem Bruder verachtet zu mer: 
grau, Comfortkei- gem Gatin und | Hand. | ben — das ivar ihr zu unerträglich. 
jten, ertra jchwere Erepe de Chine ninf oder Ora 
Filziohlen, Gr. 4 der wirkliche Wert Streifen 
bis 8, reg. 831.25 derjelben ii 


ange — — Mein Gott,“ fagte " angfivcht, |, Ditilie hatte fie tröftend umfaßt. 
—  beite ——— — An " 
W ber tie 33.00 4öc Werte an] & EN Bun 2 IE Me: | 
Es 8 — Frei⸗ Freitag rent Ar 
das Raar de tag zu... 1.93 zu 9 
Da chentücher — Tiſch · Decken, ganz SI en 1 
* c v = 


Abſcheus, 


„Eiffel“ ſchwarze gerippte baumwol- 

lene Kinder-Strümpfe, doppelte der» 
Bade Handtücher, | Ten und Zchen, Größen 5 bis 10, für 
F'ch türfiiche Pa- Stnaben oder Madsen (mir 2 Paar 
Bebandtücher, gro⸗ an einen Kunden), 
hße Sorte — blau, J vormittags, Paar zu Sati 
Satin ge 
ſehr hübſch, zu 


Kleidung für Knaben 


Bargain⸗Valement. 


Dies iſt ein bemerkenswerter Verlauf von Knabenan- 
zügen und Mackinaws. Die Knaben Norfolkanzüge mit 2 
Paar Hoſen, beide gefüttert, in Miſchungen und blauer 
Serge, Größen bis 17. 

Die Knaben-Mackinaws 
kommen in woll. Plaid— 

Shawlkragen, Patch Ta— 
ſchen. Gürtel rund herum— 
Größen bis 18. Dies ſind 


„es ift ettoas amberes! ch ſehe es | Ihre Gedanken fämpften jeher. Und 

it an — ein Ungliüd?” Weißes? | zu ber tiefen Abneiquna, das Kleine 

prich! ch beſchwöre Dich!“ | Beligtum Marys herzugeben, kam 

„Ich bin verloren,“ ftammelte Abi- | Ins die Erwägung, daß e3 ja faum 

ail. | zur Hälfte reiche. 

Slippers — Mäns 7 te?! Da börte fie plöglich nebenan ein 
* er, — „Was iſt geſchehen? Dein at te? 

ner » Haußflippers fanen mitialen reinleinene Satin Dein Kind? Euer Bermögen?“ Geräufh — wie wenn jemand ab- 

in lobfarb. umd Tafchentüher für finiſhed, halb ge— 8 alles ? hang | Tthtlic mit einem Stubl fhurrt, Sie 

ſchwarz. Vici Kid⸗ Damen, 6 in eine bleicht, ausgezäckt Ottilie ſtieß das alles kurz, bang 

kin, auch graue u. Schachtel verpackt, und hohlgeſäumt, 

ſchwarze Filz und am Freitag ver⸗ Gröhe 62 bei 61, 

Melton Cvereit tauit 3 u 1.45, 89e —— > 50 Wert am 

3 um 960 


Fiberjeide Männer- 
| Bronze, grau etc, alles 
und Beben, Be | 
Corte, zu .... 
zu nur 
Extra große Flannelette Damen-Kimondos, in guter 
52, für — 
@dürzen — | | one er — 
Manner » un ſeid. 
Percale, In macht eus 
mit Band ı 
nachtsſchachtel, zu. 
morgen au großer Wert, 
Kombinierte Hofenträger nnd Strumpfhalter Zets — 
2 i Ein Sweater-Berfanf f. 
Seibefront: Hemden, gute Oual., 
Kragen, Lu 19 
High Cpt Storm Boots für Heine 
Sicita Haus: Slippers für Damen, 
tenjion jolid Yederne doppelte Sohlen, 


ftrümpfe, fchwarz, mit | 
erfte Qualität, 
Br. in — 39e 
Ratural graue wellene Männer-⸗-Socken, 
... + 
Grtra Größe in Kimonos 
Zaſſon * aus ſchwer gefließt. Coth, 1 ‚99 
tag au nur. 
bon beftem | in babſchen 
Four-in-Sands in hübfchen bellen und | feiner Duglie 
tät 
Spiten _Bef., 
Hofenträger für Männer, gutes Webbing, 1 24 | 1 1 
“ | * 9 
Dauerhaftes Webbing, Catin Pad Garterg, 
Be Männer, Orfordbfarbig — 
Seide, dazu vaſſ. Körper, 
— au 
Sturm-Stiefel für Pnaben 
Knaben, au3 Guerniey Grain Oberleder 
Regulation Schnallen oben befeitigt — 


doppelten er Ferien | 
reguläre 5öc 
tel, zu 
mitteljchiver, reguläre 65c Werte — 
argnin.Bnfement. 
Größen 48 b. 
Esverall Kin. 
u , Standard Saſſons ge— 
J uk ER Bumtlen * 
Moden in Weih— 65€ I RER | —S Zaton 
— Ira Pr ı En ul. Größen, 
Leder-Endein, fanch Schachtel, zu 
Männer-Sweaters 
in fancy Schadiel, zu 
mit — En und 
Bargain-Onfement. 
gemacht, fähtweres Geivicht, Doppelte Ex» 
9 bis 13% — Speziell 


Yammimolle-Annenfohlen, Größen 4 
bi5 8, $1.00 Werte 9 bis 11 vor- 


führte Wbigail zu einem 
mittags (mu t2 Paar an einen 


fragend heraus und Abigail, die wie ſchredte zuſammen, aber zugleich flog 
eine Stuͤpfſinnige am Türypfoſten ein heller Schein über Geſicht. 
tebnte, farüttelte immer fehmer das! „Faſſe Dich, Liebe ... Arme,“ flü— 
345 md Haupt. ıfterte fie, „ich weiß uns einen Ret- 
— In ihren Schläfen hämmerte es ter.“ 
fo, und ad, diefes Kopfmeh! Abigail| _ Sie 
Jule Tide gemiichter 
Caudy — Telifate 
Cryſtal Von Vons, in 
allen 
Ehofolade 
er Een 


Fladors 
foxtirt 


Gebrocener nemticter 
Candy, dieſe Miſchung 
beſteht aus fümumntl, 
teueren harten Zucker⸗ 
wauren, die beim Ein 
vacen zerhecchen wur⸗ 


—— die Kl 39€ 


Ninderamsten ge⸗ 
miſcht: ohne dieſen 
Candy wäre dasWeib 
—— nicht voll⸗ 
for TUNen, wird eis 
dom Veibnemts \ NY 
nebra dt - Y E Li DER, 
Bund. ....... Freitag von 9 bis 11 vornt. 


Seffel, wo dieſe wie bewußtlos hin- 
ſank und war mit ſchnellen, lautloſen 
Schrilten ſchon im Nebenzimmer bei 
Oihmer. 

„Ich habe Alles gehört,“ ſagte er 


Kunden 


— 
von grauem, blauem, rotem und grü— 
nem Filz, weiche wattierte Sohlen 


55c % | drüdte Sich die Hände an die Stirn. 
So mußte der Wahnfinn fehmer- 
zend im Gehirn mwühlen. 

„Grbarme Dih meiner Angfl,” | 


flebte Dttilie, meine | 


(ebleichter 


. E — erira 
finiſhed 


—— weich 
eting, Qualität, 


1.98 
Muſter-Slippers 


hübſche Worte, zum Verkauf in 
unſerem Bargain-Baſement. 

Eure Auswahl, An— 

zug oder Mackinaw, 8. 45 
Freitag zu .... 


Garant. Kna— 


für Freitag zu 


„Du ſiehſt. ui für 
ben Regenröde; | inaben, inGloth 
dazu paſſ. Hut. Gr. bis 16. 
in lohfarbig. — | t. b18 

Größe 6 bis 18, | Auch feine Cor» 
34.95 ivert. Ein | — ſtraight 
nützliches Weih- Cut, Gr. nur 3 


Mehr als 1,000 Baar Filz» 
Slipper3 für Männer, Damen, 
Knaben und Mädchen, in Ju— 
liet, Arm-Chair ımd einfachen 
Everett Faſſons, mit Reders und 

| AB Filg- Sohlen; alle Größen in ber 
REDE | 56 2, 92.90 BE. Bartie, aber nicht jede Größe in 


— os Freitag 15 \ 
zu. zu. 1. jeder Failon, Auswahl aus ei- 


| 
i 
| 
\ 
K 
| 
Ah 
\ 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


"43e Ä 
10 Yard3 Limit), Yard zu: 163c 
TRITT ERETERUEEIEETUENEENEENE EUREN 


.—— — 


Phantafie erfchöpft fich in Schrecken. leiſe, „erſt verwünſchte ich dies Ge— 
we body!“ fängnis — nun ift e8 doch nüglich 
Sie ftand dor dem ganz bers| geworben. Wird Deines Mannes | 


——— Weibe und rang die Schweſter dies Geld ohne Widerrede 
Haände. Aber Abigail ſagte noch im⸗ don mir nehmen?“ | 
Imer nichte. Wieder bat Ottilie, mit); „Sie ift zu Bilflos, um Wiberrebe | 
einer Stimme, in welcher fehom bes | du erhben,“ antwortete Ottilie trans | 
tig, „Tie mwirb mit beiden Händen i 
| biefe Rettung erfaffen.“ | 


volle u 
ie beite 2öc Lualitär S 


— — — 


ſen ien Lider der Frau waren ihm | fagte er mit liebens zwürdigſter Ver: 
\eben fo läftig, imie die unberivandt bindlichleit, „werden wir zuſammen 
‚auf ihn gerichteten Blide des Kindes. iiber Diele Be geguung und ihre ums | 
| Das unglüdlihe Weib hörte fein nügen Eraltationen laden - wenn | Sinmenber BER. TR Re ne 


z Männer: und günglings-Hofen 1‘, * —8 ner großen Vartie; 98 
Wort von allem was er ſagte. Sie ich mir die Ehre geben —* meine duldigen en * ſprechen, „Führe mich zu ihr.“ c 
| jaate mit ihren Gedanken umher — ' Schuld dem „guten Kameraden“ zu | U gereden, zu Ungen | 


-nur 215 Baar, fowveit 1 69 fpeziell Freitag 
Bentheim," Hauchte fie d Um feinen Preid. Gieb mir nur fie: Sell, Dal. RE FRE: au nur 
eine jammerbolie fchmähliche Jagd berichtigen, Daß Sie ſich als folchen | a ee In Er die Ermä tigung, thr Alles zuzu— INIIIHIIITITTE 
s : 
— nach Geld. Jeht diefem Elenden | erweifen, werde i Bttilie erichraf fo, daß fie fi au tigung, th zuzu⸗ A 


ächf! Stuhllehne halten ſichern.“ | 
6 Yır, einen Haufen Gold vor * Füße lang durch — ee! ächfien f ee 
aus ihrem Auge, das Beben ber feir | yerfen, su fönnen — jebt, in biefer| banlen.” mußte, Othmer drückte ihr die Hand. | 


nen Nafenflügel ließ ihn verſtehen, Sy 5r braucht zehntaufend Marl,“ | „Laß mich die Abreffe dieſes die Beſtrafung der Schuldigen, ba | 
dak fie begriffen noch ehe er! Selunbe! Welche — ſi Er griff nach Abigails Hand, um et, a ” Gentleman erfahren, und jeib ber- ſonſi fremde Völker glaubten, daß 
gefagt, wae er wolie. Aber in ihren Kaſſen befanden ſie zu küſſen. Sie verfiedte ihre, Ottitie fa fie au. fichert, daß er übermorgen früh dad | die bulgarifche Regierung mit fol- 
„Sie baben es erraten,” faate er ſich nur —— Sümmchen, die Rn — —* Rücken. | = | Bat, wa3 er begehrt, und alsbald die chen Vorgängen einverftandeit jet. | Die Haatlı J 
langſam. eine Frau für gleichgiltige Neben— entheim ien es nicht zu be— | Stadt verläßt. Nicht Deine Hän de 8 es 2 Butter, Crcamery, Extra, friid, au — 
er fragte fie teuddend. dinge berbrauct. "Und ihe Ver-|merfen. Er verneigte fi zum Ab- | follen fi mit diefem unlauteren Ge- | EN. Tan 5 * ne on Reg STE beite 
Er neigte das Haupt. mögen — mern e& überhaupt modh | Ihied, mie immer. Cr ftrid Kurt! ſchaft befaſſen. Und ſie — die Un— Wafhington, 19. ii e ng mittelpreiſe für ausgeivogen, — co 
Abigail IhloR die Augen und: vorhanden war, ftand im Banthaufe | über die DIenden Haare und fragte glückliche — fol es auch nicht.“ at bet Poftverii 178 svorlage, jeſt: |Aunftbutter, Ciandard, tn — 
lehnte das Haupt zurück. Ihre Hände Mannhardt. dabei: „Du Suter,” ſagte Ottilie und Bu welche $357,350,000 für die nächit- | — 


Eine Lüge? 


— nn 


Roman von Ida Boy-Ed. 


(23. Fortiegung.) 
Er jah fie an. Ein graufames | 
Etwas in ihrem Gefiht, der Blig| 
v|Rondentiert RUE * 
J —* 
Kondenſie erte Mile, Diele, 
Q ' la forte 
ange, lange. Sa | Proviſionen. 
Nahrungsmittelkon⸗ 


—— Tel. Lincoln 5 


A. Schlesinger| 


8644 NORTH AVE. 
Cfien abends Bi3 9, Sornıngd bis 6 Uhr 


Bilteolas und Grajonsias 
5* auf | x d 
Abzahluug ie Kriegsdepeichen. 


Eorie, 


Brot. 
Weißbrol, 1 Pſfund Laib. ......... 9—10c 
Neibkobrot, Hle Pfund Yaib........td—lic 


Mehl. | 


* — 


| Edastein und Rollen, Pfund.. 
Deere — ey a . — Kunſtburter. Minelſe sric, ande 
waren talt tie bie einer Toten, ihre) „Cd Mt mir abjolut unmöglid,| „Alfo ich rechne beftimmt barauf.“ | ihn innig an. jährige ze tung BERN 
Kurt Schlug abmehrend nach der | | (Zortfekung folgt.) Zufähe eimperlei wonach zum 


Glieder erlahm!. Und nun ſprach ihnen biefen Gefallen erweijen zu 
Freihelnden Hand md Abigail jagte | 


Bentheim fanft und bebauernd mei: | | können,” ftammelte fie endlich, 
ter, balb deutich, halb franzöfife,; Dentheim richtete fi auf. tonlos: ——— 
von einer großen und peinlichen „Ah,“ ſagte er mit höflichem Be— „Morgen ober Ubermorgen ter= 
Berlegenbeit, in die ein Spielverluft ' dauern, „es madt nichts, macht mir | den Sie das Gemwünfchte haben.“ 
!hn diefe Nacht gebracht: er, ber nie | abfolut auh gar nichts aus. Die! Dann ging er. Die Tür fiel hin: 
fonft fpiele, Habe ſich nur in der Er⸗ kleine Verlegenheit wird mir irgend ber ihm ins Schloß. Abigail wußte, —IA—— 
regung, in der er ſich geſtern befun⸗ ein Freund oder Bekannter aus der ſeine Hand würde fie nie mehr öff: I ww BEE (orte & m ie iacr 
ben, hinreißen laſſen. Und da er! Welt Ihaffe helfen. Ich fand eg fo | met. 2 
erft im einigen Iaaen bon fei ———— mich meiner hochverehr⸗ Kurt ſprach zu ihr. Sie hörte es —5— 
Wiener Bankier eine Summe ten Freundin zunächſt anzuver- nicht. Sie ging langſam hin und R— 
warte, die ihn alsdann in den Stan * | trauen. Herr Mannbarbt oder Herr vn A ignben wie unieren 
febe, bie heute zu machende Anleihe | von Gemmingen werden ohne Ziwei:i Dem Kinde wurbe die Sadıe lang: ER. ne | 
fofort auszugleichen, habe er e2 fo|fel mit Mergnügen bereit fein!“ weilig. Er ſetzte ſich an den Flügel, Bunte ne | 
Et ee gefun- | Be er u ni | (ats auf die Taften 108 und fang | „Kauit Sure ‚Beitnanliriann, (fange 
en, fih an jeine qaute Frreundininabe — ganz m . Ihre | 3 in annen- 
Abigail um Hilfe zu J—— Es ſei Augen funkelten ihn an. | 2 nicht | —— Ein locken ae 
im Grunde genommen boch nur Vor=| , „Abiceulih!. . . abfcheulich . | Nama?“ | Celıle Ran Be Belönsatönnni; 
ürteil, zu meinen, daß man folce ! finmmelte fie. | Niemand antwortete ihm. Er jahif wir open din; Ein’ feite Burg it nnier 
Frage nur durch Mänmerhilfe regeln! Bentheim wich einen Schritt zu-|Tih um. Seine Mutter mar nicht || tur pas Ir mmune Buvertiht; Zas on 
fönne. ıtüd. Er fah das bebende U Weib mehr im Zimmer, 
Unb dabei wußte er, da er log ſchweigend an. Sie hatte ihn und Alles vergeſſen, 
ind daß die ſiumme, blaſſe, be⸗ „Wie viel brauchen Sie?“, fragte nur der eine, furchtbare Gedanke war 
wegungsioſe Frau da drüben auch ſie. ‚in ihr lebendig. Sie war hinausge- 
mußte, daß er loc. | & Sie gangen, die Treppe hinab, auß bem 


be ee — 
Er wartete unbehaglich lange auf nickte. Hauſe fort. Und ſie merkte nicht, 
irgend eine Antwort, Die geſchloſ⸗ „In acht Tagen, verehrte Frau,“ daß die Menſchen auf ber Straße 


Räfe, Umericen, Bollmild, ausgemos 
gen, Bund ae re aut 4 

|@ie rt, friih nevritit, 24 Ums., 26d 

!Giter, Kũblſpeicher. geprüft, 23 Una. 

ß in = rt per Tugend .. 

2 ir ; a .» wioer ad 1.481, 56 | r * at in ie bäber, 

zeuge überiiefen werden ſollen, md „ausgewogen 32—3öe Gier ne ein ie a J— — 


— wech in 

wonad die im legten Jahre beit Jah Baume  . — 
ed, 
m 


gewogen. Rund. a ra EEE 
Flugpoftbienft Flieger des Heeres ver— 
wendet und dieſem Dienſt 200 Flug: | 


u —— 


Alie Dis fegt her · 
R 
Jten. Amertitaniſche. 


3 
en p 

Zum Schutz der Soldaten. Clerts“ gewährte Zulage von 15 bis 8 ara? Öl — moge en veoc |&n » Miinellorte a ao Arie 
| New Port, 19. Dez... Wie in Phi-!20 Prozent im Kraft bleiben Folt. |" rm, muanenngenn ee ud m a l ee ar 
\Tadelphia werden auch hier vom Bun: | Damm murbe die Vorlage. angenom: Cerealb. Isar le 27-50: 
desdiſtriltsanwalt energiſche Maß— Imen. Malemehl. ausgewogen, 1 Bund „su—6c — tleine 2 wi Sn 

regeln gegen da8 Kafter unternom- guchthaus für „Pb. Tageblatt“-Leute. Here, wire KALT JFERNERRRE —— —— x N 

nen, zum Schut der heimlehrenden Philadelphia, 10. Dez Die Re— In v ben. Hui: 1 ; — Ge. pearl 

BR .Ivofteure des „Phitabelphia Tage: |yayncn. zum, 1, Smı-TTTHihigiielne male in wien, 

Griechiſche Kirchenſchätze. blati“, Louis Werner und Dr. Mar⸗ PR Inder und Siem. |Hlbirer 5-5 Bid, außgenomineı sit, ” 
Saloniti, 19. Dez. Die hiefigen |tin Darkom, welche der —— a — .Ao—ione 94 ee ausgenommen, MWünd.rccn. 
| Zeitungen fordern, daß Griechenland | des Spionagegeches ſchuldig befun-⸗ —— 
und die Alliierten Bulgarien zwin- den und denen ein neuer Prozeß ver⸗ 
gen, bie aus dem Rloſier und den |teegert wurde, murben vom Bundes= | 


wine, 


And 
— 
aus 


—XW zus eys beite, aufpenomme vr 49466 
—* * — — nen. aiiddenoniten. fund... 5 — 
tann fein ſpielen, Getzodugte Obſt. IRartoife er mn edle 
Kirchen von Melenito im Vorjahre | richter Didinfon zu je 5 Jahren Haft |? Ben Tr — ee 
fortgeſchleppten werlvollen Kunſt⸗ im Bunbeszuchthaus zu Nilanta ver- Pat igumen 80-0 © ML—17% 
Imerfe und andere Bente zurüdzu- urteilt, der Gejchäftsführer Hermann | Da »laumen "100 en 
geben. Lemke zu zwei und ber Präfident | BR 
Der frühere Minifter des Aus» | Beier Schäfer und der Sefretäringie u Februar fol in SELBER 
| märtigen bon Yulgarien, Ghenadieff, | Paul Vogel zu je einem Jahre. I che. . gg 1020e |  Kongteh zur ? Förderung ber De 
u Zomaten. Standard, 20 tina. Ar. 2, * wegung zur Gründung eines Völker⸗ 
gibt in ſeinem Blatt ‚Volia“ die Während die Berufung an das —Fidle 58 100; * —2* > 
Mißhandlung von Einwohnern in Bundesobergericht fchiwebt, wurden !Erblen ir 2 — te 19. | Punbes hatt * Unter den un 
Griechiſch-Mazedonien und in Ser: | die Verurteilten unter je $10,000 18088. Kin, aldi getünbigten Nebuern ift ber ehe: 


Unger Nr. 2, 
i ulm Nie. 
bien durch Bulgaren zu und verlangt ! Bürgfchaft auf freien Fuß geftellt. Ge ide malige Präfibent ke 


1Z—1Se 
Bölferbund:Kongrei in Chicage. 
10%) Ne Yorl, 19. Dez. Um 10, und 


Kindern; Tas Ghriitfindhen Beiumt bie 
arme Witwe and ihr Aind; Mbelte fsidelis, 


Liberty - Bonds werden 


in Zahlung genommen. 


Nie die obengenaunten Pilatten ‚ind dop⸗ 
pelfeitin; Wreid BEc. 


Konferven. 
Standard, 20 ins. AR. 2 


nannte eine Summe. 


La Bilde 
Berdampfie milch, Bühle...... 





N a 


* Dieseibe Sorte, die Sie ımmer 


gekau 


ägt «eit jeher den 


Namenszug von Chas. H. Fletcher und ist seit über dreissig Jahren 
unter seiner persönlichen Aufsicht. hergestellt worden. Lassen Bie 
sich vop Niemandemdarin täuschen! Fälschungen, Nachahmungen 
und „Genau so gut& *sind aur Experimente und gefährden die Ge- 


“ 


sundheit der Kinder. Auf 
anderen ein blosses Probieren. 


der einen Seiteetwas Erprobtes, anf der 


Was ist CASTORIA 


Castoria ist ein harmloser Ersatz für Kicinusöl, Paregoric, Tropfen 


und Soothing Syrupe. ksenthält 


‚weder Opium noch Morphin noch 


andere Betäubungsmittel Seitüber dreissig Jahren gebrauchtman 
es beständig gegen Verstopfung, Blähungen, Windkolik und Durch- 
fall: es beseitigt die dadurch entstandene kieberhaftigkeit, und, 
ındem es Magen un? Darm reguliert, hilft es zur kinverleibung 
der Nahrungsstoffe und verleiht gesunden und aatürlichen Schlaf. 


Der Kinder Panazee, ler Mütter 


Freund. 


Die Sorte, die Sie immer gekauft haben 
Trägt den Namenszug von 


* 


“ 


= 


Seit über dreissig Jahren in Gebrauch 
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Subilanm des Miener Männer: 
geſangvereins. 


Der berühmte Wiener Männecge- 


ſangberein, der vor einigen Jahre 
auch in Amerika war und ebenſ 


n 
D 


glänzende wie wohlverdiente Iriumz! 


(endete fein 75:19. J 
— liegen hier die guten und 


phe gefeiert hat, 


jähriges Beſtehen. Ueber ſeine Ge 


ſchichte und über das Jubiläums-⸗— 


na 
‚US 


12 


io. 


tongert, am Ditober in Wien 
ftattfand, entnehmen wir der „Wie 
ner Arbeiterzeitung“ vom 14. Otio 
ber ». J. folgende intereifante Ein- 
selbeiten: 

„Der Wiener Männergejangperein 
it auch eine Morfrucht der NRevolu- 
tion, der bürgerlichen Revolution De3 
Jahres 1848. Als ein Wiener Vür 


ger, Dr. Schmidt, im Jahre 1843, 


ein paar jangesfreudige Männer in 
einem Wirtshauſe verſammelte, war 
der ſo begründete Wiener Männer 
geſangverein von Haus aus der ho 
ven Obrigkeit verdächtig. In der Tat, 
ſo loyal die Männer waren, die ſich 
da zuſammengefunden haben, in ih— 
rer Vereinigung zum deutſchen Män— 
nergeſang lag ſchon etwas Revolu— 
tionäres. Indes nicht die äußere po— 
litiſche Form. welche die Gedanken 
nur allzu leicht annahmen, waren das 


Entſcheidende, ſondern das Geiſtige 


überhaupt. 
ſind der politifchen Revolution des 


Jahres 1848 vporausgegangen, niht | 


_ daB erfie Beifpiel, ba große Beive- 
gungeh ihren Ausbrud. meit früher 
im Geiftigen der Nölter finden. " 

Dieje Herkunft des Wiener Män 


nergefangbereins ift aus jeinem Bild 


richt mehr verſchwunden. Die politi 
ſche Geſchichte Oeſterreichs, die Ent 
wickelung des Wiener Bürgertums, 
ſein Aufſtieg, ſein Stehenbleiben, 


auch ſein Rücgang haben natürlich 


ißt und ſtark ge 


dieſes Bild beeinflr t \ 
Spuren find nie 


wanbelt; boch jene 
mals ganz verwiſcht. 
wurde der deutſche Männergeſ 
ein Polititum; der geſellſchaftliche 


2 g des Vereins ſtammt eben PR oz 
Aufſchwung bes Vereins f “ imerte ein Prolog von Ottofar Kern: | 


daher. Der Wiener Männergelung: 
verein miurde das Wiener Bürger 
tum, im Guten wie im Schlimmen. 
Doch etwas von einer aufrectien 
Bürgergefinnung blieb immer haf 


ten. Am ftärfiten war fie felbit zur! 


Zeit einer politiicden Rüdentividiung 
in dem 'underaefienen Obmann des 
Vereine, Franz Schneiderhan, ber 
treten. Er, den Umaang mit böftichen 
Berfönlichkeiten, mit Fürſten ge 
wohnt, fpradı einmal öffentlich in ei 
ner Neujahrörede von der Majeltat 
des Voltes, vor dem der Miener 
Männeraeianaperein zu feiner Ehre 
fingen durfien in einem Arbeiter 
Sinfoniekonzert. 
Denn was den 
geſellſchaftlichen 
hinaushob, war die Kunſt und 
Pflege. Auch hier manches S 
fen, mances Abgl 
der Geſchichte des Vereins 
ſondern vor allem in 
hen Rolle des Männe 
haupt begründet ilt. 


5 
J 
J 


Verein über ſeine 
Zuſammenhänge 
ihre 
s Schwan 
allein, 
chichtli— 
3 über: 


t.ımer 


+ 
i 


Kunft und Millenichaft | 


Uchem, 


Immer mehr 


sr ! 


eiten, da3 nicht ini 


NEW YORK Cırv, 


eitimmt 
De 


—X\ 


wird. Auf feinem Boden, 
utfchlands wenigitenz, ift Die Ver— 
‚bindung von Vollsmufif und Kunit- 
imufit jo eng und fo deutlich wie 
vier; ihre Verknüpfung, zur menich: 
lichen Erfcheinung geworben, heißt 
Franz Schubert. In der Voltzmufit 


—J 
—9 


| 


* 


die ſchlechten Elemente innig geſellt; 
das Volkslied und der Gaſſenhauer 
gehen leicht ineinander über. 
Kunſtmuſik aber im Männergeſang, 
der Belebung durch das Voltslied 
entbehrend, neigt ſich zur Liedertafel. 
Der Aufſchwung Wiens zu einer 
Großſtadt hat dieſe Entwicungen 
begünſtigt. Man muß es Kremſer 
hoch anrechnen, daß er ſelbſt dort, 
wo das Werk ſelber wenig mit Kunſt 
hatte, die Verbindung 
it der Kunſt doch durch die Wieder 
gabe ſelbſt herzuſtellen bemüht war. 
Es war ein Vergnügen, unter ihm 
Liedertafelmuſik zu hören; dieſes 
Vergnügen hat ſich dann freilich mit 
dem Verfall des künſtleriſchen Ge— 
ſchmacks bitter gerächt. Doch daneben 
wahrte Kremſer immer der echten 
Runft ihren Plad; ala’ Mufiler 
wußte er, dab trob aller aejellichaft: 
"lichen Erfolse der Wiener Männer 
aefanaderein auf die Dauer fich doc) 
nur durch die Kunſt behaupten fün- 
ne. So hat er imJahre 1912 in Nürn— 
berg bei einem allgemeinen deutſchen 
Sängerfeſt, ohne Wettbewerb geſiegt, 
mit Bruckners ſo gar nicht ſängerfeſt— 
dafür muſikaliſch um ſo 
wertvollerem Mitternachtslied. 

Das Jubiläumskonzert unter den 
Herren Viktor Keldorer und Karl 
Luze, die nun nach Kremſer und 
Heuberger den Männergeſangverein 
muſikaliſch führen, ſpiegelte in der 
Buntheit feines ausgedehnten Pro 
am die mwechlelnden Schidfale 
3 Vereins aetreulich ı fogar 
ie taufend periönlicdhen und cejell- 


n 


- 


i 


zu Schaffen 


o ba 


D zu 


me 


‚ar 


u 
An die 
erin 


genommen werden müſſen. 


bürgerlich politiſche Herkunft 


ſtock, geſprochen von Georg Reimers. 
Ein Lied desſelben Dichte „Das 
Loſungswort“, galt der Politik des 
Augenblicks. 

Das Programm bot ferner u. a. 
Hegars wirkungsvollenChor „Toten 
polf“, Bruckners erſt kürzlich ent— 
decktes Stück „Abendzauber“, mehrere 
Lieder von Schubert, eine 
ſchwache Hymne von Kremſer, Liſzts 


rQ 
5 
i2, 


‚langtweiligen 18. Pjalm und den rei= | 


senden „Liebrafrüblina von ofef 
Reiter. Das Hauptftüd des Pro 
'aramm?, die „Infanterie“, Dichtung 
pon Anton Mildaans, vertont ven 
Karl Prohaska, war gegen Schluß 
des Programms geſtellt, ſo daß es 
unter der Ermüdung der Ausführen— 
den und der Hörer leiden mußte. Die 
prachtvolle Dichtung, die ausgezeich 
nete Kompoſition verlangen aber von 
beiden Teilen volle Hingabe, ſeeliſche 
Energie und Schwung. Das fehlte 
diesmal; mande Stellen klangen we— 
|der flar noch überzeuaend. Das %io= 
'aramm wäre nicht volljtändig aeive- 


Ten, hätte man nicht ein Voltalied ce- 


gung und 

fonnte. fünfziger und 1 
Jahre vorigen Jahrhun 
brachten mit dem politiſchen Aufſti 
des deutfchen Bürgertums dem | 

ner Männeraejanaperein unter Her: 
bets Zeitung gleichzeitia die arökten 
ünftleriihen Aufgaben. 
war noch nachträglich zu 
Metiter wie Lilzt und Rıdhar 
ner fchufen mitten unter den 
noffen. Enbe der ſechziger Jahre 
vurde Herbeck durch Eduard Krem— 
ſer abgelöſt; das ſpezifiſche Wiener— 
:um des Vereins, beginnt. Nun il 
vieles Mien ein geographiicher, Holt- 
ticher, geichichtlicher, Zultureller Be 


Dr 
C 


des 


6 
Schubert 


entdeckehn; 


Nort 2p= 
Drua 


zriff, der recht ſehr durch die Muſik 


Jetzt iſt noch eine Gelegenheit, 
einen ausgezeichneten 


dahre alten Bonthon Vhisity 
re 


*Bartet nicht, denn Erhöhung der Preiie 


.; hört, die „Untreue“, i 


“+ j 


d Maas | 


* 
il 


der Bearbei 
tung von Silcher. 

Die Sache des Männergeſanges 

nicht erſt durch den Krieg, weit 

ſchwieriger geworden. Die a 
Schätze ſcheinen erſchöpft, neue 
immer weniger zu haben: erſt 
rück loſe Rückteh 
hier Wandel ſchaffen. Das geht nun 
nicht ſo ohne weiteres von heute auf 


iſt, 
lten 
ſind 

die 


vv. 


ſichts t zr— 


144* 


morgen; die geſellſchaftlichen un 

litiſchen Untergründe machen ſich bei 
dieſem Ueberbau ſehr ſtark geltend. 
Doch vielleicht kommen 
neuen Zeit auch für den Männerge— 
in Wien neue Aufgaben, die 


rin 
Jar 


mit 


ih 


ſang 


künſtleriſchen Ausdruck finden. Dann 


wird der Wiener Männergeſangver— 
in ſeine Stellung als beiſpielgeben— 
des Muſter für alle Männerchöre 
wohl neu befeſtigen und mit neuen 
| 


Pr 
Zeiftungen neuen Ruhm geivinnen. 
is 


— ‚Da jdhau’ 


8 


hin, 
un? 
nz 


| — Zeitbilb. 
Mann, die feine Dam’! 
Stabtleut’ ham halt '3 Geld!” 

| ‚Der fhöne Hut, der feine Schleier!” 
— „33 g’wiß a’ Baronin!’—„Went 


m 


Die | 


och ! 


aftlinen Rüdiichten, die jedesmal | 


* 
recht 


irKunſt kann 


einer | 
Mmalaamated Meat Eutters’ Union ' 


Ehicagoer Große Oper. 


Die beiden „unzertrennlihen“ Opern 
geftern abend recht befriedigend gegeben. 


Mascagnis „Cavalleria Ruſticana“ 


Abendpoſt, Chieago, Donnerstag, ven 19. Dezember 1918. 


Karl Meyer, Anwalt der Groß: 
ichlädhter, teilte, mit, daß die Groß: 
ſchlächter gewillt feien, die fForbe- 
rung, 40 Stunden Arbeit in ber 
Mode und ein Minimum von 40 


und Seoncavallos „Bajazzo", Die) Stunden in „Bonus“ zu verbürgen, 


Unzertrennlichen, 
der Großen Oper an die 
Durch die jüngft ausgebrochene Te: 
normifere mußte eine Umbefeßung 
des „anio*. in „Bajazzo” ftattfin- 
Ibden. Herr Muratore. ift, wie es 
heißt, nervös, obmohl ftimmlidh in- 
Italt, und wird nicht mehr in Chi- 
|cago auftreten. Dielleicht wiederholt 
ſich jetzt dasſelbe Schaufpiel wie in 
der vorigen Saifon mit dem Tenor 
ı Crimi, ber durch einen Engagement: 
antrag an die Metropolitan Oper 
‚für Campaninis New Porter Sai- 
jon trant wurde; möglich, daß Herr 
Muratore auch aus diefem Grunde 
für Chicago franf wurde. 


famen geftern in | zu hemilligen. Bisher erhielt 3. ®. 
Reibe. | ein Arbeiter, det 45 Cents dieStunde 


'und 15 Gent? „Bonus“ Derbiente, 
den „Bonus“ nur für 30 Stunden, 
‚fall. er nur 30 Stunden im der 
\MWoce arbeitete. 

Heute war Frau Elmer &. Ball, 
die Gattin eines der gejirigen Zeu— 
gen, auf dem Stande und berichtete, 
auf melde Art ibre Familie Fid) 
durchzuſchlagen verſucht. Diefe hat 
in der Zeit vom 19. Februar bis 
anfang November diefes Jahres, alfo 
in 9 Monaten, $2081.70 zum Leben 
gebraucht; davon kamen 81166.59 
auf Nahrungsmittel, $256.40 auf 
| Kleider für die vier Kinder, $146.58 


|: Die Direktion ift nicht allzu jebr auf Kleibungsftüde für das Ya: 
in Berlegenbeit, da fie in Herrn La= | miltenoberhaupt und $155.89 auf 


mont einen brauchbaren Ienor hat, | den Kleideretat 


der Zeugin jelbit. 


ıder, wie e3 jcheint, das ganze italie= ! Frau Bal’fagte u. a., daß die Kin- 


niſche Dpernrepertoire tennt. 


Cä|der, ein Knabe und drei Mädchen, je 


‚tommt ihm nicht darauf an, ob es drei Paar Schuhe zu je $4 im Jahre 


eine Inrifche oder eine Helvenpartie 
iſt, und dieſer Umſtand iſt beſonders 
günſtig für die Direktion. Es iſt 
teine Kleinigkeit, einen Muratore zu 


vertreten, der in feiner einzigen ita= | 


lieniſchen Partie 
Erfolg 


ſolch 


gehabt hat. Hetr Lamont 


ſang hübſch, und nach feinem „Veſti 
la Giubba“ wurde er vom Publikum 


mit ſtarkem Applaus belohnt. 

Herr Stracciari brachte das hohe 
„as“ und „g“ im Prolog ſehr kräftig 
und glanzvoll, und wäre nicht das 
Verbot gegen Wiederholungen, 
wäre ohne eine ſolche nicht dav 
tommen. 

Herr Defrere gab diesmal eine 
verbeſſerte Silvio-Auflage. Er ſang 
ein vollklingendes hohes „g 
rl. Fitziu iſt als „Ned 
zu ſteif und korpulent. 
war ſie zufriedenſtellend. 

Herr Sturani iſt als Bajazzo— 

dirigent bekannt. 
Frl. Roſa Raiſas „Santuzza“ 
haben die Chicagoer längſt bewun— 
dert, und fie iſt in der Tat unüber— 
trefflich. Wir haben viele Santuz— 
zas ſchreien hören und viele San— 
tuzzas raſen ſehen, aber Roſa Raiſa 
ſingt die Santuzza im wahren Sinne 
des Wortes. Daß fie das hohe „c“ 
‚am Schlub des Duettes mit „Alfio“ 
mühelos fang, ijt bei Roſa Naila 
‚nicht zu verwundern, aber nicht fo 
|felbitverftändlich it ihre tiefe Lage, 
‚die man einfach bewundern muß. 
‚Altitimmen könnten bei ihr linter: 


onge- 


“ 


da” etwas 


Geſanglich 


richt nehmen, wie man die mittleren 


und tiefen Töne nehmen muß. Als 
Schauſpielerin iſt ſie voll Tempera— 
ment und von echter ungekünſtel 
Leidenſchaft. 

Frl. Pavbloska ſang 
beſſer als ihre Vorgängerin. 
a 
\ofne zu forcieren. 
‚Rollen ftet3 am Plate. 

Herr Dolci hatte feinen guten 
Abend ald „Zuribdu”; das Ständ- 
chen jang er mehr ivie eine Heraus: 
Iforderung zum Duell. Beim Wb- 
Ichiepnehmen von der Mutter for- 
cierte er, und das machte, dak ihm 
das bobe „a“ mikglüdte. 


‘in feinem Fuhrmannslied -peitichte 
er nicht, jondern pabte. 


voraus, 
des Dirigenten nutzte hier nichts. 


Hert Volacco, über deſſen Kunſt 
man im Fohyer eigenartige Ausdrücke 


hören konnte, leitete die Cavalleria 
vorſtellung. 
war: „He put pep into the perfor— 
mance“, und ſo war es auch. 

Adolf Mühlmann. 


* 


* 


findet 


Heute keine 
ſtatt. 

Eine Wiederholung von Pon 
chiellis „Gioconda“ mit unveränder 


P 


ter Beſetzung ſteht für morgen auf 


dem Spielplan, und am Samstag 
Nachmittag wird ‚Linda di Chamou 
nix“ mit Frau Galli-Curci 
dritten Male gegeben. 

Am nächſten Sonntag, Nach 
mittags und Abends, finden Kon— 
zerte des Pariſer Symphonie— 
orcheſters unter der Leitung von 
André Meſſager ſtatt. 

—— 


Kraukheit bringt Not. 


Zuſtände, unter denen Schlachthausar 
beiter angeblich leiden. 

Wenn Krankheit die Familie eines 
Schlachthausarbeiters heimſucht, ſtellt 
ſich bald die Not ein, und die In— 
fluenzaepidemie 
beitern und ihren Familien in Chi— 


ungeheuren 


I< 
vrin 


Madame Berat tit iri mütterlichen | 


I 
Herr Maguenat war derb genug | 
als „Alfio“, aber jebeinbar unftcher. | 


R 
Während 
des ganzen Liedes war er einen Takt | 
das Zuwinken von ſeiten 


Einer dieſer Ausdrücke 


Vorſtellung 


zum 


hat unter den Ar— 


brauchen, ſowie acht Unteranzüge für 
den Sommer zu 50 Cents der An— 
| zug. 
| — 
| Sermerd Lebenslauf. 

| Der Barteiiefretär der erite Gut: 
| laſtungszeuge im Sosialiftenprozen. 


2 
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Adol’ Germer, einer der angetlag- 
\ten Sozialisten, war geftern der erite 
Entlaftungszeuge im Prozeß vor 
Bunbesrichter Yandie. Nachdem die 
Regierung ihren Zeugenaufruf voll: 


et endet und der Richter einen Antrag 


der Verteidigung, der Jury Frei: 
Iiprehung aufzutragen, abgemiefen 
hatte, bezeuate Germer, daß er in 
‚Ditpreupen geboren, aber jchen al 
Kind nach Umerifa gelommen it. 
Als 13jähriger Knabe Grubenarbei— 
er geworden, ſtieg er in der Gewerk— 
ſchaft empor, wurde Organiſator, 
Bizepräſident des Illinoiſer Diſtrikts 
und im Jahre 1912 Delegat zur in— 
ternationalen Konferenz der Berg— 
leute zu Amſterdam. Dort einigte 
man ſich, wie Germer bezeugte, u. a. 
für den Fall eines Krieges auf einen 
Streit der Bergleute in allen Län— 
dern. Sozialiſt iſt Germer ſeit dem 
Jahre 1900, ſeit 1916 iſt er General⸗ 
ſekretär der Sozialiſtiſchen Partei in 
Amerika. In ſeinen Ausſagen er— 
wähnte er auch den Zwieſpalt in der 
Partei, der auf dem Konvent in St. 
Louis infolge der Annahme einer 
gegen den Krieg gerichteten Platt— 
form entitand. 

|  Germer, von Verteidiger Stedman 
verhört, jeßte heute feine Ausfagen 
fort und ſchilderte zuerſt, was er als 
Parteiſekretär zu tun hat und worin 
die Tätigkeit des nationalen Haupt— 


die „Lola“ | quartiers beiteht, ferner die Belchlaa: 
jer tin. Daß) ahme der Bücher, Papiere, Abon- 
efährliche hohe „a“ fang fie rein und | nentenliften, 


Ylugablätier etc, im 
Hauptquartier feitend der Bunbed: 
behörde im vorigen Nahe: 

Er la& dann den Gelchworenen 
die KRundgebungen vor, melde bon 
der Barteileitung, der auch Xiltor 
‚Berger angehörte, jeit dem Beginn 
‚des Kriege im Auauft 1914 erlal: 
fen worben find, E83 wird in diefen 
| Rundgebungen Sympathie ausges 
drückt für die Urbeiter 
welche den von Polititern und Kapi 
taliften angezettelten Arieg auszu: 
| fecbten hätten, umd gegen dielen umd 
alle anderen Kriege proteſtiert. Es 
wird zur VBeranftaltung von Maffen- 
berfammlungen aufgefordert und ben 
Europäern Unterftügung bei allen 
Bemühungen um MWiederherftellung 
des Friedend und ber Treundichaft 
‚unter den Völkern zugeliert. Xır 
einem diefer Parteierlaffe mirb auf 
Die Kriegsprofitwut im Lande hin- 
'gemiejen und gefordert, daß bie Re- 
'gterung alle Lebenämitteljpeicher in 
eigene Verwaltung nehmen und bie 
Ausfuhr von Munition verbieten 
fol. Air einer Kabelbepefhe an bie 
europäifchen Sozialiften wird biefen 
‚der Vorfchlag gemacht, für Vermitte- 
‚lung feitend ber Vereinigten Staa- 
ten einzutreten und eine Frriebens- 
‚tonfernz in Europa oder Amerika 
abzuhalten. ir einem Uppell an bas 
Rolf der Vereinigten Staaten, nad) 
ber Verfenftung der „Lufitania”, 
wird gegen die zunehmende Kriegs— 
hetze im Intereſſe der Kriegsprofit— 
macher proteſtiert. Auch die Partei— 
platform vom Jahre 1916 las Ger— 
mer vor. 


— ——— 


Kurz und Neu. 


* Un 87. Str. und ©, Chicaao 
‘Moe. murde der 24jähriae Charles 
Varlton, Nr. 2312 Adams Str., von 
‚einem borüberfahrenden Wagen von 
einem Kraftwagen, an den er fi an- 
aehängt hatte, abgeftreift und brach 
'fih das Genid. 


:cago und anderen Drten der Schladht= | 


hausinduftrie jchlimm gemütet, nach | 


den Ausfaaen, die geitern vor Rich: 
ter Alſchuler gemacht wurden. 


ım 
in Siour City, Koma, erffärte, dah 
tort die Lebensführung der Schlacht: 
‚bausangeftellten faft unerträglich fei 
Iund die Verfuche der Gemwertichaft, 
während der Epidemie Hilfe, zu lei- 
‚ten, fih als ganz unzulänglic 
'mielen hätten. . 
Elmer €. Ball, Organijator 
| American }ederation of Labor 


i 


3 


der 
in 


Fort Worth, Texas, bezeugte, daß 


in einer dortigen Schlachthausanlage 
ein Wertführer die Arbeiter gezwun— 
gen habe, ihn für die Erlaubnis zu 


J. R. Selkirk, Geſchäftsagent ser) 


el= | Grtrnet für häanslihee 


5 


w/ ı 
wier 
Labt Euch don mir 
ine Büchſe meines 
vohlbekannten Brau— 
meiſter Beer 
ſchicken. Hergeſtellt aus 
Swien u. Mali. Dies 
— ſe Büchſe liefert ſechs 
Erfinder von Beer Gallonen echtes Bier. 
Braumeiſter Beer Ex— 
tract wird jept in 
Zaunfenden bon Keimen 
‘in jedem Ztaate ber 
neue Peer Extract Ans 


‚ Mahl Euer eigene 


| Brauen. 

| Ratentirt 23, Nov, '15. 
| Union gebraucht. Meiite 
lage, die einzige ibrer Art in der Welt, bat 
eine Xeiltungsfähigfeit don 60,000 Gallonen 
tänlih, Ehidt bente nm eine fchs Gall, Viichfe 


! 
| für nur T5c, Euer Geld zurüderftattet, wenn 


nicht aufriedengeftellt. Ihr Tönnt c8 Schnell dis 
velt in Eurem eigenen Heim .berftellen. Steine 
Frfahrung mötie. hr habt die Wahl zwifchen 


Europas, | 


Extratt 


ſSteuerrate ermãßigt. 


je 75 Cts. für 8100 Stenerwert feſt. 
Erſpart Steuerzahlern Millionen 


Steuerrate für Borjahr betrug 90Cents. 
— Stagatsobergericht entſcheidet gegen 
J. S. Kirk E Co. und beſeitigt les— 


tes Hindernis für Boulevardprojekt. 
Achter Floor. 


| Die Staatsfteuerfommijfion, aus 
dem Gouverneur, dem Staatsihaß: 
meiſter und dem ſtaatlichen Rech— 
nungsführer beſtehend, hat Nachrich— 
ſten aus Springfield zufolge die 
Steuerraie für das Jahr 1918 auf! 
75 Cents auf je $100 Steuermert | 
feſtgeſeßt. Von dieſen 75 Cents ſind 
für allgemeine Verwaltungszwecke 47 
Cents beſtimmt, für Schulzwecke 18 
und für die Staatsuniverſität 10 
Cents. Die neue Steuerrate bedeutet 
gegenüber der vorjährigen eine Er— 
mäßigung um 15 Cents und, wie 
Vertreter der Staatsbehörden er— 
klärten, für die Steuerzahler des 
| Staates eine Erfparnis von ungefähr 
$4,000,000. 

Mie Omar H. Wright, der Diref- 
tor der ftaatlihen Finanzabteilung, 
aellern erklärte, ifi im erfter Linie die 
Reorganifierung der Staatsverwal— 
(dung für bie Erſparnis verantwort- 
fi zu maden Site hat gleichzeitig | 
den Staat in den Stand gefeht, neue ı 
Einnahmequellein zu erichließen, Zum | 
eriten Mal in der Gefchichte des 
Staates fei im Staat2jhat genügend 
Geld vorhanden, um alleır Ans 
IHaen biz zum Ende der zmeijäh- 


Staatsſteuerkommiſſion ſetzt ſie 
| 
| 


Dafitv nald.Emblem | 

Manfhetien Links zu | 

53.75, | 

Ertra— Maffiv ol 

dene Mononram Man 

5 ſchetten Lints, S4.00, 

Maſſiv goldene , —- 

Brooches, Plate» o>. | 
Steinfaffung, $1.00, | 
$1.50, 81.75 und 

52.00, | 


Mailiv goldene 
itanz. Perlen— 
Ohrringe, wun⸗ 
derbare Ausw., 
franz: od. am 
Schrauben, 1.50 
und $”.D. 


_Maifiv goldene 
Ireimauerer- Odd 
Fellows⸗, $, of CE. | 
sinöpfe, zu 75e, $1, 
und $1.2. 


— er 


Numinium Bar Pins, 
pradtpoller Feiner fran 
öfifher Brilliant, zu | 
52.50, 


Siegelring für 


Schwere, De. 


rigen YFisfalperiode, die am 30. Juni 
1919 abläuft, zu genügen. 

Wie meit die Ermäßigung der 
ı Haatlichen Steuerrote die Steuerrate | 
für Coot County beeinflujfen wird, | 
ließ ſich gefter nicht feſtſtellen. | 

Stadt fiegt im Obergericht. 

Das Staat3obergericht hat geftern 
das Urteil der unteren Inſtanz im 
Tall der Firma James ©. Hirt & 
Eo. gegen die Stadt betätigt und 
damit das lekte Hindernis befeitigt, 
das ber fchnellen Durchführung des 
ı Michigan Blod.-Projetts im Mege | 
fand. Die Firma hatte für ihr | 
| Grunditüd am Fluß mehr als eine 
| Million ° Entihädiqung verlangt. 
Richter Pond hatte ihr im County— 
gericht $448,000 zuerkannt, während 
die für den Prozeß ernannten Kom- | 
miffäre $512,000 als angemeifene 
Entfhädigung porgeichlagen hatten. | 
Die Entſcheidung des Staatsober— 
gerichts ermöglicht der Stadt, die 
Hälfte der alten Seifenfabrif ber 
Firma Kirk & Co. abzutragen, die 
Ruſh Str.Brücke zu entfernen und 
leine neue Brüde zu errichten. Mie 
Eugene &.Dupee, ber ftädtifche Hilfd- 
forporadionsanmwalt, der die Stadt 
in dem Fall vertreten hat, erklärt, ift 
die Enticeibung für die Stadt auch | 
8 anderer Hinficht von der größten! 
Debeutung, da fie alle in Enteig-| 
nungsverfahren auftauchenden Fra— 
gen klar und deutlich entſcheidet und 
damit einen Präzedenzfall für die 
Zukunft ſchafft. | 

Präſident M. J. Faheriy von ber 
— für örtliche Verbeſſerungen 
wird ſofort nit Volldampf auf bie! — u 
|Bollenbung bes Michigan Boulevard- | BE — ie ſollen * 
projetts Iosarbeiteit. < Legislatur unterbreitet werben. Die 

Das Dgden Ade.-Projett, dad die „ubregeln jeben bie Ermählung 
| Durchlegung ber Dnden Abe. eines Gefchäftsführer® durch den 


von | Stadtrat Stelle eines 
Union- nad dem Lincolnparf ar PER _ 3 — en 
Ifieht, wird ebenfalis im Lauf Mapyors, Schaffung von 50 Marbs 


Für Kna 
ben ader 
Madchen 

1 crirent ico, 
“std, Dbült 
250 Pfund 
Gewicht 
ſchöner Fi 
niſh, unzer— 
bredlide 
Stablrüder, 
ı mit foliden 
1, sölligen 
Sumsmirei- € 
fen ver ſe— 
hen, nie 
leine Poſt⸗ oder 


Wunde rvolles 
Sortiment vom 


Puppen, Babypup= | 
pen, gefleideten Puppen, | 
Kid Puppen, alle Arten 
von Puppen, rangierend 
im Preiſe von 

250 bis 14. 95 


J 


2top und 


Steuerbarer Knabenſchlitten, 
mit biegſamen Stahl-Läufen, 


ſpeziell zu 81 


Geleiſe; 


der, zu 89e. 


einſchließt. 
| 


— 
— 
— 


vor⸗ 
J— 96 
|nächiten Sahres in Angriff aenom mit je einem Alderman, Verſchmel— 


zung des Stadtſchatzamts mit der 


men werden, wenn die Legislatur der 5 WE : 
|Stabt neue Ginnahmequellen er. | Stabtlämmerei, Einführung parteis 
Stabtwahlen. Ad. R. U. 


1207 = | ipfer 
ſchließt. r ftabträ z⸗oſer 
ns A anna — Woodhull befürwortete in der Git- 
tatung des Budgets für nächjtes dung des Sonberausichuffes ein Ge- 
Jahr, für die Vorarbeilen 850,006 ; halt bon $10,000 das Jahr für Ul- 
|auözumerfen, bie aber nur verfügbar | Dermen, 

| werben, Ivenn die Stadt mehr Ein | Eine wichtige Enticheidung, 
nahmen für Wermaltungäjmwede er-| Superiorrichter Hebel entichied ge- 
hält. ſtern, daß die Stadt das Recht hat, 
Befürworten neue Verkehrsordinanz. VPerſonen, die an Geſchlechtskrank— 
| Eine Empfehlung, eine neue Ver- |heiten leiden, in ſtädtiſchen Hoſpitä— 
‚tehrsordinan;g auszuarbeiten, welche lern behufs Behandlung feitzubalten. 
| bie Verſchmelzung des Straßen Der Richter erklärte, die Stadt habe 
Hoch⸗ und zu erbauenden Tiefbahn- ein Recht, alle Perſonen zu behan— 
ſyſtems vorſehen ſoll, wird dem deln, die an übertragbaren Krank 
ſtadträtlichen Ausſchuß für örtliches heiten leiden. Er gab die Entſchei— 
Vertehrsweſen unlerbreitet werden. dung im Fall von Frl. Marie Wil— 
Die neue Maßregel, die ſich eng an ſon ab, die ein Habeas Corpus-Ver— 
die in der Novemberwahl von der fahren gegen die Stadt angeſtrengt 
rg abgefägte Verfehrs: hatte, 
ordinanz anjchließen foll, folf in der . a 
Mprilmahl zur — A J ui * RER RI: —— 
werden. Sie ſoll ſich von der abge- Eine geſtern abgegebene Entſchei— 
lehnten Ordinanz ·dadurch unterſchei- dung des Staatsobergerichts erſpart 
den, daß eine Beſtimmung aufgenom- der Gasgeſellſchaft jährlich die Sum— 
men werden ſoll, daß die Hoch- und me von ungefähr 8250,000. In ihr 
Straßenbahnlinien von der Stadt unterſagt ber Gerichtshof 
gepachtet und der Treuhänderbehörde Countyſchatzmeiſter, dieſe Summe 
überantwortet werden ſollen. ‚jährlich als Steuer aufs Aitientapt- 
| M. 3%. Flaberty, Präfident der tal der Gefellfhaft einzutreiben. Di 
Behörde für örtliche Verbefferungen, Klage hat feit dem Nahr 1909  ge- 
erneuerie geſtern ſeinen Vorſchlag, ſchwebt. 

unter der Madiſon und der Clark! 
Str. Tunnels zu erbauen, die an die 
Straßenbahngeſellſchaften verpachtet | 
‚werben follen. Die Koften ſollen 
‚aus dem Gtraßenbahnfonds umd 
Feat Condberfteuern - beftritten mwer- 
|ben. 


Karavellen zu foitipielig. 
Die Südparfbehörde beichlof ge- 
jtern, Die beiden Fleineren Karavellen 


a  ıMärt, daß die Erhaltung der Kara- 
Der ftabträtliche Gefundbeitscuss | yeffen = Bartbehörbe 349,000 ge: 
ſchuß erwählte geitern Alb. €. % hat. Die dritte 


2 — I | toftet 
Cullerton zu ſeinem Vorſitzenden an | ern Maria, eine Reproduktion des 
ı Stelle bon Ald. W. O. Nance, der Flagaenichiffes Columbus’, foll er: 
zum ae 2 Abmwafferbehörde | nafter werben 

jermählt worden if. Alb. Eullerton|:.,. Y 
\ift das äftefte Mitglied bes Ghadt- | Ind ein Geſchent der ſpaniſchen Ne- 
rats und der beſte Kenner parlamen— 9 9. 
‚tarifcher Gefchäftsregeln in der Kör- 
perihaft. Der Ausſchuß beſchloß, 
Ifeine Entfcheidung über den Antrag 


— — 
Zu Geldſtrafe verurteilt. 


Ein guter Lunch für geſchäftige 
Weihnachtseinkäufer, ſpeziell zu .. 
Sowie ein ſpezielles Supper, ſerviert von 5 


bis 3 Uhr Abends, für diejenigen, die au Abend 
ihre Einfäufe beforgen, ganz ungewöhnlich zu. . 


‚Jung su 906, ?75e und 958. | 


1.50 
52.25. 


maffibes Gold, gute 


nt Spielzeng u, Puppen 


Fly Aman Gaiter 


unter 83. 
Telephom-Beitel: 
lungen, folange 1000 reichen, zu 


—lf 


American Flyer mechaniſches Zug 
Set, hat ſchwere eiſerne Lokomotive 
Start, Tender, zwei Wa— 
gen und vollſtändiges 
die Lokomotive iſt 
für 6 Monate garantiert 
ıda3 Eet zu... 


Fiber Schul-Taſchen zu 8BYe 


Ein 14,3ölliges Caſe auf Stahlgeſtell, beſitzt zwei ſrarke Riegel und iſt 
hübſch gefüttert, ein nützliches und ſehr mähzig markiernes Geſchent für Kin 


14, 16 und 18-z3öllige Fiber Schul-Caſe. 
darauf, daß Eure Weihnachts-Auswahl eins davon 


* 
O 


und dauerhaft, 


$115 bis 81.95 


dem: 


im Jadfon Park zu verkaufen, falls 
| fich nicht gemeinnügig gefinnte Bür= | 
ger ing Mittel legen. E3 wurde er= | 


Karanelle, | 


Die drei Fahrzeuge 


u 


Laden abends offen bis Weihnachten. 


Sammelt 


350 


— — 


40€ | 


ja 


— 


| Kleine 


Lorjtefnadeln, 10Tfat, mail. | Uhr, 
Gold Tops, wunderb, Samıne | Dewel, 20jähr 


* 
Sterlin 
Cluſter Ring, wie 
Bild, achteck 
fon, für $2.25. 


ı Maifiv sold. ſchwe⸗ 
ı re Siegelringe für 

| Männer, bei Sand | 
! sifeliert, $4.75. 


ı 


mafiio 
aold. 
Vallieres, 

Steinfaf 
ſung 
hängſeln— 


La 


Maſſivo gold.Sie⸗ 
aelring fürdDamen, 
mit ſchwerem ecki— 
gem Aufſatz — für 
52.75. 


Ans | 
und 


i 3 Mafiive 
Babies | - Maniheitenin- | gr 
|bfe mit weichen — 

Kragen Pins, dc, ö 
I35e und $1.00, "I 


| elige oder runde Eirtivürfe, $4,95, 


l 


fanch Wiufter, $5.00 Wert, per 


| Dubend... 


t 


‚nette runde Wufter, 
Stück au... 


\ 
' 


"Rund Gloths, gelüunmt fertig für den 
Gedraud, das ZStüd.... 


| Tamaft, in netten 
Vazd..... 


Kombination Black— 
boerd und ‘Pult; bat | 
Roller Chart mit 
Mildern, auch Mäder 
Bleiſtifte uſw. 
vorhal⸗ 


45 ; wie Vild; 


51.89 


fo lange fie 
ten, zu $1.19. 


ı Haarfjchneiden für Feine 


Stänfer heranzieh 


Main Floor 


Handgelent. Echte Soralien ' 
wie Bild, 


c or. Gold: | Gold » Nerzie: 
Füllung, 316,95. 


Stegelringe für Ba— 
b Dies 

ſchwer, — für | 

31.75. 


"fa 


in rofa, gelb 
groß, Stüd... 


große Sorte, 50 bei 90 
‚twürfe, pofittb $8.00 wert, das 


' Gandies 


OTHSCHILDE(OMPAN 


Weihnachts Miſchung, 
—Pfund, 860 


In unſerer eigenen 
Candy Küche gemacht. 
Main Sloor 


„S. 4 H.“ Stamps und erhaltet 
wertvolle Prämien 


Kinder, 


Neunter Floor. 


en werden 


312.95 Handgelenk: 
Ugren für Männer; 
fihert@ud eine jckt; 


I rungen, 34.00. | 89,95, 


Gameo 


15 Ninge, | 
” I 14lat. 


grüne | 


ns Silber | 


Faf | 


> Ihr- 
ringe, — zum 
Schrauben 
prachtv. weißer 
Stein, $12%.70, 


Vanity Caſes, Diamant 
ı Sand gebäm 


._Imerte Faffon 
Edite Ga- elibee Metall 
2 < m j 
mes Vor wie im Bild. 
| ftefnabeln, 82.25. 
| Gold u 
| füllt, 
| Sand 
Ifelierten 
| Entwurf— 
für 81.50, 


Maſſive Gold⸗ 

ringe für Ba-| Maff, 
bieg,m, 
Roien 


I mant, 


noldene 
echtem Siegelringe f. 

Dia-| Männer oder 
31.95. Ifinaben,  $3.50 


- eriva 


Yeiertag Leinen, Bettzeng 


Reinleinene Weit Tiſchtücher 


(einer und dazu haf- 
nde Eerdietten, Größe 


70 bei 803Öl1. Elotp, 
68 bei 86 


solliges Gloth, cdiae oder runde Entwürfe, das 
| i 
6 


tüd 85.98; 223;Öllige dazu vpaff. 
erbietten; nette Entwürfe, Durkend 


Servietien, Teil Leinen, 22 bei 22 Zoll, nette 


bei 72301. reine iriichleinene Tiichtücher, 
regular $7.50, 6 
60 Dei 6OzÖllige hocjein mercerized Pattern 


$1.45 


‘2 Zoll breiter pramtvoli mereerised Taiel- 


Anuftern, 95€ 
Türtifhe Bapehandtücher, mit fancnRändern, 
und blau, extra Ichwer w. 750 
Ehte importirte "engliiche Satin veitdeaen, 
Zoll, pradtvolle Ent 


ti 54.69 


brachtvoll beftidte Bett Sets, auf beiterüng- ' 


59.90 


m, 


lität Bettuchzeug bübfch beitidt, in rofa, befl 


bla, Copenbagen und gelb, reaulär 
7.50, fe... 


$ 


miſcht, 
Schwere, warmer, flichartiger Nap, 
88.50 Wert. Paar zu. 


4 | 

Werkzengfaften für 

.naben, mit boilent 

Set Werfzeng, dar: | 

unter Vrace u. Bit; 

in Solslaften gepadt, | 
su $1.25. 


Set 


Achtet 
| 


iefelben find auf jtartem Siablgeitell | 


gemadt, haben Spring-Schlog und Riegel, fehr jtarf | Faris Point Bads, weit, ſchwarz, 
grau, Maftic und Napt 

Frans, Kit-Gandihuhe für Damen, mit fanch 
gebäfelten oder farbigen Pads, 
braun garau ımd 
| Baar J 


hübſch gefüttert, 


Fünfter Floor. 
Kein spe 


| Borläufig fehlgeihhlagen. 


l 


Tie Bortflieger hatten geitern feinen 
Erfolg. 

Der geſtern gemachte 
‚einen Yuftpoftvertehr ziiichen Chi- 
‚cago und Nem Vork anzufangen, tit | 
vorläufig fehlaefchlagen. Yon Chi: 
Icago ging überhaupt kein Poftflieger | 
'ab, und Lamton Smith, der New 
Morier Flieger, fam nach einigen 
Unfällen nicht weiter, als bis in die | 
Nähe von Bellefonte, Pa. Dort gab 
er weitere Verſuche auf und packte 
ſeine Poſtſachen auf einen Zug, mit 
dem er ſpät am Nachmittag in Cleve 
land eintraf. 

Der Flieger E. J. Johnſon, 
den zweiten Teil der Strecke New 
VYork-⸗Chicago erledigen ſollte, flog 
um 10:45 Uhr von Bellefonte ab und 
gelangte um 4 Uhr nachmittags in 
die Nähe von Cleveland. Er führte 
teine Poſtſachen mit ſich und ließ 
ſein Flugzeug vor der Stadt an der 
Landſtraße liegen. 

Der Flieger Eberſole, der die Thi— 
‚cagoer Sendungen befsrdern ſoll, 
ſtieg geſtern zwar vom Grant Park 
auf, das dichte Wetter veranlaßte 
ihn aber, auf dem Afhburnfelde in 
Cicero niederzugeben. 

Eberiole fonnte auch heute feinen 
Hlug nicht antreten, weil, mie im 
„Luftpoftamt“ im Bundesgebäude 
bon Vorfteber DOl’ver E. Sproul mit: 
‚geteilt murbe, jein Flugzeug be— 
ſchädigt iſt und erſt ausgebeſſert wer— 
den muß. Von New York wird heute | 
oder morgen wieder ein Poſtflieger 
nach Chicago abgehen. 

— — 
Silberjubiläum. 


t 


Verſuch, | 


det 


Die Memprialgemeinde feierte cin vier- 
tägiges Felt. 

Am Sonntag, Montag, Dienstag 
und Mittwoch diefer Woche wurde 
das GSilberjubiläum der im Jahre | 
1893 gegründeten Memorial Ge- 
meinde gefeiert. Die Gemeinde ae- 
hört zur Deutfchen Konferenz der 
biſchöfl. Methodiſtenkirche. 

Die Feier begann am Sonntag 
morgen in der Sonntagſchule mit 
Anſprachen der Vorſteher Arthur 
Allert und Milton Fiden, morauf| 
\eine Feier zum Gedächtnis der ver=| 


Zawere, pradtbolle Entwürfe, geiteppt, 
zorte Baumwolle FSiflung, das 


<td 


Zorte 


| 33011, Näbte, 


wurde Feſtgottesdienſt 
ſtergemeinden abgehalten, mit Feſt— 
predigt von Paſtor Dr. Julius Mul— 


kretär Charles Buche verlas 


meinde. 


Fred G. Ruff 


ham 
Grove Ave., 


Großgeſchworenen. 


der 


St. 


Vockbier, Münchener BVier, Pilſener Pier oder 


Von Richter Stelt wurde geſtern ſtorbenen Gemeinden.itglieder unter 


86.75 


Plaid Blankets, Wolle und Baumwolle ge 
in netten ‚Ssarben, bolle Größe nıb 


N 


Extra große Sorte Bett-Gomforters, Winter 
beite 


EEE aan 
2 bei 36z3Öfl. gebleichte Miffenbe ige, \ 
Be € 


reg. 48c, Etitd.....:. 
Zweiter Yloor., 


ie — 
Duplex Stoff-Handſchuhe 

Kahyſer Fa— 
brilat, — in 
weiß oder 
grau, — für 
Damen, der 
Raar, ’ 


31.50 


Doppelte ſeidene Handſchuhe für Damen, — 


Paar. 81.50 


Ss. Ihiwarz, weiß, 
champagnerfarbig, 83 50 


Main Floor 
mit Schwe— 


finger, Solo- und Chorgeſang. Se— 
einen 
Ueberblick über die Geſchichte der Ge— 
Am Sonntag abend wuür— 
den Feſtreden in deutſcher und eng— 
ischer Sprade von den Paſtoren 
Charles Hedler und Dr. Adam Löp- 
pert, jowwie von Kofeph Staudenbaur 
eehalten. Für den Montag abend 
war eine aelellige Zufammentünft 
und Tafelrunde angefest; after 
führte den Vorfip. 
Das Mahl wurde durch Tifchreden 
und Gefana des Schmweiterndereins 


der Gemeinde geiwürzt..- Am Dienstag 


abend fand Yubiläumdgebet und Er: 
bauungsftunde Statt, und geitern 
endeten die Teierlinhfeiten mit einer 
Uinterhaltung für die jungen Qeute 
ter Gemeinde. 

— — 


Muß ſich verantworten. 


Koronersgeſchworene, die geſtern 


die Urſache des Todes von Peter G. 


Sobnjon, Nr, 5542 ©. La Galle 
Str., unterfuhten, übermiefen Abra- 
Gumbiner, Nr. 3793 Cottage 
bon beifen Kraftwagen 
Kohnfon am 14. Dezember über: 


fahren wurde, unter der Anfchuldi 


Die Zeugenaud- 
fage eraab, dat Gumbiner zu fchnel! 


fuhr. 


— — 
+ 


| : Perfonal-Hadridten. i 


In feinem Heim 1028. Nudfon 


Ave., Evanſton, iſt geitern der Rechts— 
anwalt George T. 


Kelly im Alter von 
45 Jahren an der Lungenentzündung 
geſtorben, die ihn vor einer Woche aufs 
Krankenbett warf. Er war ein Mitglied 
der Anwalisfirma Hales, Kellh & 


Hales und von 1900 bis 1911 Hilfs 
richter, auch gehörte er dem Direktorium 


der Firma Albert Pick & Co., ſowie dem 
Vereinigten Wohltätigkeitsgeſell— 
ſchafien an. Vermählt war er ſeit 1906 


mit Margaret Burnham, einer Tochter 


des Architekten Daniel H. Burnham. 
Außer dieſer überleben ihn fünf Kinder. 
Die Leichenfeier findet morgen von der 
Marienkirche aus ſtatt. 
— 


Inet aar a’ Gräfin!” „Oder a’ Srürs= arbeiten zu bezahlen. . — — 
int — „Jeſſas na — die gebt jegt | 8 Eine Ausfage von Frant B.| 
|sar zu ung ’ein!“ „... Siny ir ter | Walfb, daf ein Arbeiter mit weniger 
| Bürgermeifter?“ — Zu dienen Euer als 121, Gent? Lohn die Stunde 
Gnaden!“ — „Ich bin in Ihre Ge— nicht auskommen könne, wurde zur 
meinde zuſtändig. Sind Sie ſo gut, Kenntnis des Schiedsrichters ge— 
223 ich brauche ein Armutszeugnis!“ bracht. 


Ald. Goviers, das Rauchverbot für 
Straßen- und Hochbahnen aufzuhe— 
ben, zu verfchieben. 

Draitiihe Nenderungen empfohlen. 
| Ein ftabträtliher Sonderausfchuß 
hieß geftern fünf Vorlagen gut, die 
braftifche Aenderungen in der Stabt- 


Sanerbier; fägt, weldhes Ahr dorzieht. Ahr 
habt das, Recht, mein Beer Extract in Eurem 
eigenen Heim zu gebrauchen, in irgend einem 
Ctaate der Union, ohne irgend eine Lizen3 
oder Erlaubnis irgend melder Art. Vedentt, 
wenn hr Pier trinit, das aus meinen Erxtrafs | 
ten gemadt ift trintt Ihr reincz, befümmliches 
Vier, aus Malz und Hopfen nemadt, Hütet 
Zus vor Zunkilen —— die man 
Euch anbieten mag. Senning Wennerſten, 68 
Wennerſten BSlock, Chicago. * "rn. 


fanıı unerwartet eintreten. 


Oid Quincy No. 9 Go. 


Chas. W. Denbler, Prop. 


150 W. Randolph Str. 


gegenüder City Ball. 


wi 


Elifford E. Chidering, Teilhaber ver der Leitung von Paſtor Ferdinnnd - 
Pianofabrit von Chidering Bros., U. Bofe und unter mufilalifcher |) Der Sbijährige Farbige Dwyer 
wegen bes Verfuchs, einen Poliziften Mitwirkung bon Karl Friſchtorn, Jones Nr. 45] D. 3; Str, murbe 
zu beftechen, zu einer Gelvftrafe von Frau Herbert C. Bude und dem im Laufe eines Streites bon feiner 
$100 und Zahlung der Gerichts- | Memorial St. Johanneschor ftatt- | Gattin Mary aus Eiferfuct er: 
foften verurteilt; ebenfo Harry Scho- fand. Die Predigt hielt Paftor |Thoffen. Die Frau wurde in Haft 
field, Chauffeur. Henry €. Löppert. Am Nachmittag | genommen 2 
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afrifaniichen, auftraliihen umd Südfeeproduften. aller 
Art dedte und gleichzeitig für die Weiterbefürderung 
| der ‚baltifchen Erzeugniffe in die anderen MWeltteile 
| Sorge trug. Das fam daher, weil die Zugangsitraßen | 
| 2 Ditiee der rn durch) die gewaltigen Ogean- 
‚riefen mit großem Tiefgang mannigfache Schwierig. 
a anne Comts | Leiten bieteit, 
m por Mont huenssn anne nur aosssunnsnunsn sten ennmennn BB ÜENtS | Die VBorberrihait Hamburgs war den baltischen 
— ——— — — — Hafenplätzen, namentlich natürlich den ſtandinaviſchen, 
inelnding “Sonntagpost” PER FEB .u..nunane ou onseensoenenenn Be chon längſt ein Dorn im Auge geweſen, an deſſen Be⸗ 
in aD other States —— — — ſeitigung ſie alle eifrig arbeiteten. Der ˖; Krieg hat 
X “Sonulay [ 2:5 > RRERRRPPRESRPPPSPPTTTTTTT TI T) 20 |ibnen endlich die berbeigejehnte Gelegenheit, id) bon 
Prios pa "SORNIAEPOSE" unnnen sonne snnnsenn00 non aunı osensennec® Cents | Samburg unabhängig zu machen, gewährt. Die 
wubenpoR" Cirbänbe: 228 und ns —— Str, | Blockade der deutſchen Häfen durch die Alliierten zwang 
Ex Telephom Franklin 5900 Ei die —— Handelswelt, ſoweit fie troß der Krixy- 
— , ‚verhältnijje den Verkehr mit den- iiberjeeifchen Lars 
a ee dern aufrecht erhalten Tonnte, jich der fandinadiichen | 
Vermittlung zu bedienen. Und in der gleichen Lage | 


in den Etanten Ylinots. Andtana, Iowa, Btsconitu, 
m Wiourt Yrinnelota und Obi® ......... 2 - Dr 
ıb Canada ifi der Wreib.. jaben jih auch die ruffiihen und finnischen Kaufleute, | 


Sn allen anderen Gtoaten und Canada il der Breiß. ‚65.00 per Ant 

. dieeſe Tatjadhe in Verbindung mit der anderen, daf | 
a en ee | die dänischen und ſchwediſchen Importeure und Erpor: | 
at Chiesge, lilineis, under Act ef March ärd, FM, ‚teure fi ploglid auf ihre eigene Kraft angewiejen 
30. Jahrgang. — Rr. 300. Ijahen, verhalf der ſtandinaviſchen Handelsſchiffahrt zu 
einem ungeahnten Aufſchwung, den ſie mit dem Blick 
— — — auf die Zukunft gerichtet auch ſofort nach Kräften für 
Anu die Poſtabonnenten. ſich auszubeuten begann. Das Geld ſtrömte ihnen 
Das Dalum. welches die Voſtabonnenten neben ber ſtetig und in großen Maſſen ins Land und ſie wußten! 
Sreffe auf ibrer Zeitung finden, zeigt an, wann das Abonne⸗- keine beſſere Verwendung dafür, als es in neuen Han— 
ee ee a — delsunternehmungen und in Hafenbauten und ver—⸗ 

men E 2 ; . $ ah N en o 
nd Groorbäufer 
I Dampferlinien | 


dad Abonnement jhon vor Ablanf zu erneuern. h 
nad) allen Teilen der Welt eingerichtet. Kurz man 
Itrebte zielbevußt danadh, Samburg die Herrichaft 
Ser „Freudetöter“ Unkengeſchrei. über das acjamte baltijde Gebiet zu entreißen, ſich 
von der wirtſchaftlichen Vormacht des Nordſeehafens 
für immer zu befreien. 
Es iſt nun zwar nicht anzunehmen, daß ihnen 
dieſer Verſuch im vollen Umfange gelingen 


Abendpost. 
Erſcheiut taalich. auſsaeaaimen Soaatasd. 
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Man jagt, der Menfch ift, wie (oder was) er i$t. 
Wit ebenjoviel und mehr Recht fan man jagen, er ilt, 
wie ee jpridht; er ilt, wie er „jicht”. 

Wer gavohnheitsmäßig in unfreundlichem, miür- 
riſchem Ton fpricht, wird ein unliebenswürdiger, mür- 
riicher Gejelle fein; wem die Zufunft freudlos, jchiwer 
und gefahrvoll ericheint, alles gran in grau ſieht, der 
wird freudlofer und ängitliher Natur fein, nur wenig | 
Vertrauen = fich jelbit und feinem Können haben und | jhen Sanfaitadt in Frage fommen: Göteborg und 
grämlichen Wejens fein, Kopenhagen. Von diefen beiden verfügt Ietteres über 

Soldie Leute find zu bedauern und mitleidE- | die günitigere geographiiche Lage. E3 Iiegt gerade an 
würdig find diejenigen, die gezwungen find, viel mit | der Stelle, an ivelder der Meeresarın, der die Nordiee 
ihnen zu verkehren. Der amerifaniihe Bolfsmund | nit der Ditiee verbindet, das Nattegat, fid) in mehrere 
nennt fie „Eill j095* — reudentöter — und ihren | jcymälere Strahen teilt. Von dieien fommen für die 
Nächiten jede Sreude zu verfümmern jheint ihr ftetes | allgemeine Schiffahrt nur der Sund und der Große 
Streben. Belt in Betradit. Der Sund iit breit, aber feicht und 

Wir haben ihrer zu jeder Zeit mehr ald genügend | verwehrt tiefgehenden Ogeandampfern die Durchfahrt; 
unter uns jetzt aber, ſo ſcheint es, mehr als je, der Große Belt beſitzt zwar tiefes Fahrwaſſer, aber 
nd jedenfalls über- und übergenug. Die letzten vier häufige Nebel machen es unſicher. Aus dieſem Grunde 
ein halb Jahre waren für ſie ſo recht eine Zeit üppigen werden die über den Ozean kommenden Fahrzeuge ſich 
Wadjjens und Gedeihens; ihr Weizen blühte in demjaud in Zufunft nad) einem Hafen umſehen, wo ſie 
Make, tvie die Menjchheit litt und ihr Unfengeidrei |ihre Fracht auf Kleinere Schiffe umladen können. 
wurde jtärfer in dem Maße, wie fortgejegte Opfer md | Kein Hafen Tiegt für diejen Zwedf günitiger als Stopen- 
Prüfungen ihnen Redt zu geben fjchienen und diejbagen. Es ijt der ideale Ilmfdjlageplag. Sein Hafen 

‚weniger Widerjtandsfähigen zermürbten, die Hoffens- |tit geräumig genug, um die nötigen Schiffe aufzu- 
freudigfeit herabitimmtent, nehmen, und da e8 außerdem bereits feit einem Viertel. 

ALS die Kunde von der Erklärung des Waffen- | Jahrhundert ein Freihafen ift, den durchgehende Fracht 
tillitandes Fam, ging ein folder Freudejubel dur |obne ollpladereier paifieren Tann, fo it c$ ganz | 
die Welt, das die Schwarzfeher momentan verftumm. | natürlid, da die Dänen darauf rechnen, dafı Kopen- 


zielle Kraft und der feitgetwurzelte Ruf feiner berühn. 
ten Handelshäufer zu gut. Aber bis zu einem ge 
willen Grade dürften die Beitrebungen der nordiihen 
Völker doch von Erfolg begleitet fein. met nordiiche 
Häfen find e$ vornehmlich, die als Rivalen der deut- 


- 
Dazır find HYamburgs geographiiche Lage, feine finan- 


ten, oder ihre trübfeligen „Wenn“ und „Aber“ wenig. | bagen in Zukunft. der Stapel- und Kommiljionsplat | 
itens völlig übertönt und verichlungen wurden von dem | für einen erheblichen Zeil der nady den baltischen Kü- | 
reudejubel, Aber. flinf, wie die bekannten Steh. |Iten, befonders nad rufjiichen und finnifchen Ländern | 
männden,wären fie tags darauf wieder „da* und | beitimmten Waren tverden wird, 
mißtöniger als je Flingt ihr Geflüiter und Gefchrei, Göteborg wird in eriter Linie für den ſchwe— 
denn größer als alle bisherige Kriegsgefahr, follen |diihen Sandel wichtig werden, Denn ea zieht ſich 
nach ihnen, die Gefahren ſein, die dem Lande von dem von ihm eine Kette von Seen und Kanälen bi⸗ tief ins 
Frieden drohen. Land hinein, an deren anderem Ende die ihöne Metro- 
Diefen „natürlichen“, fozufagen geborenen „Freude | Pole des Nordens, Stodholm, gelegen ift. Schweden 
tötern“ gejelen fi andere hinzu, gejhäftlihe und | it ein reiches Snduitrieland mit jieben Millionen Ein- 
politifhe, fozufagen. Kriegsprofitler, die fi bom | Wohnern, und denft man fidh den Sandel über Sto- 
Sriedensihlug nicht biel veripreden, und Politiker, |bolm hinaus nod nad Finnland und ins nördliche 
die den „anderen“ den Friedensfhlug nicht gönnen, | Rußland hinein ausgedehnt, fo ficht man, daß c$ aud 
Alle diefe malen die nähite Zukunft grau ii grau, Göteborg nicht an einem bielverfpredhenden Sinter: 
itellen fir einen baldigen Sriedensihlus Gefahren in |lande fehlt. Alle Anzeichen deuten darauf bin, dah 
Aussicht, denen gegenüber die Kriegsgefahren unbedeu- |dieier Hafen in abjehbarer Zeit das fchwmediiche Fund 
tend wären. Sie reden von der ungeheuren Schwierig. | burg werden wird. Die Schweden haben feine B- 
feit, das Land vom Kriegsfuß wieder auf den Friedens: deutung dein aud) recht 
fuß zu ftellen, die Indnitrien wieder für friedliche | Bau eines ‘Sreihafens, der im jtande fein foll, jährlich) 
Arbeit einzurichten, Arbeitögelegenheit und Berdienit | 750,000 Chiffstonnen Raum zu aeimähren, mit ſol⸗ 
für die Millionen Arbeitskräfte zu finden, die durch chem Eifer, daß man ſeiner Vollendung ſchon für das 
die Demobilifierung der Armeen und der Kriegs- |Sahr 1921 entgegenfieht, * 
induſtrie frei werden — reden von ſchwerer wirtſchaft— 
licher Not, von Bolſchewismus und Umſturzgefahr, 
in einer Art und Weiſe, die darauf berechnet iſt, wmehr Der Kampf der Geſchlechter um Arbeisſtellen. 
oder weniger ältlichen „Tanten“ beiderlei Geſchlechts Der Ausſtand der Cler 
eine Gänſehaut nach der anderen den Rücken hinab- ten, der unternommen wurde in der Abſicht, die Ent-— 
zujagen bis dahin, worauf man ſitzt. laſſung der Konduktoretts und anderer weiblicher din 
Bei wenigen mag das gelingen, hinſichtlich der geſtellten zu erzwingen, und darin auch erfolgreich 
großen ſtarken Maſſe wird's verlorene Liebesmüh ſein. war, iſt nur eine Probe deſſen, 
Die wird's mit Frank A. Vanderlip, dem Präſidenten Monaten überall im Lande ereignen mag. Es iſt das 
der National City Bank von New York, halten, und nur natürlich und eine Folge der Zuſtände, die der 
ſich gläubig darauf verlaſſen, daß es ohne ſchwere Krieg gebracht hat. | 
Störungen inöglid) fein wird, dag Land auf den Frie- | 
denzfuß zu jtellen, wenngleich fie nicht, tie er, Redyen- | nicht zu haben ware, in m 


en 


ichaft geben Tann über die Gründe, die zu diefem Glau« | weil die weißlide Arbeitsfraft billiger und leichter 


Abendpoft, Chicags, Donnerstag, den 19. Dezember 1918. 


SENAT | 5 € I mille, vor. dem ber Melt- ' | 
die Friedensmiilton Moodrow Wiljons. 


Bon Richard Bartholdt. 


Copyright, 1918, by „The 
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„Der Menſch in ſeinem dunklen 
Drange iſt ſich des rechten Weges 


wohl bewußt,“ ſagt zwar der Dichter, 
aber die Wege der Friedensbewegung 


| gleichen dennoch den Irrfahrten des 


Odyſſeus. Das Nächſtliegende war 
natürlich das Verlangen nach Ab— 
rüſtung, denn die ungeheure Mili— 
tärlaſt war dasjenige, welches alle 
Völker am Empfindlichſten bedrückte. 
Schon in der erſten Haager Kon— 
ferenz, die der Zar 1899 
Zweck der Abrüſtung einberufen 
hatte, ſtellte es ſich indeſſen heraus, 
daß man durch einen direkten An— 
griff von vorn der Kriegsbeſlie nicht 


gut beikommen konnte, weil ſie ſich 


zäbnefletſchend zur Wehr jegte. Mit 
anderen Worten wollte Enaland tei- 
nen Zeil feiner Flotte und Deutich- 
land nichts von feiner Landbiehr: 
macht preiggedben. Man kam daher 
oanz richtig auf die Schiedsgerichts— 
idee zurück und einigte ſich, um dem 
Krieg den Boden zu untergraben, 
auf Schaffung einer geſetzlichen Ma— 
ſchinerie zur Beilegung künftigen 
Völkerzwiſts in Form eines loſe ge— 
fügten Schiedsgerichts. In der zwei— 
ten Haager Konferenz (1907) wurde 
dieſe neue internationale Gerichts— 
barkeit dann weiter vervollkommnet, 
indem man ſich ſogar auf eine obli— 


Früher Präſident der Interparlamentariſchen Union für Friedensbeſtrebungen 
und ihres amerikaniſchen Zweiges. 


22 Jahre „Member of Congreß“. 
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Etabliert seit 1851. 


friebe gefchügt werben muß, und um 


den Schuß wirffam zu machen, giebt | Hi —T RY ScH 0 ELLKOPF SoNS 
'e8 nur das eine Mittel, nämlich den | ’ 


Geſamt willen der Völker über die! Importeure — Selitateſen 


Willtür der Einzelnen zu ſetzen und 309 und 311 W. Randolph Str. 
| 


als Oberhobeit zu proflamieren. “ E a ze 
Für die Beurteilung _ der ganzen Telsphom FRA 


‚rrage follte e3 doch nur eine Richt: Für die Feiertage —— 


? 

jchnur geben, das Wohl und Mebe | Lebkuch-n 

des Nolfes, Diejes muß in einer Re: | Braunschweiger Hanig-Lebfuchen, PBilnfterfteine, Basler Lebkuchen, Barifer 
'publit das oberfte Geſetz ſein und Wein Lebkuchen, Hamburger Kehluchen, Nürnberger braune Lebkuchen, Anis» 
bleiben, und wenn e3 fein Wegerecht Springerle, Pfeffernüſſe, Hutzelbrot. 


ausübt, muß alles andere ausweichen. | Marzipan 

| Die einzige Frage ift daher: Gewinnt | Gebartene®, Torten, gemifinte Früchte und Gemüfe u. ſ. w. in verſchiedeneer 
ioder verliert das Volt durch Preis: | Nusiwaht. “ 

| Nüsse 


| N reg, gabe der Gouperänität, wenn e3 fich | h 
fer. Nun will man die Streitfälle | Feinfte nexe Walnüiie, Hafelnüfie, Brazil Nüilie, Anadmandeln, 


| a; ; 6 fo um Strieg oder Frieden handelt? In! adınan 

| einfach in zwei Klaſſen einteilen, in erfter Heie iſt Gelee Preisgabe ei- | bittexe geihälte Mandeln. Eine größere Sendung neuer weichichaliger 

diejenigen, melde fich Furzmeg ent= Becan Rüſſe; Spezial: Preis 60c Das PfD. 
foeben a3 Alabama eingetroffen. 


\fcheiben laffen (jufticialle) und | gentlich gar Fein Verluft; denn ber 
Delilkatossen 


| ' : 5 ich des Rechts, Krieg 
| : : 4. | Staat, welcher ſich de Krieg 
ſolche, in denen eine ſofortige Rech Ah Milltür zu beginnen, beniebt, | 
Geräucherte Gänſebrüſte, Günſeleulen, Günſeleber Wurſt, Camembert Käſe, 
Liederkranz Käſe, Schweizer Käſe, Limburger Käſe, Ruſſiſcher Kaviar, mari— 


.. 2 n 

fprechung nit angebracht ift und die | Kae De 

—8 — etc. —— | —— — Sn 

find (non⸗juſticiable.) Mit der erſte— | * ER } 1 N ‚nierte Bismard Gäringe, Brabanter Salz:Sardellen, marinierter Aal in 

ten Klaffe joll-fih das Weltgerigt | StB und Stimme im Mate der Pa> | (Yeiee, " impartierte Sardinen, sowie andere ederbiffen in reickhaltiger Ans- 

‚und mit der leßteren eine einzufegenz | tomen zu haben, wäre viel mehr als | wahl. — Waldmeiiter zur Bowie. — 

deVermittlunga behörde sefaffen. Uno If Yequivalent für - —* - 
; :5 norfchi Mat; felbjtherrlihen Willens. Dazu fommt | 

wie follen die verſchiedenen Nationen — aber noch al& Hauptfadie bie 


gezwungen werden, ſich dieſer Ein⸗ a a 
i iiaen? Wud 0 on, | Sicherheit vor dem Kriege, oder ide: 
rihtung zu fügen? Wuch dg3 it ein Inigftens die Wahrfcheinlichteit eines 


nahe 
anflin 
ttaße, 


| 
— 


- 
BORSSSSRESSEHAE BUSDRRGSSHJHRULSERUHERUTTANE 


Abendpost Co.“, Chicago, lil. 


I danfe eines Friedensbundes der Völ— 


ſüße und 


* 
Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach- 
richt. daß meine geliebte Gattin und unſere 
liebe Mutter, Schweſter und Großmutter 


Pr — 
Todesanzeige. 

en Freunden und Belannten die 
traurige Nachricht, daß mein vielgelieb— 


Ola 
RAlen 


fach genug. Mit dem Anſchluß an 


Albertina 


| 





gatorifche Tätigkeit derfelben einigte, 


allerdings nur im Prinzip, weil bie 
Vertreter der 36 verjchiedenen Re= 
gierungen inbezug auf die Zufam- 
menjegung bes Gerichtshofes eine 
Einigung nicht erzielen fonııten. Seit 
jener Zeit bejteht alfo eigentlich 
fon eine „Liga ber Nationen“, ein 
Trr’ebensbund ber Völfer, wie er 


ſtimmterer Form vorſchwebt. Ueber— 
haupt darf getroſt behauptet werden, 
daß die Vorarbeiten für dieſe größte 
aller Errungenſchaften, die verjüngt 
Völker hervorgehen ſollen, 
richtete gewaltige Dentarbeit der Ge— 
lehrten aller Länder, im ſtillen Käm— 
merlein vollbracht, iſt den Menſchen 


öffentlichen Meinung jeder Wider: 


Präſident Wilſon jetzt in noch be⸗ 


allerdings faum zum Bemußtjtin ges | 


fommen, einfach weil die Breife d#- 
fer großen geiftigen Bemwequing ge: 
geiüiber ftet3 fühl bi3 ans Herz hin 
an geblieben ift. Die fchöpferifche 
Tätigteit der aroßen Haager Welt: 
fonferenz wurde von berjelben Brejle 


den Wölterbund übernimmt jede 
Nation zugleich die Verpflichtung, je— 
den Streitfall, in welchem ſie ſich mit 
der anderen Bartet nicht einigen | 
fann, an die Zentrale ober den Bun: | 
desporort zu berichten, Gteift fie! 
dagegen zu ben Waffen, ohne Ti; 
vorher an die Super:Regierung ae= | 
mwandbt zu haben, oder aber fügt fie; 
ficy einer abgeaebenen Entjcheibung | 
nicht, To fol eine Art Hanbels-Boy: | 
fott über fie verhängt und Die Meere | 
follei gegen fie abgeichloffen werden. | 
Hilft auch dies nichts, jo wirb als 
\ehtes Mittel ein gemeinjamer Krieg | 
aller gegeır die widerfpenftige Natioit | 
geführt werben. Zur legteren Alter: : 
native wird es aber wohl felten font: | 
men, wahrfcheinlich nicht einmal zum | 
Boykott; denn die Geichiäte der 
ſchiedsgerichtlichen Entſcheidungen 
beweiſt, daß vor der Macht der 


ſtand ſchließlich die Waffen ſtreckt. 
Zwiſchen den Völkern ber Erbe find; 
ſchon über 250 Streitfälle mehr oder 
weniger ernſter Natur von Schieds— 
richtern geſchlichtet worden, ohne daß 
der verlierende Teil auch nur ein ein— 
ziges Mal ſich gegen den Schieds— 


ruch aufgelehnt hätte. 
7 J 7 7 
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und verbeſſert aus dem Blutbad der kommen, welche gegen dieſe große Re— 
ſchon form trotz 
|längit getan find. Die darauf ge⸗ Friede und Freiheit 


| Ä 


ihrer meltbeglüdenbeıt, | 


beriprechenden | 
Wirkungen erhoben werben, fo ent=| 
träftet Die zulebt angeführte geichicht- 
lihe Zatfadye gerade -den hauptfäch- | 
lichſten, ausſchließlich von amerikani-⸗ 
ſcher Seite angeführten: daß nämlich 
die Ver. Staaten in alle europäiſchen 
Händel verwichkelt und ſogar ver— 
pflichtet ſein würden, einen Teil der 
internationalen Polizeimacht inform 
von Heer und Flotte zu ſtellen, die 


| 


fogar meijt belächelt und berfpottet, | notwendig fei, um eine widerſpenſtige 
obwohl diefelbe doch lediglich dem im | Regierung zur Kaifon zu bringen. , 


Völterfrieden begründeten Menfchen- | Nah allem, 


ivas einmal geichebeit, | 


tvohl gervidmet war. Man könnte es | fönnen wir aber eine Separateriiten; | 


daher fait als eine Fügung | des i unmöglich 


mebr aufrecht erhalien, | 


. . I 
Shidjals, oder weniaftens als einen und wenn wir Nechte genießen mol- 


° Sal glücklichen Zufall betrachten, daß len, müſſen wir auch Pflichten zu 
zeitig erkannt und betreiben den einer jener Gelehrten, die, ſeine un— übernehmen gewillt ſein, d. h. wenn 


| 


| 
| 


der Ver. Staaten ift und als folder |dod ganz undenkbar, daß die große | 
die Machimittel beſitzt, die Frucht amerilaniſche Republit 
der fortfchrittlichſten Gedanken auf ausſchließen 
relander Strakenbanı-Angeitell. | diefem Gebiete zum Gemeingut der /unjere -Xunfer und Reaitionäre fo 


geheure Wichtigkeit würdigend, dieſes 
große Weltproblem zu ihrem Stu: 
dium gemacht haben, in diefem fri- 
tigen Moment gerade der Vräftbeitt 


Menſchenfamilie zu machen. 
Die Literatur der 
wegung bat bisher an allzır großer 


eine intime Kenntiri® des Wolter: 
rechts vorausſetzte. Von der Preſſe 


ee 1 . . J — > 3 2 * 
— — faſt totgeſchwiegen, konnte es ihr auch ches dem Friedenswerk Zeite 
Frauenarbeit wurde eingeſtellt, weil die Männer nicht gelingen, die Herzen der Maſſen am meiſten im Wege ſtand, iſt die | 


Friedensbe⸗ Amerika die Schmach antun könnten, 
einer großen Weltreform ſtörriſch im 
was ſich in den nächſten Technik gekrankt, die zu verſtehen faſt 


| 


wir empfangen, müffen twir aud) ge: | 
ten. Wenn Schon ein Einverftändnis ı 
der Völfer zur Sicherung des Agrie: | 
dens erzielt werden ſoll, ſo iſt es 
ſich allein 
Wir haben ja 


fönnte, 


st wie andere Qänder, aber ehe Tie 
| 
Bege zur Stehen, würde des Volf won! 
iurzen Brozeh mit ihnen madkı. | 

Das gröhte Hindernis aber, wel-| 
aller Zeiten | 


anchen Fällen ſicherlich auch, durch verſiöndliche ZUndworte zu er- ſog. Souveränität der Staaten. Jede 
* u . pr, .z l 
zuiwärmen, fonit wäre bie öffentliche | 


Cd 
E2 


Stantenregierung der Welt  beiteht | 


dauernden Frieden. Kann es wohl 
etwas geben, was an Wert dieſem 
gewaltigen Vorteil in den Augen des 
Volkes gleichtommt? In allen Län— 
dern der Eniente hat der große Krieg 
das Nationalgefühl zweifelsohne auf 


Koſten des Menſchenverbrüderungs- F 
gedankens geſtärkt und ſein Aus3 


gang dem Nationalſtolz geſchmeichelt. 
Wenn aber eine Abſtimmung darüber 
ſtattfinden könnte, ob die Volker dem 


dauernden Frieden oder dem Souvbe— 3 
ränitätsprinzip den Vorzug zu geben | o 


winfchten, jo möchte ich mein Leben 
bafür einfegen, daß diefes falie 
Prinzip den Reaftionären troßbem 
als ein „Feen Papier“ vor die Füße 
seivorfen ivürbe, Darum follten wir 
iebt endlich wieder aufmachen umd 
Moodroiv Wilfon ivie einft bie deut» 
ichen Lanbleute ihrem Oberhaupt 
troß dem hämifchen Wibderftande ber 
heimiſchen Junker die ermutigenden 
Worte zurufen: 
graf, werde hart!“ 
In einem Schlußartikel 


ten unſer Präſident drüben 


nen durchdringt. 
Schlußartikel folgt in der Sams? 
tagsnummer der „Abendpoſt“.) 


— —ñ— 


— 
(Ter 


Gegen den Kaiſer. 

Waſhington, 19. Dez. Der Ab— 
geordnete Darrow von Pennſylva— 
nien hat im Hauſe einen gemeinſa— 
men Beſchluß beantragt, dem Prä— 
ſidenten und den anderen Friedens— 
fommiffären mitzuteilen, daß nach 
Anſicht des Kongreſſes der ehe— 


rechtsſchuldig war, prozeſſiert werden 
ſollte. 
eutſche in Gefangenſchaſft. 
Paris, 19. Dez. Deutſche Solda— 
ten, welche 
aſiatiſchen Türkei gefangen genom— 
men wurden, werden auf den dort 


vorgefundenen beutfügen Schiffen zur | 


Srieden?= | 


Internierung did zum 
ſchluß nach Frankreich geſandt wer— 
den. 


— 


Die Klagen der Geiſeln. 
Paris, 19. Dez. 
Lothringen nach Holzminden ge— 
brachten Geiſeln wollen Präſident 
Wilſon durch eine Abordnung ihre 


Leiden mährend ihrer Deternierung | #4 
auf Anraten bes | 
Prof. van Dyke von der Univerfität | 
Princeton, melchem fie ihre Erleb- J 


ſchildern laſſen, 


niſſe erzählt hatten. 


Todesanzeige. 
Freunden 


richt, daß mein Jieber Gatte 


| 
'b 
„Zandaraf, Land: | 

’ 

| 


werben 
— — — 
wir ſehen, mit welchen Schwierigkei— iR 
zu Ki 
zun 
fämpfen haben wird und wie ſich die F 
Weltlage geſtalten würde, im Falle J 
er, was jeder gute Amerikaner hoffen !k 
‚und winfcen fellte, mit feinen Plä= | R 


J 
malige deutſche Kaiſer und jeder, ber | n 
mit ihm der Verlegung des Völter- |% 


I 
—8 


in der europäiſchen und J 


| 
Ib 
2 
| 


Die aus Elſaß⸗ 


—F 
I 
I 


und Delannten die traurige Kad- IR 


ter Saite und unfer Batermund Großz— 
taier 
Carl Wendel 

am Dienstag, den 17. Bez., im Alter 
von 73 Jahren, 11 Monaten und 2 Ta— 
gen nach langem Leiden im ſiarlen 
Glauben an uneren Herrn und Heiland 
felia emfchlafen ift,. Die 
findet ftatt anı Samstag, den 21. Tex, 


um I Uhr 30 nadım., vom Irauerbaufe, 


Veerdigung F 


2033 Belmnont Ave. nach der St. Lulas4 


Kirche, Ecke Belmont und Greenview 
Ade., don da neh dem St. Lutas⸗Got⸗ 
tedader, Am ftille Teilnahme bitten 
die haucrpden Hinterbliebenen: 
Sophia Wendel, ch. Zombie, Gattin, 
Heury arg Yrneld Wendel, Zübne, 


Fran Ida Yors, Fran Henry Moropp, PR 


rau sont Sendler und Frau Emil 
Weihe, Töchter, Henrh Mendel, Bru— 
der, neblt Enfelı und Berwandten. 


Schlummere ſanſt, du guter Vater, 
Der du uns haft fo geliebt 

Du' wirſt uns ja wohl verzeihen, 
Wenn wire haben dich bvetrükt. 
AH, du beit jegt überwunden 
Manche fchwere, barte Stunden: 
Manchen Tag und manche Nacht 
Daft du in Somerzen zugebracht. 
Standhaft baft du fie extra, 
Deine Schmerzen, deine Riagen, 
Ms Dec Tod dein Ange bricht, 
20h vergeifen wir dDih nicht, 


TodeßBanzcige. 
Freunden und Vekannten die ſraurige 
Nachricht, daß es dem Herrn ü 
ben und Tod geſallen dat, aus die 
Zeit in die Ewigleit abzurufen unſere 
innigſtgeliebte Tochter und Schweſter 
Lydia Zimmermann, 
Schweſter der verſtorb. Frau Vaſlor 
Ella Bloedel, im Alter von 22 Zabren, 
6 Monaten und 28 Tagen. i 


J Scwager 
u 9 


Spiittgerber, geb. Bahr, 
51 Jahren am 18. Les 
ſanft im Herrn entſchlaſfen jiſit. Die B 

findet ftatt am Zamstag, nadur. 3 

Trauerbaufe, 6504 Bifhop Str., 

thania⸗Friedhoſ. Tief betranert 
| Charles Splittgerber, Gattr. Fran 

Hente und Harry 4. Splittgerber, 
mipre® Hcate, Enicl; mebft © 
Berwandtcit. 

Um Näberes bitte 

aufzuruſen. 


im Alter von 


Minnie 
Kinder. 
Schweſtern und 
Spreime, Englewood 245, 
doir 
Todesanzeige. 
Freunden und 
richt, daß meine 


gute Mutter 


Belannten 


Vertha Buqin 
am 18, Dezeinber in Alter don 50 Sabren 5 
Monaten und 2 Zaaeı geltorben ifi, Beerbi« 
auna finder Statt am ZTamstag, den 21. Dres 
sember, um 1:30 Uhr nachm, vomTrauerhaufe. 
2004 Oito St ach der evang.lutheriſchen 
Concordia-Nirche. Beln und Waſhtenaw 
%de., vom da nach de 8-⸗Friedhof. — 
Die betrübten Hinterbliebenen: 
Ghriit- Buchin, Gatte, Eifie, 

Fred, Slinder, 


Alvine und 
midoir 


Todesanzeige. 


Freunden und Vclannten bie traurige Nach⸗ 
ridt, dab ımfer gelichter Eohn, Bruder umd 


Private Walter Freitag 
‚im Mlier don 21 Ycahren 9 Monaten am 12, 
Dt. 1018 in Frankreich an ber Lımgenen‘züns 
ı dung geitorben ilt, Die srauernden Hinter 
bliebenen: 
| Carl und Gottfiebe Freitag. Eltern. Fried⸗ 
rin, Cito, Wilhelm, Brüder, Augufts Bobiin, 
zhmeiter, Walter Bobfin, Chmaner. Marie 
und Blanche Freitag, Ehimwügerinten, 
mido 


Todesanzeige. 
Unferen Freunden und Belannten die trau⸗ 


ringe Nachricht, dak meine teure,geltebte Mutter 


dtaung findet ftatt am Carmätag, den | 


21. Dezember, 2 Uber nadnt., 
Zrauerhaufe, 3743 Lunbale Etr.,, 
der edangeluth. Jebovah⸗Kirche, 
da nach dem Concordia⸗Friedhof. 
trauerrden Hinterbliebenen: 
Anguſt und Emilie Zimmermann, El— 
tern. 
Schweſtern. Henry Thoms, Schwager, 
nebſt Neffe und Nichte. 
Sandusty. Ohio, Zeitungen bitte 
lopieren. 


vom 
nach 
von 


Teilnahme und die ſchönen Blume 
dem Begräbnis unſerer a a | 


Todesanzeige. 


Sreunden und Belannten die traurige 
Nadıriht, daß mein lieber Gatte und 
unfer lieber Cohn und Bruder 

SBrivate Ltto 9. Werner 


I die 


12528 N. Nfhland Abe., nad bem Graceland-, 
1 Um ftille3 Betletd bittet ide of: | 


Helen TIhoms und Mbeiheid, E Hermann Edit, 
mibe | 


au | 
bot W 


Paulina Johanna Schnitt, geb. Mebl, 


nad furzem, fdtverem Leiden im Ullee don 79 
‚ Nabren, 11 Monaten und 20 Zagen felig in 

Gmwigfeit binlibergefhlummert Die 
Veerdigung findet Freitag, den 20. Des. 1918 
‚ ftatt, um 2 Ubr nahm, bom Xraserhaufe, 


Friedhof. 


Dankſagang. 
Allen Freunden, Verwandten und 


D ſyvrechen wir auf dieſem Wege ſur bie 


| für die froftteihen Worte im 


nad Turzem Leiden felig entfchlafen iit ® 


am 16. Dez. 1918 in Can Antonio, 
Zeras, im Mlter bon 28 Nahren, 11 
Monaten und 2 Zagen. Die Veerdis 


J Herslidften Danf allen Verwandten 


aung findet ftatt am freitaa, den 20. f 


Dezember, ımı 2 

Zrauerhaufe, 2041 

den Montrofe:Sottesater, Nm fitlle 

zeilnabme bitten die trauernden Hin— 
terbliebenen: 

Martha Werner, ach, Bohn, 
Auguſt und Emma Werner, 
Walter Werner, Bruder; 
wandten und Belannten. 

Ruhe ſanft! 


Ubr nadm., vom 


Gattin. 
Eltern. 
nebſt Ver⸗ 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige 
Nachricht, daß mein geliebter Gatte und 
unſer lieber Sohn und Bruder 
Vanl J. Schreiner, 
Cohn der beriiorb, Marie Echreiner, 
an 18, Tezember im Sllter don 21 ad» 
ren geftocben ift. Beerdigung am reis 
tag, ben 20, um 3 Uhr nachm, 
vom Trauerbaufe, 6344 S. Carvpenter 
Str. jach dem Mt. Greenwood⸗Fried⸗ 
bof. Um ſtille Teilnahme bitten die 
trauernden Hinterbliebenen: 
Grace Schreiner, Gattin. Vaul Sqrei 
wer, Datır, Darie, Garsline, Henry 
und Emma, Gefchiotiter, 


Dar 
li, 


Ddaood tr, nad. 8 


Mutter 
t Maria Botman 
unferen tiefgefühlten Dan? aus, 
aud) her-lihen Danf den Herrn 8 
Zie trauernden Hinterbliebenen: 
Nudolyh Poftman nnd Kahn, 


Dankſagung. 


und 
Freunden für die vielen Beweiſe herzücher Teil⸗ 


nahme beim Begräbnis meiner lieben Tochter 


Geneviev Ellguth, 


Fr 
J welche im Alter von 17 Nahren am Bienstan, 


J 


MACHTE | TIER, 


DER AZ 


— — 


Jan melnen geliebten 


den 17. Dez. 1918, beerdigt wurde. 
Der trauernde Vater: 
Simou Ellguth. 
Rudolph, Bruder. 
* en 
5ur Grinnerung 
Gatten und unferen lieben 
Bater 
| Chrift Woeltfe, 
| welder Beute bor einen Sabre, am 19. Pezent- 
| ber 1917, geitorben ift, 


Der 


Der Tag, da du von uns geſchieden, 
Heut' jährt er ſich zum erſtenmal, 
Du ſelber ruhſt nun aus in Frieden, 
Doch bleibt für uns des Scheidens Qual. 
Schlummere ſanft, du guter Gatte und Vater, 
Der du uns haſt ſo treu geliebt, 
Du wirſt uns ja wohl verazeihen, 
Wenn wir haben dich betrübt. 
Ach, du baſt jeßt überwunden 
Manche ſchwere, harte Stunden: 
Manchen Tan und mande Slact 
Haſt du in Schmerzen zugebrachi. 
Standhaſt haſt du ſie ertragen, 
ne Schmerzen, deine Plagen, 
Vis der Tod dein Auge bricht, 
Doch vergeſſen wir dich nicht. 


Gewidmet von deiner dich liebenden 


anfe unb amr | 


Gattin und Kindern. 


| en 
VBuſh Temple Theater 

Telephon Superior 4819. 
den 10., Samstag, den 21. Des., 
22, Dez, Matince und 


Sehann Camerlus 12 
(Bater de boritorbenen Walter Camerind und | 
Srohbater der derftorbenen Evelyn Camerins) | . 
eg re n Todedanzeige. 
Freunden und Velannten die taurige 
Nachricht, daß mein geliebter Gatte und 
unſer lieber Vater, Sohn und Bruder 
Car Korthals 
im Stiter don 25 Sabren gefiorbeit iſt. 
Die Beerdigung findet itatt am Fret 
taq, den 20, Des, um 9 Uhr morgens, 
dont Et. Anns:Hofpital, 49060 Ibomas 
Str, nah dem St. Bonifazius-Gottes⸗ 
ader,. Die tiauernden Hinterblichenen: 
Kaura Korikals, geb, Hageman, Gattin. 
Marie Ellen, Tochter. Sophie Kort- 
bald, ach. Yamnt, Winter, @lisaberh, 
Mareaset und Clemens Korthals und 
Frau Agnes Klos, Geſchwiſter. 


”- Mahyasn Narr 
ı „sasrcn eilt! 


Dorner: 


| Montag. der b abends 8:15: 
Schneewittchen. 4 
| mittwoh, 25. Des., md an aller nadmite 
tage bi& il. 51. Dos. um 2:45 Sänec- 
witthen. Zu diefen Slinderborftellungen bat 
jedo erwacht Rerfon das Redt, ein Kind 

ren 
Mittwoch den 25. Dez. (Veibnachten) abends 
A| crohe Dopveiveritellung: Am weißen Roehtl 
| und Als I wieder fanı, 


— — — — 


Weihnachtsfeſt und Ball 


NAD 
2.09 


m 


=—+1-—— 


Der baltifhe Handel. 


—— — —— — — 
— * a N. 


Arnder 
Mile Belder 

von 4318 S. WellsStr.geſtorben iſt. 
gung am Freitag, 10 Uhr vorm. vom 
haufe nach der St. George-Kirche, von da nach 
dem Grand Trunk Bahnhof und von da nach 
dem St. Marien-Friedhof. Evesialverfamms 
iung am Donnerstag abend 8 Uhr in der Ver⸗ 


einshallc. S 
s "Adam Giler, Sclretür, 


Beerdi⸗ 
Trauer⸗ 


ben führen. Herr Vanderlip jagte, er wolle nicht be» | leiten it. Ta num nach dem Frieden die männlichen | Meinung wohl fehon 1914 ftart ge- |suf unbebingter Gelbitherrlishfeit in 
abgehen werde. os werde ſchon ig ie und Stöbe | verlangen werden, jo wird man die Stellvertreterinnen |zu verhüten. In diefen Zeilen mil! |Titif, was nichts anderes bedeutet als den 18. Dezember, im Alter von! 
(jolt#) geben. ber er glaubt, ba bie Btadhfeage nad) | auf irgend eine Art und Weiſe Ios werden müffen. In id) verfucen, ben Fehler tehnifcjer |unbebingte Hanbelsfreißeit, ganz unz |; dan Ga ch Der um 13 Ale &D, dor 
eint die Sade von Anfan inen Bo— | SEN. Trip Mpe, nah der| 
eich £i on 277 ag Au) x g an einen Das - in = n — 
des Landes an den Frieden ſich ohne ernſtes Unheil ken gehabt zu haben. Die dortige Stragenbahn-Gefell- | den Friedensplan, welcher in Ver- tereſſen aller anderen Staaten. Es Z;. yon da nad dent Goncordia.riehbof, Unt 
wird vollziehen fünnen, „Es find“, fagte er, „fo un- | f 
b . Han Nutten für Fedens a! Be oe E : # 2 — Ze * —32 Be tn. blicbenen: 
geheuer viele und große Aufträge (für friedensware) | Arbeiter nicht erlangen fonnte. Allein die Begrin-!in großen Zügen zu fizzieren. Am Idiefem Prinzip jede Verftändigung | zyeren Kamerind, neh. Tötwehfe, Battint. Anna 
auszuführen, dab ich nicht überraicht fein werde, Feine Ihe: Mölter unmöglich machen iwüirbe; | Cam J aufs  Zarienrriocher 
a 64 7 3 z | > . 4— 8 TE EIER | dwin, ilbert und Glabys, Entellinder, 
geber ſein Beſtes tut, zur ſchnellen Wiederanpaſſung - Ni nicht blos aus der ablehnenden Saltıng, die | wen man fich die Ver. Staateiı als | denn leßtere tft doc) immer ein ne r > 
( Deites tut, ; ıellen Wiederan die männlichen Angeitellten von Anfaı Ron: | Vorbi ß vn Völt 5 | trag, bei defien Zujtanvefommen jede | . — 
en 5 ! ent Singe) e Kon: | Vorbild des neuen Völterbundes trag, bei deſſen Zuſtan JEDE | * — 
hilfreiche Hand zu leiſten.“ g an den Kon T Todesanzeige i 
- N, * exe J * — Yu * inden und Velannten die traurige Nadı- | E 
denke alle ı \ manz- |aud aus der Tatjadhe, dal; andere Städte im mittleren | verfchiedenen Staaten, von denen je⸗ rer Selbſtherrlichkeit im Intereſſen, er | 
und Geidäftslage, die niht von Natur aus Filljons | Weiten ganz aut ohite die | —— —— —F 
Fr ! D 5 ——— tar rn ER or ER Sredcentina Baier, ach. Neiner 
En dent om er Zn |Nind, und aus der anderen Tatiadhe nicht minder, dajz | Teine Gefege, Laislatur und Beamten |ncu mie jeder Menjc), um mit ande dezhe. er 
raben gıngei. co denkt der Mann des Volkes, dann | die Entlaſſung der weiblichen Angeſiellten in Ausſicht hat. Obendrein iſt jeder Staat böl- Iren au [eben, einen Zeil feiner nutur: | im Alter von A Yabten 5 Monaten Selig im T — ü 
5 uf In ın ahntihar uftn 1 * * * 13 * ey [2 324 ae at „Herren entfchlafen if. Die 
der weiß, wie beglüdend die Friedensbotihaft wirkte, | — wurde, als noch mit einer langen Dauer lig ſouverän in der ihm von der lichen Freiheit preiszugeben gezwun— Der., nm 9:30 dor y Ä uravereim INEHN 
des Strieges gerechnet werden muhte ı Trauerhaufe, 1425 SZedawick Str. renden um) Nefaimten die traurige Ma | im der Lincomm Turnhalle, 1005 Diverfey Farle 
1 1 n 8 N nto jzedliche Br Er ———— 225 ö h * a . — ihn ‚ı ı mad g ) \ € Vachricht, da unfere fiebe Mutter, 
herbeiſehnt und wie gern es zur gewohnten friedlichen | Damals fhon dachten die männlichen Mrgeitelften, | Sphäre. _ Denuod wird es feinem | Eurepas einen wahren yettjd dienft ! > asius-Öottesader, "Witte feine Ale | M mittwoch, den 25. Dezember 
Arbeit zurüdfehren mödte. die Entlaſſu Vſñ ri Me oe inen Imit jenem Prinzip getrieben haben, ie trauernden tönterbliebenen: Jothanna Witthoeft, en oe. 
z — * 3die Entlaſſung der weiblichen Konkurrenz d Staat einfallen, einem anderen mit jenem Prinzip getrie | Johann i a ae 
muß glauben, daß die Wiederanpaſſung verhältnis⸗ | Ansitand zu j erzwi — gg — * Bercket, George und Yeieph, Kinder, nebit| nee ini, siriegsiiener,; Kinder Löc. 
Sin Yoicht Falle enn Fre fühl bri ——— zwingen. vurde dann freilich — * — B ich! Gnfelfindern und Verwandten. b n% Sort, AIR? dofon 
mäßig Teiht falleı wird, denn Freudegefühl bringt | de Bundes- Arbeits. Debarken marum nit? Weil jede Gtaat3- | Bundesienat unserer Republit ſich Enlellindern und Verwandten. * * u > JI 
> > Te en Den ’ } orben ift,. Beerdigung am Frei- Mi— n . 
gr E meni® verhindert, aber auch dies muhte fi s mi > W : S 
und damit ijt alles gewonnen. | er Prüfung der —— = nad) 14 103 wäre; denn den ?yriebden | den Popanz der Souveränität | Fremden und Bekannten die traurige Nach | R Trauerbaufe, 2321 Noscoe Er, nah urz n eppSs 
: : 3 2 u e Yo g der Sachlage zu der E ⸗ * 2 - Be 0 richt, d IM dem Waldheim Friedbof. tilles 
Nicht in der Rüdfehr des Friedens „segt die —“ ee * iſt Bundesſache ſchrecken und denſelben gegen Wil— u | Nelleid bitten Die tramernben Sinter 
Eine große wirtihaftlihe Gefahr dront dem | „nitar s nn An⸗ u 2 a I ütiebenen: 
NE ann nr San in, | Heltellten Feine Notwendigkeit vorliegt. Damit war! ! ” Per I o 5 „am 18. Dezember 1018 im Stlter bon D \jabren 713-717 NORTH AVENUE, 
. Zande nur von der Prohibition, und wenn die im | pie Verehtigung der Forderung der männlichen einzelner Staat gewachfen. Als Chi: | wollen, mar gewiß eine ba& bemofra- ss Yo em Amelin Shtwaegermann ir. Abertine | genen Yidend und Genntag Razmiting 
Inc} odenzichliuiiea feit \cago, um ein naheliegendes Beifpiel tifche Gefühl ara verlegende Weber | Tranerbaufe, 4039 Rufline Ste.. vadı der eval. | Wensel, Schweitern. ran 2. Mitt. 
rt ei ine F es Friedensſchluſſes. tr | 
ucht ſein, nicht eine Folge des Fried * her mit allem Nachdruck ihren Vorteil verfolgt. Rach 9n wen — 0 fig bland Ave. Depot mb ver Tab nach bem| | Nündner Kühe, 
4 RER ea Abzugskanal d den Allinoisfluß !fident Milfon wohl nicht Ichulbig on. Genbod Fricddofe Um mile? vencid 
mit Wafhington wurde die Entlaffung |, sugslanat und. den Jinoisfluß ſiden = | | Ennıntens von 4 Uhr am 10 Gentd Gintriik 
| —— | 
der meiblicdhen N DE ach, Sutter, Eltern. | 
' Novem⸗ he : . san. oe Tofeph and Maria Bod, ach. Hutter, Eliem| 00 ung 44 
ber, dann auf den 1. Dezember in Ausſicht — den St. Louiſern das Trinkwaſſer Souveränitätsprinzip ſchon längſt “Zdi Bor Schweiter: nebft Verwandten unde Freunden und Vetannten die traurige az — — — — 
æe dverunreinigte, da bemächtigte ſich der Breſche geſchoſſen worden iſt. Durch ——5 ber Valer und Vruder 9 * 
Sr. : * zei Guſtave J. Peiteltau — AR: 
£ h i beganı der Nusftand, um die Konfurrenz zu befeitine . : n — — | Ü h Il 
An den dünenumwallten, mit Buchen, und Nadel-| ° ee I”Û — a Nahmen fie deshalb aber andere internationale Verträge und | „greunben und Nelannten Me tour ee Linedo n urn N c 
aldungen bekränzten Geſtaden der Oſtſee liegt eine rer ezeichnend Fur die Stimmung | ihre roſtigen Büchſen von der Wand? | zuleht durch die ſämtlichen Haager »— — — * | Dexember, um 2:30 nahm., bon Irauerbaufc 
. eg . mu: 5 Keineswegs. im Alter von“18 Jahren verſchieden iſt. Die Friedhof. Um file Teiinabme biiten die be: | 
J * St eh 3 <> i £ EZ . vr . 54 3 558 n in 1 Skreit J 20 | 3— nn ui 1 — * —— 14r -. 4% 2* 
unter denen von deutſchen Kiel, Lübeck, Stettin, Danzig — ——— daß ſich in anderen Städten. wiederholen | Haß es ermen Ort gab, ivo ihnen Recht |Tödhert tworben, "und wäre dies nicht | Vecrdinung findet Matt am üreiian, ben 20. jrünten Sinieröliedenen: für Vereine und Familienfeitlichkeiten. 
” 2 oY we „2.2 } ‘ J be 3 * * a3, X L 2. ra Ani Baer Yripat. 4 rau— 
und Königsberg, von däniſchen Kopenhagen, von ſchwe— | Verhältnis ziwiihen männlichen und weiblichen 9 as werden würde, und ſo wandten ſie der Fall, jo gäbe es ja überhaupt tein verbiasgrichbei, Veerbigung drivat, Die hats) "attie Kuchn, Zonier. Runtie Mehrman, Lil 
deiu 2 a ick en Mt PN yon Mrges | fich einfach an das Oberbundesge- Völierrecht. Es ijt eine in allen ges | Anden Ditterulicbenen: | Hidert, Henry und Clara Wendt, Gewitter. heim Verwalter der 
. — 5 ce ı 2 e VB iſe 3 * IN i 756 1 
Libau, Riga, Reval, St. Petersburg, von finniſchen | ſtellten un rbeitern ſich in ähnlicher Weiſe I Loit, Echweitern. Pan Koll Bruder, Fran! — — — — Dtto Treulich, 156 Fullerton Ave. 
Selſingsfors allgemeiner befannt find. Angeſichts Bahnge- ſen Entſcheidung. Gäbe es nun ein daß Niemand in eigener Sache zu » L Todesanzeige. 
2 Fi 8 ſamt 1) 13 ars 3 (alle < \ iſ als : ’r : ; : ' * — — Die traurige Nachricht, daß unſer geliebter 
daß der Haupthandelsplatz für das geſamte baltijche bi⸗ zum 1. März zu entlaſſen. In Cleveland iſt das eingeſehtes Welt-Tribunal, iſt dann Gewiſſen iſt endlich ſoweit gelommen, ‚Srernten und Detannten bie traiige Nad-| ie traurige Nacriet, dab ınfer ge 
* > u a * hun: TER ae an < . ° . 0 i + I richt, das unfer gelichte e und Pater 
Gebiet, foweit der überjeeiihe Import und Erbort in | Streitobjeft nicht gerade bedeutend. Anderswo handelt | nicht die Annahme gerechtfertigt, daß |zu verlangen, daß diefes Recht feldft |? 3 — d = 
[ nn m ve t 5 & Kent 8 . Pr 17. Dezember acltorben ilt. Trauerfeier Plumbing, has Fitting und Seweraft 
i 5 fo Tordiee lag. In | Männern bejegt wurden und heute von Frauen beflei- | Strei it ei i die in ihre riegsent⸗ 
nit an der Ditiee, jondern an der Nordjee lag. N ) F eklei- Streitfalle mit einer anderen lieber ſtehen ſoll, die in ihren g 3838 North Hoyne Ave. 


5 * en Sch ann 1 Suıniinn 2 — 2 ————— b — Ben s eg j 
haupten, da& der Webergang ganz ohne Störungen | Arbeiter in Scharen wicderfommen und ihre Plätze nug geweſen, um den großen Krieg | Cadıen ber Inneren ipte auperen Po⸗ 
am Mutwoch. 
—— entichlafen ift, Beerdigung an 
Arbeit jo jtarf fein wird, dab die Wiederanpaflung | Cleveland jche 'Nusdrudaweife zu vermeiden md | befümmert um bie Wünfcde und In⸗ R N. 2 —ã—— 
— bief Tarlina und MeRchnolds 
Ihaft jtellte fie an, weil fie angeblich die männlichen | jailles ausgearbeitet werben foll, nur iſt Klar, daß ein ftarres Feithalten an | fine Zeitnapme bitten die trauernden Hinter | 
überihüfjiige Arbeitöfräfte zu ichen, wenn jeder Arbeit | drug ſcheint nicht recht jtihhaltig gewefen zur fein. Das |leiipteflen verftänblidh wird berfelbe, | ei — ee erachten. 
UL x 2 cd Urn, al Je . P 
— lurrentinnen gegenüber einnahmen, es ergibt fich das | dentt, Die Union beiteht aus 48|paitierende Partei ein Stüchchen ih⸗ 
So denken auch alle anderen Renner der Fyinanze | | richt © bielgeitebte Mutter, Orokmut- 
ß ** > e Konduktoretis ausaefommen | der einzelne feine eigene Verfaffung, | des Gemeinmohls opfern mup,—ges | 1 
jind oder aus anderen Gründen unter die Unglitdfs- i er — 
' Gattin des beritorb, Bohn Water, am 18 
Die Beerdigung Findet) IJ — 
* 9 . ftatt anı Samitan, den 21. Todesanzeige. 
wie heiß das Volk den endlichen dauernden Frieden f of if. Dah di Inten Häubter | 
h B ⸗ —— Bundes— Verfaſſung angewieſenen | gen iſt. aß die getrönten Dani Re zt, Miharele-stirhe, bon da nad dent | way, am 
= | Schmwe,ter und Schwiegermutter 
Und wer das weiß, der | — — 
* ey: 2 Rohr, Adam, Dennid, Catherine, Frau P. Eintritt: Ewa! 
den Krieg zu erflären, undb!ivar am Ende natürlich, aber daß im, a ee a BE in 28 Ba. Bieinsuher Sitte 
* re He A durd das Eingreifen — 
N md Dpfer a 3 Mut, |“ s tree pen“ 2 > De — — — 
ſowohl Nachſicht und Opferwilligkeit als auch Mut, regierung wüßie, daß dies nutz- Männer finden würden, die uns mit Todesanzeige. er — 
jölichen, da jreiguerhait se Originale baieriide Wir 
nos ſchließen, daß für die Beibehaltung der weibliche aufrechtzuerhalten, ns 2 d 6 R tihaft. 
Gefahr. > und der Macht des Bundes ift kein ſons Völkerbundplan ins Feld führen „.. 15, Mn TE 8 
I und > Monaten entfehlafen ift. Yeerdianne am) ig illlam md Lonle Liitthoeit, Söhne, 
& a 5 ia ae Gt 3. An—⸗ 
cuen Jahre kommen ſollte, ſo wird ſie eine Kriegs- neitellten im Mrina: tal .* | 
 gettellien ım Prinzip anerfannt, ıınd die 1n | E E art n; — a = boent, Schwiegertochter. mido N 
Kt 'anzuführen, feine Abfälle durch den rafhung. Die Antivort, welche Prüs | Aiienensfirse, han pa nam Dem an. air u ” : Ro N ZERT 
Verhandlungen Ni 
Fey . ® . 2 3* Be . 4 u u s 18 ; bitten die trauernden Hinterbliebenen: e y 
Angeftellten erit auf den 1. ‚in den Miffiffippt abführte und fo) bleiben wird, ift einfach, daß in bas Todesanzeige. | Im. Pinauilotit su verlaufen beizı 
und als die Arbeit sol icht Hefanntert. ı richt, dak; mein aclichter Gatie und unfer Iica | 
1 s de Arbeiter jolange nicht warten wollten e . : Ceıcap, a: ; . zählige 
I Miffourier eine bitterboſe Stim- den Weilpoſiverein, durch unzählige | b 
ade sd Nelannten die traurige Na: | am 18. Dezember im Alter von 60 Jabren ac 
a . A 
N : ader Be‘ t ü * FR, 8* z 1 Du J E 2 Frieda Loll I 3329 NM, Maribtield pe 10: m Wlonirc 6 ) fl: l 
zanze Anzahl anfehnlicher Safen- und Sandelsitädte, |! nfer den männlichen Angejtellten und man darf wohl Sie mußten einfach, |Abmakungen iſt dasſelbe durch— 3520 N. Marfhfield Mpe,, Hadı dem Won't zone und Tleine vallen 
ſi F tan kb £uyYa 2 | Dezember, um 2 Uhr naht, nach dent Com | 5 % 2 Sattin. Sremı 
| N jih in Cleveland ereianet bat, falls 8 ı ı Bertha PBeiteltau, ach, Tauır, Gattin, Freu iberale Vedingungen. Nachzufragen 
diſchen Malmö und Stockholm, von bisher ruſſiſchen “| Frau Martha Seik, Frau Erna Stamer, Laniſe doir, 
2 ” ——— zuſpitzt. richt und warteten geduldig auf deſ- ſitteten Ländern anerkannte Maxime, "osiı, ter. Pa | = ( 
Der MuSitand erreichte fein Ende, als die Anna Poll, Schwägerin. | | 10nov 
i Tatfache wird es manchen befremden zu hören, ſellſchaft ſich verpflichtete, die weiblichen Angeſtellten mit Einberſtändnis aller Nationen Geticht ſitzen ſoll, und das öffentliche Todesanzeige. Wentworth Camp Nr. 208, W. O. T. B. 
ieſer Tatſache nberjtandnis alle ation e ß 
‚ WILLIAM 
; 2 2 8 8* ka j . d = . Sojeph Machat 
Betracht fommen, bis zum Ausbrucdhe de3 Krieges | e3 fidh aber um taufende von Stellen, die ehedem von | eine Landesregierung in einem |jouveränen Staaten nicht mehr zu: 
Nepsraturen werden 8* a 


am Freitag, 2 Uhr — im Zrauerbaufe, | 

i a ück * 213 ©. 43, Court, Cicero; Beerdigung au 

Samburg liefen die Fäden diefes Handels zufannmen. | det werden. Ahrr die Männer werden zurüdfchren,| das MWeltgericht anrufen würde, als |fhlüffen bisher Unkläger, Richter | Kaisteim. „gows, Gicees: Decrbigung anf 
Hamburg var das Kommiifionshaus, das den Bedarf und dann find tonflifie vom der Art des Clevelander |gegen eine ganze Welt das Schwert und Henfer in einer (uridiſchen) 
“ der baltiihen Länder an amerikanischen, afiotifhen, |Konflifts beinahe unvermeidlich. zu ziehen? Das ift ber Grundge: | Berfen waren. &3 ift gerade biefer 


trauernden Simterbliebenen: 


Anna Macdat, Sattin, Edward, Anne, Hubert, 
Matilda, Adelnive und Theodare, Kinder, 





— 


Schand wär's, wann i' 's halt net 
nur träumt hätt.“ Ga 

„Ro, 868 muaß ti’ fag’n, an ſchö⸗ 
here er — — ir an | Renneransjcuf foll im ganzen 
quaten Zived i$ do’ a’fammelt wor'n! Lande Umſchan danach halten, 
in bein’ Traum, net?“ | — 

„Für all's möglich, Nazi. Wann's 
nur für arme junge Katz'ln g'wen 
wär, hätt i' mi' net a ſo g'fuxt. Und 
aa do' is es ſunderbar zuagang'n in 


on Ay ® 
er größte Kleiderverkau 
EN J mein’ Iraum. Woaßt, Nazi, "2 gibt | 
der Satjon ref, Safe an pre 


Katzen, und ſchwarze gibt's aa. Früa 
her, wo nur oan Sammeltag g'wen 
is, do is all's für dö hieſigen armen 
Hr ’ ’ & l { 
— — — faßten Beſchluß gemäß werden neun 
—— irb für all * betannte Bürger erſucht werden, ihm 
un Fra = Razenlän- | bei der Auswahl eines Schulfuperin: | 

d u ‚;tendenten mit ihrem Rate zur Seite | 


er g’fammelt, daß f’ a Milli trig’n | a 
foll’n. Oamol de dö toten Kahn, 34 Meben. Der jebige Inhaber bes 
alsdann für dö grauer, gelben, | smtes, Peter U, Dtortenfon, ijt bes 
gichedten, tupfeten, g’itroafelten und lanntlich wur proviforifch angejtellt. N 
für dö g’fprenfelien. Nur für bö ar- Dögleih er mit dem Cbicagoer ||| 
men fchvarzen Kap’in is net a’fam- Schulmefen auf das Gründlichite ver: 
meit vor'n in mein’ Iraum.” I traut ift und jeinem Poſten in jeder 
%a, zuanı Deifi,“ bab’ i’ den Ro- Weiſe gewachſen zu ſein ſcheint, iſt 
|ter unterbroch’n A er ana in leßter Zeit Doch wiederholt die An= 
| unterfteh’ Een „ar MUE | ficht laut geworden, daß angefichts 
junterfteh'n, a fo ung’recht 3’ träu- | ner Snichtiateit des Ymtes im aanzen 
‚nen, Kater? 5 jchmarzen Kab’in | en re 
Lande gründlih Umfhau gehalten 


u 


— — — — ——— — 


Abendpoſt, Chicago, Donnerstag, den 19. Dezember 1918. 


Reuer Shulſuperintendent? —— — 
are Möbel find ei dauerndes G ſchenk Vater, Mutter, Schweſter und Bruder. Uiſere 


| 
riefige Auswahl macht das Kaufen leicht, und Ihr Fönnt fiher fein, daß Ihr findet was Ahr wünfcht, wenn Ihr hierher Fommt. 


| 


| 
! 
I] 
I 
148 
' 
I 


\ Kommt umd lat Euch von einen der fünf Brüder „reiheit von Hohen Möbelpreifen“ geben. Die Laden find bis Weihnachten 
', jeden Abend 


\ 
|| 


I von Spielfachen zu jehen. 


‘‘Push The Button and Rest’’ 


L4 


N 


Kaudidatenlifte vorzulegen. 


Lachs Borihlag mit 11 gegen 3 Stim— 
men gutgeheißen. — Disziplinarver- 
fahren gegen Frau Antonie R. Wor— 
den. — Frau Doungs Teſtament. 


— — 


Zwei Anzüge oder Ueberzieher für Männer oder junge Män— 


| 


en ; i Einem geitern vom Sculrat ges || 
ner, oder ein Anzug ı. ein Meberzieher, morgen ıı. Samstag a ze 


‚30 


Morgen früh werden die Sortimente reichhaltig jein. Kommt 
frühzeitig und fihert Euch jo das von Euch Gemünidhte. Extra 
Räumlichkeiten und extra Verfäufer find borgejehen, damit man 


für 


Großes Sprechmaſchinen-Departement 
—große Auswahl von 315 bis $200. — 
Wir illuſtrieren unſere ſpez. De Luxe 
MWaſchine in Queen 6125 00 
Period; jpeg. au . 

| 12 Seleftionen Zoftenfrei. 


Ein ideales Geichent für die Mutter — 

macht die Küchenarbeit zu einem Ver- 

gnügen, eripart — Meilen Hin⸗u. 

Herlaufen. Unſer Weih— 5 

nadht-Spezial zu . 37.50 
20 Stücke Küchen-Set frei. 


Q 


Noyal Eaſy Chair für den Vater — 


Eaſy und bequem; ſeht 617 50 
” 


fere große Nustwadl, zu... 


bequent jeite Auswahl treffen fanı. 


Kanit eine Nähmafdine für 
Weihnachten — große Auswahl; 
e alle abrifate, voll 
garantiert — Breiie 
von $65.00 bi3 


2 Meberzieher, $35 


Moden und Stoffe fomohl fur 


2 Anzüge für $35 
Keueite Modelle, Moden 
Stoffe; Muiter für Männer 
und junge Männer; geichnei- 
derte Kleidungsſtücke von Quali 
tät in feinen Kammgarnen, 

res und rein 
Serges. 


Alle Grö 
ließlich 
ſchl 





und 


den jungen Mann wie für den 


Mann. 


1177 


me 
wollenen 
hen, einſch 
lente und 


* = Ein eleganter Bibliothefstiih — ein 
dhlanfe Männer. 


ideales Gefchent für das Heim -—- vn 


ſpeziell für Weihnach— $18 95 — —* 
ten zu nur = _ 
Mahagoni finished, ſpeg. 


we.$12.75 


nadıten zu 


William and Mary Eßzimmertiſch 
itark gemacht und gut finiſbed; 
| fpeziell für 

| nadten zu 


Kauft ein Bereital 
ſeht unſere Weihnachts-— 


Spegialitäten 85 85 
“. 


u Nur... 


Oberer Gubivay, Muiik - Kabinett. 
Mahagoni Finish, 
aut poliert, fve>. 


für Weihnachten, 


„Vo' mir aa net,“ hab i' g'ſagt 


Große Auswahl von 
Spielwaren 


RUM faufen, wia do andern. Igefichert werden follte, Diefer An- | 
| 
2 — 2 Loeb Ausdruck, 
Große Ufiterg, doppel- || Und ’s G'lungenſie, wo 's ma träumt 

imit der allergrößten Sorafalt zu 

teberzicher. Vorhanden in wern zum Geben trotzdem dö KRap’in ſagte er, „ſollte 

welche politiſchen Einflüſſe zu ſeinen 

9 * 2 ‘ as ‘ w 7 Ö u w 
Einzelne Bännerhoien, in 3 Gruppen, 3n 2.95, 3.95, 4.95. || u 
, RR toane mehr. eppas! des Lehrperfonal® und des Ver— 
Herr Loeb bat dann um die Er- 


‚56 täten bo’ g’wiß grab a fo gern a | md bie befte verfüabare Kraft dafür 
| „D68 |cho’, Nazi,” hat ber Kater! ;: * * * 
. en ger er jicht gab gejiern Prafident Jalob M. 
jich mehr fonfervativ Hleidenden | g’moant, „aba fü triag'n halt toane. | Roh Yo en er darauf | 
| ur | binmies, daß im Hindlid auf die Er= 
hat, dös is g'wen, daß dö hiefinen 'innifin har na in re |: 
fnöpfige engliihe Weberzieber | Schwarzen Kapen, wo i’ aa dazua eignifle ber vergangenen beiden Sahıte | 
ud Fleidiame Cheiterfierd |j0BOT, aa mit aller G’walt oa’g’ranzt | yerfe gegangen werben follte. Der 
‚von eahnere Farb in andre Katen EHEN. 
u * * — ſelbſt von dem Verdacht, daß irgend 
allen Größen. länder nix dervo' kriag'n. Aba mir — baf; irge 
is es z' dick wor'n in mein' Traum I — 
J — Ben .,  @unjten geltend gemacht murben, 
‚und © hab gfagt: Do’ mir kriagt| frei fein, er follte ji der Achtung 
— trauens der ganzen Bürgerſchaft er: | 
freuen.“ 
| laubnis, einen aus neun berborragen- 
j den Bürgern beitehenden Beratung®- 
. ausſchuß zu ernennen, welcher fich 
— !mit den bervorragendften Pädagogen 


| bes Landes in Verbindung jeken, 
— \von ihnen Borfchläge entgegenne},- 
|Er verwandelte zwei jhmwerbewaffnete I men und eine Lifte von Kandidaten 
Bonditen in gefittete Gäfte. laufftelien foll, unter welchen ber 
No, und da hat ’3 ma mweiter träumt, Smet mit Revolvern bewaffnete Schulrat dann ſeine Auswahl tref— 
der Kriag zwiſchen d' Katzen der fei Kerie tauchten geſtern abend in der fen ſoll. 
jeß firti’. Und mährend den Kriag Wirtſchaft von Martin Higgins, Nr. 

s ail's ſauteier g'wen, hat 's ma 3359 Weſt Harriſon Straße, auf, 
träumt. Und nach 'n Kriag is es anſtatt aber, wie es zweifellos ihre 
no' teirer wor'n. Ja, und net g'nug, Abſicht war, den Wirt und die an- gleich verſchiedene Kommiſſäre ſich 


Der magiſche Rame. 
Jahr lang dauert hat. In an Traum, 
woaßt, kannſt in 'ra Viertelſtunden 
glei’ a Jahrhundert z’fammträumen. 


Heftiger Widerftand. | 
Die Erlaubnis wurde ibm mit 11 
gegen 3 Stimmen erteilt, 


Bei emnill. Sp 
weiß emmatlterte Spielzeuge 


Stühle, zu nur .. 


ielzeng-Tiſche, Be: Puppenwagen, ſeht unſ. großeAuswahl 


——— — I; 
8Ie 0 


9.95, 8.95, 6.95, 5.48 und Dos 


i —8 N it LIBE r 1 | Bay. Lara FROM HICH 
FURNITURE. 


Knaben-Vicyhcles, große 
‚ Breile rangteren bon 
55.95 bis 


3 ob⸗ 


... 2 
— — — 
8 —* 


— 


be 


3 srosse Möbel-LAäAden: 
1272-74-76-78 Milwaukee Ave,, 41056-07-09-11 $, Ashland Ave, 1565-67 Milwaukes Ave., 


an Baulina Str. (früher Moeller * . 
Bros. Dept, Laden) an 47. Strafe, an Nobey Str, und Norih Ave, 


— — — 


— — 


ſich in ſeinen Hauptteilen mit der 


der Harriſon Techniſchen Hochſchule Präſident Wilſon überreichten Dent— 
tätig geweſene Lehrerin, einzuleiten, | fhrift bedt, heiht es: | 
weiche don Superintendent Morten: | „Dem Beifviel unierer Blutsgenoſ 

fen beichuldigt wird, in Gegenwart fen in vieler Zrädten unferes “doptiv« | 
‚der Eiüler undSchülerinnen deutfch- | taterlandes Folge Teiitend, wollen au) | 
freundliche Bemerkungen gemacht zu IT eine Metjenderfammlung abhalten. | 


FE Müſſen wir Euch in dieſer erniten und | 
‚haben. &3 wird ihr auch zur Laft!;r un 


Spezielle Werte in 


daß oam b’ Händler ’3 Geld aus 'n! weſenden Säfte ‚auszuplünbern, ae:'mit aller Entihiedenheit gegen ! 
Sad a’ftwinbelt ham (an vanzigs | mehmigten fie einige Schnäpfe, ber den Plan auzgefprochen hatten. Co, 
| Mausfchwanzer! hat an halben Dol- | zahlten obendrein dafür und bersim.icten die Herren Holpuh und. 
Ilar Loft’t), i8 ma no’ auf d’ Straßen liehzen dann geſittet die gaſtliche Young geltend, daß der Schulrat ſich! 
ausg raubt wor'n.....” Statte. mit der Ernennung eines derartigen 
„Kater, Sepp,“ hab i’ 'n unterbro- | Higgins, ein biederer Irländer, Ausſchuſſes ihm von der Legislatur 
hen, „warn bos all’s is, mas bj! fand fich mit bier Gäften mitten | übertragener wichtiger Amtsbefug- | 
woaßt, nacha halt 's Maul. Dös|In einer lebhaften Unterhaltung über | niffe entäußere, und die Verantwor- | 
Ausg'raubtwerden dös is do' nix die Vorzüge feiner engeren Heimat, tung, die er einzig und allein felbit ; ı 
Neuch's. Dös gibts net nur imTraum des iriſchen County Mayo, ala bie | au tragen habe, auf Andere abzu- |f 
im Kaßenlandl, fundern in Wirklich- | Kerle, Revolver in der Hand, ein |ipälgen fuce. Frau Xhornton — 
| | | fe grad be In Shicage. U jeben Kos —— Ze — — Wider. ſprach ſis dahin aue, daß fie Peter | 
"Ma follt ’3 net glauben, was für | fannft eö in b’ Zeitung'n leien, m- J ir blos gervejen xe machte ei. Mortenſon für die geeignetfte 
a Fſcheils Viech mer Kater ie, der mer ſchlimmert wirds. Und ſunderbar * —F von ſeinem Muiterwitz Ser | Kraft für den Poften halte und untet Frau Antonie R. Worben. eine an 
12 8 { ’ | : . p ‘. ’ Nun. om 22 > * an N. i 7 
Sepp. Daß er lefen und reden fon’ |15 es. der Saluhn und b’ Raubers- | brauch, Ihr werdet doch keinen Sr=|affen IUmftänden wieder für ihn! ie 
("3 i8 aba nur i’, too ’n verfteht) und | Pitam fan alimeil Sfammbanben | TADEL, 2 dazu einen aus dem ſtimmen werde 
ne gi nt inia wor'n; je iger Salub County M isrc nei 7 BEH- 
aa verf’In foa’, ſchier a ſo guat wia wor n; aber je weniger — — daß Lou y ‚abo, ausrauben wollen? | Morienfon twurhe belannifich am 
ir Kor { os wiht’s und habtz 8 wer'n, beito mehr Rauberäbuam | Trug er die unwillkommenen Bes ion : usage E 
i' jelber, all dös mwipts und ha | nibt3.“ Ifucer. Ob diefe mun felbft zu den 2% Auauft al3 Nacfolger von John 
ia ’ Hit R ild' * ’ el — * 
ja ſcho pülf Proben g’fehgn. Er bilbt 9 ubersbuam.“ hat der Kater Sohnen der inen Anfel gehören ID. Shoop, der am 9. Auauft plöß 
ı f 9 or’ „MAdl z8oudm, jus adier 8220— der 1 Bon = z - e 
eahm aa net wenig brauf em, mei rinafhätia a'mcant, „do hab »lober maß immer fonit der Grung It farb, von alten, bon den „unger- 
Or 2* * ü dep. | ul pH 4 shrlälld, „ber „ EL I x 1 J a au A 
Kater, auf jet’ Büldung, und unters; 2 - Ber nz FE ihen Gedh3 
oz ni” — 2 dentt, er je; gang amberjcht träumt. lie ’3 hat ihrer plöplichen Sinnesänderung ge, |trennlicen Seh”  Tontrollierten 
o’fcheiter als i’ jelber. Und bo’ mem 
bat er |’ denn, fei? Bildung? Dod 
nur bo’ mir! Dös hat er all’3 pro- 
ſitiert aus dö G'ſpräch und dö Vor— 
lräg, wo i' meiner Alten allweil 
Aa aus dö Vorträg, wo mei' 


Ima träumt, daß ma im Kahenland weſen ſein mag, jedenfalls ſieckten ſie 


| 


| 
balt. => 
yuje | Celd! 


mir untermweilen halt’, hat er vüll) 


profitiert, und grad D 5 3 reibt er ma 
dann unter d’ 
a Büldung ohne Manier? 
a’hört 3’ famm wia d’ Hofen und 
Hemd. Und a Manier hat er halt de’ 
net, der Sepp, der Kater, funft hätt 
er ma bo’ net an fell’n Sapperment2- 
iag a Stüd aus mei’ Wad'n fragt, 
sur meil i’' ’n balt halber tot 
trampt hab. 

No, er hat dö Affären zwiſcher 
uns zwoa vergeſſen g'habt, wo m 
porgeftern auf 'n Abend in der © 
ben z3fammag’hodt fan. % im 
Scaufelftuhl und er vor ’n Dfen. 
Do Alte i8 net dahoam g’wen, ganz 


u 


Dös 


8 


n7® 
Hir 


’ 
a 


ö 


4er. 
ill* 


ae 
am 


aa net a’habt. Ya fo recht hat's paßt 
für an g'ſcheiten Diskurſch zwiſchen 
'n Kater und mir. Nur daß er leider 
nix g'ſagt hat, der Kater, indem daß 
er halt g'ſchlafen hat. Zuafälligerweiſ' 
bin i' 'n mit mein' Pantoffel 
Bauch einig'fahr'n, und do es er ganz 
derſchredt erwacht und i' hab grad 
no' g'hört wia er g'ſagt hat: „Vo' 
mir kriagt koane mehr eppas.“ 

Ganz verwundert hab i' 'n g'fragt, 
wer denn dös ſei, wo nix mehr von 
eahn kriag'n ſoll. „Ah, laß ma mei' 
Ruah.“ hat er g'ſagt, „i' hab träumt. 
X recht an blöden Schmarr'n hab i' 
träumt, guat daß es net wahr is.“ 

„Was is es denn g'wen, Katet?“ 
hab i' 'n g'fragt. „Sei net a ſo faul., 
red epp's. J' woaß ſowiaſo net, was 
für a Lug'n i' am Donnerstag wie 
der ins Blattl bring'n ſoll. 'lei, daß 
in's brauchen kunnt, wanns net gar 
' blöd is.“ 

Der Kater hat ſich g'ſtreckt, hat 


rs 


gähnt, i3 auf 'n Stuhl aufig’fprun= jertra deutlig ır@umt, Nazi, i8 in ’ra 
und !jeden Nacht a ;o 


+ 


zen, hat fein’ Schnauzer pußt, 
dann hat er a'moant: 
„Ganz b’junderbar hat 


Wirklichteit gar net palfier'n, dos i8 


cher. An richt’gen Menichentraum | 
boaßen, jo verrudt is| 
mitanand’ müuapi dran häng’n. Was 
'z’püll i8, i3 z’oüll. Und im ganzen 


* 
5 


‚unnt ma 
r given.“ 
„Bas du net jaali, Sepp! Mir is 


Das rn na 32 
Naſen. Aba was is ur sr . Fax. 
m "rs. 17’ ill! Alfo in ’ra b’ftimmien Nacht! deifen 
‚18 an ’ra jeben Allen-Eden, auf 'ra!parin beftent, 
jeden Fenz, auf an jeden Hausdachl täſchchen zu entreißen. 


ſcho' ſeit eppa zehn Jahr'n in 'ra ihre Schießeiſen in die Tafche, kauf 

b'ſtimmten Nacht für an guaten ten eine Runde für alle Anweſenden, 

Zweck Geld g'ſammelt hat.“ den Wirt eingeſchloſſen, und zogen 
„Geld? Was braucht a Katg a dann ihrer Wege. 

Eine größere Anzahl Detektives 
„Wann i' ſag Geld, nacha is es der Warren Ave.Bezitkswache durch— 

Geld!“ hat der Kater giftig ziſcht. ſtreifte geſtern abend 


„J' wer' do' no' träumen derf'n was auf der Suche 


J 


4 


nach einem Mann, 
3414444 * 5.444 nt 
Spezialität augenſcheinlich 
Frauen ihre Hand 


'on jungs Kal g’ftanden, vafluacht wurden im Verlaufe einer Stunde 


| 


I 


ı 


I 


ben. %3 eä net verrudt, a f) epp’s 3!" .T.. nz ; i — 
N Nazi 8 — Zwei Flaſchen Morphium und 575 

— 18 — I 

; ‚erbenteten zwei Banditen, die fich in ı 


Icabna a Milii »’ kaufen oder a Maus:} 


’3 ma! 
räumt, Nazi. A fo epp’3 funnt in! 


3 aa fo’ a fo gang’n, nur um=| 


febrt; hab’ fcho’ 
Biehetraum a’habt.“ 
Ja, epp's ganz Neuch's is es 


an manchen 


— —— haſt einig'ſteckt 
alloa' war'n ma. Koa' Licht ham ma 


träumen 
in 


ſaub're ſan dabei g'wen, a ſo mol— 

lerte, dicke, g'ſchleckte. . . .“ gemeldet. 

„Aba Sepp! Sepp!“ hab' i''n ver⸗ Frau 
mahnt. Wilcox 

moan ja nur .. . . ja heitsbonds 

halt do’ aa GEN...» einbüßte, und Frau 


Zu 
Thereſa Ohman, 


Str., welche 82 


den Opfern gehören 
Nr. 2542 
i ja 


.... ma ſiahgt 
ja, ja.. 


u 
„d* 


< 


. 


dil G 


überall junge Kasl’'n | pen 
| Iranringes zu beflagen hat. 

in feiner Apothefe Nr. 2901 W 
38. Straße mußte geilern W. 9. 


McDonald die Belanntihaft von 


'n Sälik drin. Do 
mas db’ halt a’habt | 
yaft, a Fünfer! oder Zehnerl oder an 
Duarier, wann d’ nobel fein wollt’it. i 
Dafür ham ſ' dir nacha a kloans 
Schildl hint an 's Schwanzerl bun— 


herg'halten mit 


'$26 plünderten. 


‚a 
„Ro, ’3 13 fir an guaten Zweck 


2: — re der Apotbefe von John P. Meyer? 
g'wen, für arme Uoane Katzeln, um — ——2 — 


Nr. 1025 W. 59. Str. einſtellten. 
‚Ihimanzer! oder jo. lin, vamo! oder | Der Si 
zwoamol im Jahr laßt ma ſi' dös - 
g'fall'n. Aba mittlerweil is der * 
oße Ka iag kemma, all's is in —— 
— —“ Regierung. der Kaſſe befanden, heraugrüden. 
bat ma do’ aa helfen mücff’n mit — — 
ſein' Geld, vaſtehſt, Nazi. No, dös is Iſt ein vorbetrafter Vervrecher 
aa nur reckt und billig, und do is 
nirx drüber z' ſchinnpfen. Aba wann d' 
‚dentit, dd Sammlerei hätt deswea'n 
|aufg’bört, naha bift g’ftimmt, Nazi, 
derfſt ma 's alauden, in ben Jabr, | 
imo ma je drin jan, bat ’3 ma 
träumt, jan fiebenafuchz’g foldherne 
Sammelnächt g'macht wor'n. Und 
grad dö lehte Woch'n, dös hat 's ma 


Halſted Str., ron zwei Räubern 
überrumpelt. 


u 


AS geitern Beamte des Ndeniifi 
zterumgäbureaus im Ravenswood— 


tappten und auf der Tylucht nieder: 
geknallten Einbrecher 


8 


teres Leugnen iſt zweclos. 
Chriſt Rohrer.“ 


Ich bin 


— 
tr 


Sammlerei veran 
ſtaltet wor'n. Uno öfters ür Sach'n, 
r» mit dD’ ohl⸗itigkeit ſcho' gar nix 
mehr z' tua ham. Ueberali bijt über: |... 
fall'n wor'n von dö Schliztſchachtel— eiden. — 
faben, und "3 tät oam ESawanzerl einem Knäblein das Leben. 


a? rucken, wann ma all dö Schild'in 


der Beſſerungsanſtalt Pontiac über— 
Der 


entlaſſen. 


Katzenpublikum herrſcht a Wuat über 
dö lizenſierie Bettelei, hat ma 


* 
8 


träumt, indem daß d' Kahtzen in ihren iſt doch zu ärgerlich! Jetzt hab' ich's 


Unverftand denfen, dö Bettelfäc tä- |fchon auf dem Herd, dem Spiritus- |" 


a’wen,“ hat er weiter g’jprochen, beriten Kapital draus ſchlag'n aus dö kocher und der Gasheizung verfucht 
Kater, „Alfo mir hat ’3 träumt, zii- |jeb’gen Zeiten, weil db’ Leut eahna — aber der Kucen will nicht auf: 


ihen d’ Raben in alle Kagenländer|net a jo reiht trauf'n dagegen auf- 
jera großa Kriag ausbroch’n, wo nüll!z’muden. Ro ja, vaftebft, Nazi. A 


a 
* 


gehen!“ — Mann: „Na, da ver— 


a doch mal mit Dynamit!“ 


bie Weitjeite | 


Der Polizei‘ 


‚nicht weniger als fünf derartige Falle i 


und FFrei- 
zum Beirage von $1001| 
hal we Morton, Rr. | 
n i hab's ja aa nur träumt 2307 Meit Monroe Strafe, welde | 
....alfo do f | 


Io g Verluſt von 512.75 ſowie ihres 
g'ſtanden und ham oam a Schachteln 


zwei mit Revolvern bewaffneten Ban⸗ 
iditen machen, welche Die Kalle um. 


Patrid Shanahan ! 
wurde in feiner MWirtichaft, Nr. 49165 | 


Er mußte $50, Die jich | 


Hofpital bei dem auf friiher Tat er: |. E 
borfpraden, | 


‚um bon ibm Fingerabdrüde zu neh: |. n 
men, erklärte der Vermundete: „Weiz irn. 


Der Burfche wurde im Jahre 1915 1" 
‚wegen Einbrucs in mehreren Fällen 55 


wieſen. Seine Frau ließ ſich von him igtet 
Bald darauf ſchenkte ſie 


Sträfling wurde erſt im September 
probeweiſe aus der Beſſerungsanſtalt | 


— ——— —— 
— Drajtiih. — Hausfrau: „E31 Fe 


Schulrat zum Guperintententen er- 
picten. Xatob M. ”oeb, ter Führer 
der damaligen Minoritätsfattion, 
opponierte ſeiner Ernennung, nicht 
weil er glaubte, 


vor 


der Meinung war, 
Lande Umſchau gehalten werden 
ſollte. Als dann das Gericht die 
„unzertrennlichen Sechs“ abſetzte und 
die ſrüheren Kommiſſäre, mit Loeb 
als Präſidenten, wieder zu Amt und 
Würden kamen, ſandte Mortenſon 
mit der Erklärung, daß er jeden 
Zwiſt vermeiden möchte, ſeine Reſig— 
nation ein. Loeb nahm dieſe auch 
an, ernannte ihn aber gleichzeitig, mit 
Zuſtimmung des Schulrats, zum 
ſtellvertretenden Superintendenten, 
als welcher er jehzt tätig iſt. 

Der Neunerausſchuß wird in den 
allernächſten Tagen ernannt werden. 
Man glaubt, daß er etwa ſechs Wo— 
ſchen zu ſeiner Arbeit gebrauchen 
wird, ſodaß ſein Bericht alſo um den 
1. Februar 


Richt loval? 
Disziplinarausſchuß wurde 
eine Unterſuchung gegen 


| IHRER ROH 
E Engt, wie ein böfer $ 
Huften zu beenden ift & 


x 
Ä 


> Heherraibende Reſultate mit diefent zu 
HKaus hergeſtellten Syrup. Leicht 
zubereitet und loſtet wenig. 


ANIME 


I J ſtarler Nrufterfüls 
mEntzündung. 
chwierigem Atmen, od 

Naht an PBrünne 
fhnelle Hilfe finden 
angenehm 


medizin. 


* 
er⸗ 
fo 
ſchmeckeude 
Jede 


232 Unzen Pinex ver 


r Apo⸗ 


2 
in eine in) 


präyaric 
) agender Huſten⸗ 

t aut un 

lich auf fie 


—⏑ Cya’lırr 
Rdaucrnder Helung. 


hren qusgeſtattet find, 
Leichtigleit und i 


wirklich erſtaunlich iſt. 


Sicherheit, 


iſt eine ſpezielle mmnd bochgradig kon⸗ 
Miſchung von echtem norwegiſchem 

tralt und iſt wegen ſeiner Schnellig⸗— 
Ueberwinden ſtarlen Huſtens, Hals— 
ſterrültungen beſannt. 

Es aibt viele wertloſe Nachahm 
bcannten Miſcung. Um Enttäufſchun 

vermeihen, verlanat „2 Unzxzen Plhnex“ 

belfer Aniweifima und Nehmt nichts amber 

‚on. Abfolnte 


. 


Be Patti wird narantiert 
orer Geld zurüderflatte, Ihe Rineg Co., Ft. 
Wayne, Ind, un; 


Dak er dem mt! 
Inicht gewachſen ſei, ſondern weil er 
daß im ganzen! 


hberum erwariet werden 


| - a 2 — 
Das am 10. Juli dieſes Jahres auf 


| 
der Dinge in Enropa Rumänien zu 


 !da er während feiner lieberfahrt die 
st |umd die darin miedergelegten Gründe | 
et | Torgfältigq erwägen werde. 


1 Uhr nachmittags, eine Mafſenver 


deutſchſprechen den Ungarn nach Sie—⸗ 
ngen diefcr | . 4 s ‚ 
» st \einberufen, in welcher eine Reihe von | 
es 


gelegt, jene bei ihren Beftrebungen, 

der Bundesregierung während des Weiß nicht jeder von Euch, was auf dem 
| Krieges nach Kräften zu helfen, ge- Spiele ſteht? 

hindert zu haben. 


Verſammlung erſt näher 
ac 


Frau Ella F. Youngs Teſtament. 
Wie heute bekannt gegeben wurde, Fr Pr A .. 
hat die frühere Schul fuuperintenden= | nd * 
142 — MUUnmn — A s . 

‚tin Frau Ella Flaga MYoung, melde! |: 6 45 u 
De tinhor £ 1 | der don E kennt unſere Ge— 
‚om 26. Oktober ftacd, ihr auf etwa RT nt r Bet eg a 
350,000 veranſchlagtes Vermö ſchichie Die den Beweis dafür Liefert, 
— Fsereniglagies Vermogen da wir zur Mnabbängigfeit und Eelbit; 
bier ihrer Yreundinnen vermacht, mit |regierunng bereditigt find, 3 handelt 
‚der Beitimmung, daß es nad) beren |} bei 
Tode 5 gemeinnügigen Vereinigungen Bere 
;zufallen foll. Frl. Laura T. Brays räumen. Ron 
‚ten, eine frühere Lehrerin, die zwan= | Rumänen in Siehe 
'ziq Jahre lang faft ftändig mit ihr |Borväter eine zweite Heimat 
|zufammen mar, erhält zwei Fünftel 1b 


‚des Nachlafjes, während Frl. Helen den 


Narionaltiäten 
ind tft Das nicht eine Der heiliniten 


fei 


in 


find feine Spuren don ihnen zu fine 
an 

eine früher zuſammen | 

Young an der Dinner Schule tätig | 

geivefene Lehrerin, Frl. Clara Wal: 


‚ter, die Hilfsvorfteberin der Normalz ven Heiligit Gehittet wurde. 


ſchweren Zeit den Zweck einer folchen | 
erläutern? 


ner 


ſich dabei um hiſtoriſche Tatiſachen, die 
den Bibliotheken 
leicht erhärtet werden 
Von 1141 bis 1395 wird der 
nbürgen, wo unfere ! 
i fanden, ! 
erbaupt feine Erwähnung getan, und | 


. W ie Behauptung, daß Siebenbür⸗ 
Benſon, Nr. 331 W. Adams Str., gen jemals zu Ruͤmaͤnien gehörte, grün— 
mit Frau det ſich auf keinerlei hiſtoriſche Beweiſe. 
Siebenbürgen iſt ſächſiſcher Boden, der 
von Generation zu Generation als ein 
Erbteil unſerer heldenmütigen Vorfah- 
Erſt die 


Gilt es nicht die Wah⸗ 
rung unſeres Volkstums, das in der al-⸗ 
ion Heimat vor Uebergriffen anderer 
geſchützt werden muß? 


U jind in 
Strümpfen zu einem 


Igreich vereinigt. 
haftigfeit bilden 


ſchwarz und rot; ſchwarz und 


ſchule, und Frl. Bertha Benſon, die zahlreichen, von Ungarn geführten Kriege 


haben mit ihren unvermeidlichen Blut— 


IN „f : fir N 7 SE 1 
Lorſteherin der Wm, Penn Schule e e e ee 


je ein Fünftel bekommen. Nach 


ihrem Tode geht je ein Fünftel auf dber nfer demokratiſcher Geiſt iſt all: 


den Schulrat, das Mary Thompſen zeit wach geblieben, und dieſer Geijt ver⸗ 
anlaßt uns auch jetzt, mit aller Schärfe 
gegen die in einem Teil der Preſſe er⸗ 


Hoſpital für Frauen und Kinder, die 
pädagogiſche Abteilung des Chicago 
Woman's Club, das Kunſtinſtitut 
und die Oeffentliche Bibliothek über. 


ſchienene Erklärung zu proteſtieren, daß 


nommen wurde, geſchah das unter dem 
Vorbehalt, daß die Rechte und Privi— 
legien des ſächſiſchen Volles 
werden ſollten. 


geſetzte Teſtament wird in den näch-— 
iten Tagen im Nachlaßgericht einge— 
reicht werden. 


4 — — „Es wäre daher nicht nur ungerechi, 


ondern auch den Friedensabftänten un— 
jeres Präfidenten entgegengelegt, wollte 
man eine fleine, fortichrittlic; neftnnte 
'Natton, Die Dbegierig tit, ihren Plabß in 
der Welt einzunehmen ımd auszufüllen, 
- | I zywingen, tm Hinfunft einen Teil einer 
Europafaprt antrat, machte ihm eine rückſtändigen und patriarchaliſchen Na— 
| Gefanbtfchaft der hieliaeir Sieben —* ni — Su — 
gi Eon 3. 0 er er itbürgerr en Verein 

bürger Sachfen in Wafhington ihre EN 
Kukı nd überreichte i ’ Staaten die Augen zu öffnen und fie 
| Aufwartung und überreichte ihm eine über den wahren Sachverhalt aufzuklä— 
Denkſchrift, in welcher begründeter ren, wollen wir daher öffentlich und im 
Proteſt dagegen erhoben wird, dab | Namen ber on unferem Bräfidenten vers 
Fury — ⸗ I tyra * + a In Yrtaie 
Siebenbürgen hei der Neugeftaltung | {rerenen Gerchtigfeit gegen Die Zuteis 
| S | lung Sichenbürgens an Rumänien pro- 
| ö 2 a teſtieren nd aleichzeitig Fordern, Dat; 
‚getfilt werbe. Präfident Wilfon nad, 
den Abgeſandten die Verſicherung, 


Wahren ihr Volkstum. 


Siebeubürger Sachſen beruſen auf 29. 
Dezember Maſſenverſammlung ein. 
Kurz ehe Präſident Wilſon ſeine 


nt 


sh 


Heille feinen Brud. 
Sch zug mir bor mehreren Sabren beim Ge 
ben eines NKofterd einen fhlimmten zruch au 
Lie Doltoren fagten, meine einzige Hoffnung 
auf Hellung beftche in einer Operation, Vrug- 
änder halfen mir nihts. Echltehli ftick TA 
zuf Eiwas, dns mio fchneil und vallitändte 


Dentſchrift aufmerkſam ſludieren 


Die hie: 
ſigen GSiebenbürger Sachlen habeıt | 
‚num auf Sonntag, den 29. Dezember, | 
Bruch) je wieberfam, obfhon Id ald Bimmer- 
1 ! 88, su | ran fißwere irbeit berichte. Meine Overation 
‚Sammlung der hiejigen Angehörigen | ein Beitverlut, feine Unaunehmihteiten vn» 


ihres Volksſtammes ſowie der 'aufen 
tündig aeheili werben Tönnt, wern Abe ait 
nich fhreidt. Eugene M. Nullen, Carpenter, 
36 €. Mareeliuß Pre, Manadauen, N. 9. 
Schneidet lieber diefe Notiz aus und geist fie 
rgend welden Underen, die einen Bruch Laden, 
Ihr Fön baburch ein Menichenleben retien od. 
ninbeftens ber Vruchplage und der Quälerei 
und Gefahr einer Operation Cutei gebieten. 
nzelge. 


ben3 Halle, Nr. 1457 Elybourit Ae., 


Unfpradhen gehalten und Beichlüffe: 
gefaßt werden ſollen. In dem 3 
dieſem Zweck erlaſſenen Aufruf, der 


benbürgens in die Minderheit gedrängt. | 


Siebenbürgen je der rumäniſchen Krone 
einverleibt war. Und ſelbſt als im Jahre 
1867 Siebenhürgen von Ungarn über- 


gewahrt 


dilte. Jahre find vergangen ohne daß mein 


ten bamit verbunden. Sch habe nidhtd au here | 
aber ih mitt ausführliche Mitttellung | 


non 5 8 * u. 5 a : — * 
ndon maden, wie Ihr ohne Overation dal» ix M. Markel, Fritz Hienb, Vorſihende. 


Wollene und banmwollene Strümpfe — 
von zwei Fabrikaten in ſich vereinigend, nur 


Münner-Strümpfen, 81.25 


ützlichkeit, Faſſon und Bequemlichkeit 
einer ſpeziellen Offerte von 


wertegebenden Preis 
Degen ihrer Dauer- 


joldhe Strümpfe äußerft 
praftiiche Weihnachts-Geſchenke. 
Seidene nnd twollene Strümpfe — Aus ferniter Qammmolle 


und Seide vos hochfeiner Tuualitat gemadt; ſchwarz und weiß; 
ſchwarz und grün; ſchwarz und blau; ſchwarz und lohfarbig; 


lila. 


Di 


— 


e beiten Qualitäten 
Heather Miſchungen. 


e 


- MARSHALL FIELD & COMPANY 


— — — 


Siebenbürgen eine freie Republik mit 
Iireier Selbjtverfiigung werde. Wir pro: | 
teitieren im Samen bon über 30,000 | 
| Stebenbürger Sadjfen, die in den Ver: | 
Mir 


pa: 
Sic: 


| einigten Staaten wohnhaft find. 
fordern für alle drei Voltsitämme | 
|benbürgens, für Cacdfen, Rumänen | 
‚und Ingari, sine gerechte und anges 
meſſene Beſtimmung ſowie Wahrung 
ihrer Sprachen und Sitten. 
| „Angeſichts hiſtoriſcher, in 
Denkſchrift an den Präſidenten der 
WVereinigten Staaten niedergelegten 
Tatſachen wurde bereits das Erſuchen 
geſtellt, daß es auch den Siebenbürger 
Sachſen geſtattet werde, auf der bevor— 
ſtehenden Friedenskonferenz ihre Inte— 
ſeſſen zu vertreten. Wir erbitten uns 
dieſe Gunſt, weil wir feſt an die von 
— 2* Präſidenten erklärle Liebe 
zur Demokratie ſowie an ſeinen Ent— 
ſchluß glauben, die Rechte kleiner Na— 
tionen zu ſchützen. Soll aber das Me 
morandum den nötigen Nachdruck erhal⸗ 
ten. dann iſt jetzt auch der Zeitpunkt für 
Ieme Maffenfundgebung gelommen, 


einer 


‚Durch die wir unſere Ziele vor aller | 


Welt öffentlich befennen. Das mollen 
wir am Sonntag, dem 29. Dezember 
tum. Tüchtige Redner merden 
| zadıe verjechten, unter anderen Bruder 
VLoepprich, der als Delegat in Waſhing— 
ton weilte und erſt vor kurzem von dort 
zurückgekehrt iſt. 
Der Ausſchuß: 
198 
Andreas Weber, 
Georg Daniel, 
Georg Schnell. | 
| Kohn Schneider, | 
M. Edling. 


unſere 


Der Laden für Männer. 


ua ——— — — 


Erlitt einen Schä delbruch. 


Die in Dienſten der Mediziniſchen 
Abteilung der Univerfität Chicago 
ſtehende Krankenpflegerin Louiſe 
Packerbuſh wurde geſtern abend an 
Wisconſin Straße und Lincoln Ave. 
von einem von Alfred Haynes be— 
dienten Kraftwagen der Arnold-Ga— 
rage, Nr. 2019 N. Elart Straße, 
überfahren. Die Verunglüdte, bie 
‚cinen Schäbelbruh erlitt, ringt im 
| Granthoſpital mit dem Tode. Haynes 
befindet ſich in Haft, 


Si 
— Ein guter Menich. — Der bie- 
Idere Dientimann Kipfl bat feiner 
bettlägerigen Ehehälfte eine Waſſer— 
ſuppe bereitet, die aber, da ſie ihrem 
Namen zu ſehr Ehre macht, zurückge— 
wieſen wird. — „Auch gut“, iſt die 
trod’ne Antwort, „Wenn Du fie niet 
Imagft, fchlag’ i’ noch a’ pagr Eier 
"mein — und ih fie felber!“ 

— Empörend, — „Herr Kolleg, 
wie geht es denn Jhrem reichen Pa- 
tienten, dem Bankier Goldſtein?“ — 
„Hören Sie auf — mit dem war 
nichts zu machen. Schicke ich ihn vor 
drei Monaten nach der Riviera, und 
geht mir der unfolgſame Menſch nach 
der Nordſee!“ — „Natürlich tot — 


was?“ — „Das iſt ja eben die Frech 
heit! Kugelrund und kerngeſund kam 
er zurüch“ 





- Am eiaen unter dieſer MRubrit 1c das Wort) 


Bart Boulevard. 


en ' e * * J 
en rer 


„Aendpoft, Ghicags, ‚ Donneräteg, den 19. —— 1918. 
Geld anf Möbel, Sal; Saläre n. |. iv. 


(Anzeigen unter diefer Nubril 14c die Zeile) 
8388885s5883838883533 $$$$$ 


Braucht Ihr Geld? 
Darlehen gemac dt auf Möbel —— 


zu den acfekliben Raten 
Tom .Etoate Illindis  Tizenfirt. 
Tarlehen am felben Tage, des Nachſuchens ge⸗ 
macht, in Betragen von 850 aufw. bis 4u $300, 
auf Mybel. Piangs, Victrolas, Pferde, as | Ni 
gen, Narenlager-Quittungen ır, Automobile | W m, 
in Storage, die nichrigften Raten in Chicago, 
Falls ihr nicht verfänl.-borfprechen Tünnt, ſchidi 
uns einen Wrief und unſer Vertreter ſpricht vor 
oder in Eurem Heim. Termine und Abzahlung nad | 
| telephoniert: Lincoln 5080, zwiihen 5 und 6 | Welieben, Kein Geld im Boraus abgezogen, | 
| Ubr abends, Agenten vderbeten. bofr! a.| 
Verfaufe mein gutgehendes Reitaurant an 
belebter Straße auf der Mordieite; feit 7 
Sabren in meinem Velig: Goldarube für die 
„| 
\ 
| 
1 
I 
Zu verkauſen: Heißwaſſerheizer und Tank, 
ifo gut wie ncu, groß genug für 2 bis 3 Flais. 
Spiber Nros,, 1061 Addifon Str, dimi 100 | 
Hu berfaufen: Neuer Heizofen, Kochofen, 


richtigen Keute; Preis 81200; $600 oder mchr 
bar, Reit auf elbaablung an gute Leute, A. 

Gasofen und Waſchmaſchine, fpottbillig. 1625 | 
Larrabcee Straße, 2dcalmtX 


— Wegweiſer. 


e® Xtenien Bulb Temple, 
Etuart”, 

ium — Heute geſsloſſen. 

. — „Iod 0’ Yantern“”, 
„Ihe kong Daıb“, 

"„ibe Sopperbead“, 
"„Duhn-Roo“. 

‚Ihe han be. Game U 
so und Xebite, 
Mutt and Reif,“ 
Three Faces Eaſt“. 

neh. 


„gapptn 


„be 


«Wej@älttgelegenbeiltn. , 
(Anzeigen unter biefer Mubrif 14c die Belle) 


Kauft ein Noominghaug, e8 bringt cr fiche» 
re3 Ginfommen; edbrlideNchandlung garanitert, 
"45 Bi.tmer; Witete $150: Einttabme $400; freie 
Heizung; awei Beliker-in 20 Krahren; fchts an, 
30 Bim., Brot 125 monatl.; etwas Anaahl. 
!indere mit 25. 16, 14, 12 Binmern: Profit 
bon $50 —— an, und freie Wohnung. 

Geht au Lange, 704 N. Dearborn —— * 

desim 


Celtene ° Gelegendeit. Verlaufe mein _erit- 
Maffiges Neftaurant auf der Nordfeite; Rein⸗ 
gewinn über hundert Dollars wöchentlich. Wer | 
ein gutes Gefhäft Taufen will, der ſchreibe fo- 
‚fort an 9. 9., 1044 Vrighnvood Ave. 


Verlongt: Frauen und Vtadchen. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 140 die Zeile) 


Hausarbeit 


Verlangt: Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit. Lohn 811. Keine Wäſche. 
— ſofort anfangen. 429 Wellington 
Ave. 1. Floor. Graceland 72. 
Verfonnlich. 


Verlangt: Eine Geſchirrwaſcherin. 
3209 N. Aſhland Ave. midoft 
Gute —S und ein Nädchen 
zu achten: zu Haufe ſchlafen. 
Flat. 


Berlungt: Männer mad Kuaben 


Minerraen unter tee. Rubrll c dae Aori 


($rundeigentum nnd Hänfer 
(Anzeigen unter dieree Aubrit 14c die Zeile.) 


Nordseite 


Hasgai: Norbfeite 2-6 Bim.-Gebäude, Dfen- 
beia. u, 8 Zim, Nef,, Sur, Heiz., Miete 8800, 
reis $6: 500; Shpotbei $1: 300; taufche für N.S. 
2 Flat Brid, Zongeln, 2555 Lincoln Abenue. 

dofafon 


| 


Berlangt: Automobil-Medhanifer an 
Linhting, Startıng und JIgnition Sy— 
stem; gute Bezahlung. Fragt nadı Mr. 
|NMeinmueller. Northern Ianition Co., | 

28.1211 Tiveriey Barkwey. Telephon 
|Wellington 7 7226. dimido 


|  Berlangt: Guter Stall-Mann. Bow— | 
man Dairy Go., 140 ©. Ontario Str. 


Verlangt: Teamiter, 6 21€ 


$200 bar und $15 monatlich faufen 2 Slate 
beim, bobe3 Wafeıment und Attic, Preis "89750, 
Zelosth, 3553 North Weltern Yive, 


— 3553 

* Walfed in Her Sleep” 

— -Ibe Girl Sc Yeit „Yebind.” 

„Ihe Eromded KHonr“ 
arıen, Roırz ‚ort 

1m abend. | Avenue. 
715 Norib Mbenue. — Ichen | —— 

Inmiag nakmitiagns Konzert. 


Nieine Anzeigen. 


Berlangt:: Männer nnd and Stnaben. 


Nordbweitictte 


fanfen geiucht: Zwei 
Prifbaus, Norvdweitfeite. Schreibt 
Ndrefie: NR 1083 Abenpdpoft. 


. Rncine | - 
dofrfa | Berlangt: 


um auf cın Baby ; 
——— üü— y 
Janitor, geihidt mit 


9, Rofenfeld, 2654 Hirſch 
E. C. Wagner, 2753 Ful⸗ 


— den a 
teder Su 

ges 

der 


oðor 


unter 
doft 


* .-— 
€ Sllinoi3 Snveftment Compband, 
. Bimmer 310 No. 8 Co. Dearborn Str., 
Südweſtecke Madifon, 8. u. 8. Slor. Hartford Wldg. 


333353833 
12d41mtæ 


aben 


Verlangt: _ 
Werkzeug. 


lerton Ave. 


allges 
kleine 
F. G. 
Central 
bofriafon 
Verlangt: Zimmermädden, die auch etmas 
Maiine nähen Tann; Lohn $1.50 für balben 
Zag. Nadaufragen bon 12 vormittags. 
536 N. LaSalle Etr., 2, 


Barmlännereien 

Land! Rand! Sand! 
Mehrere Chicagoer wollen fobald wie 
möglidy unier Land fehen, um fich zu— 
fagenden Falles anzufanfen. Wir ha- 
ben und deöhalb entichloiien, am 1. Na- 
mar 1919 eine fpezielle Chicago Ex⸗ 
lurſion zu veranftalten. Dies sit er 
jeltene Gelegenheit, cine der nröften | 
und älteften dentichen Kolonien im Sit- 
ben, die noh Zirwachs münfcht, mit ges | 


erlangt: Zuverläſſige Frau für 
meine Hausarbe it in hübſcher Vorſtadt; 
Familie; gutes Seim. agsufragen: 
Dabis, 904 Itibune Bldg., Phone: 
6065, 


Berlangt: Beef Bonerd; hoher Lohn. 


9101 Baltimore Ave, South Chicago. 
dimido 


9. 1044 MWriabtwood de, oder telephoniert, 
awifden 5 und 6 Uhr abends: incoln Has. 
dofr 
Zu verkaufen: Schuhreparatur⸗Shop: qaute 
Nabbarfhaft und Lage; mit er und Ma 
fine, — wegen’ Todesfall. 1455 “ri 


Ape,, 3. Flat, sr 
S up 358 B a . 
BEPOGER, OR ed 4010 EIS We, 9 ZDimmer-Einrichtung, 
ı bollitändig, Miete $40: 4 Yimmer briigen 
s60 monatliid; muß fehr billig. verfaufen. 
dofrfaion 


1058 N, 
dimido 


8 bis 
Sloor, 


Finanzielles. 


und Arbeiter, 34.00 per (Anzeigen unter diefer Rubrit 14c die Belle) | 


Tag; fommt fertig zur Arbeit: 4836 R. Spaul⸗ 
ding be, 2510 - 24 


Verlangt: Teamſters 


Verlangt: Mädchen für Haus sarbeit, ©: 039 Cen- |; 
ter Er, 


Geld zu berleißen auf cerite Hhpotbet, Brunde 


eigentitm.” War, 1759 %, Redaie Ade, 


Berlangt: 
Ave. 


Nachzufragen 
14d31w 


4 


Berlanat: Porter in Ealoon, 
933 N. Etaie Er, 


Frau für dimido 


berleiben auf erfie Shpotberen, | D 
Ndolas Echmidt, 2925 Sontoyort | ringen Auslagen zu ichen. 
Avenue. mido | Denfbare, das im Norden 
Wir verietben Geld auf Grundetgentum, md | gedeiht, ann mit größtem Nuten gcz0- 
um „Bauen 199  mebrigtiem Bin ee a 
er 2 “ns — — ſind a 
ee Be. oorrz | unabhängig, wohlhabend und zufrieden. 
Sefundes Klima, weiches Waſſer, guter 
Regenfall (keine Steine, kein Sumpf— 
land, keine Neger), ausgezeichneter 
wachskraͤftiger Grund und Boden ſind 
vorhanden. Ebenſo gute Straſen, Ei— 
ſenbahnen, Städte, Stirchen ; jeden Slan- | 
bens, Schulen und gute Märkte. Schen 
macht Glauben. Hit c8 jedem leicht zu 
machen zu jehen und fid zu überzengen, 
zahlen wir jedem ohne Ausnahme die 
Hälfte der NReifcfojten. Bei einem An: | 
|fauf wirb dann die andere Hälfte cr- 
laubt. Wir geben perjönlich gerne volle 
Auskunft, oder man fihreibe unter 
NAdrejje: Zimmer 11, Nr. 8 Sid Tear- 
horn Str,, Chicago. Dffice offen bis 8 | 


Uhr abends. Henry GC. Bartling. | 
14—31b5* | 


Iablor Co, Tich- 


Geld zu 
Die Bro2. 


Verlangt: 


Berlangt: Männer nnd frauen | Genter &ır 
(Anzeigen unter diefer Rubril Ic das Wort) | 


Verlangt: 


u Für balbe Tage, 50 | 


Schruppfra 


: Tag⸗Porters, 
Nacht. Porters, 
Fenſter-Waſcher; 


Verlangt 
Bu berfaufen: 
' modweli Etr., 
Su berfaufen: Grocerb 
binten Wohnaimmer; 
ſchieudert. 6156 


: Gute deutſch-ungariſche Köchin für | 
it: guter Lohn; auch rau un Etore 
1602 N. Wells doft 


Gute Retail-Väderet, 
Ct fabrenes Ctubenmi Ede Thomas Er, 
Mann und Frau »Manı als Ho 
für Janitorarbeit; guter Yo 
mat tie paffende Yeute; mirfen 
rung haben und engliſch ſprechen. 
ſted Str. Ecke Waſhington Blod. 
Grand, Bhonce: Habmarflcet 3979 


Krauſe 
Milwaukee Ave., 


und Delikateſſen; 
wegen Krankheit vers» 


Iarlanıt» SI) 2 
Verlangt: 9 S. Racine Ave. bfrfa 


Peibilfe, Kurze 

Berlangt: Kompe ter 1te3 
meine Hausarbeit in 
wadhlenen: 
Dr 


Hotel⸗ Erſah⸗ 
40 N. Hal 


Hotel „3” 


ſtetige Beſchäftigung. m — — 
Kaufe» und Verfanfsangebote 
| (Anzeigen unter diefer Rubrik 14c die Selle) 


Kaufe alle alten, fünftliden Zähne u. Zahn⸗ 

I nebiffe, aud Goldsäbne, Brücken, ſowie zerbr. 
The Bictoria, 143 N. Wabaſh Abve. Zim. 200. 
dBi—fon 


.. Home Dant & Truft Co, 
Nihland und Milwautkee Avenues. 
Spestalfund au 5% Prozent, 


Mädden. für allges 
Samilie don zwei Grs- 
gutes Heim mit Bribatzimmer und 
Nahzufragen: 5150 Eouth Park Mpe,, 
bartment, 
Verlangt: Mäddıe 
Dining Room 
Montrofe 


Knaben und Mäd. Jen, über 1 Ö 
um leichtes Geſchäft zu eric men 
guter Lohn während der Kehrzeit; ftetige Ir 
| beit: gute ufun ıft. Anzufragen: Yede 
»rufb Wörls, 1427 N. Hohne Ave. Phone: 
Humboldt 6700. 12dcalwX 


| 2erlanat: Ri 

| Gebäude, gegen freie : 
kit, 621 

lington 6945, 


Kakkzufragen in der Office des Sır- Serlangı: 
P 
Jahre alt 


— 


perintenbenten auf bem 9. Floor. 
Maripali Field & Ca, 
Retail, 


13jp*&% 


SS00 auf | 


n oder Frau zur Hilfe | 
om, auch im der Knche: guter Lohn. 
—8 ital, 2546 Montroſe Abe. 


82000 auf Nordieite 2 Flats ır. 
Nordicite Kot, Tongeln, 5 Lincoln Ave, 


doſaſon 


258 


zu verleihen zu 51% 
Telephon: 


Proz. auf Grunde 
Xincoln 4300, 


nderlof: für 3 late ;- 


‚82000 
Der !an at: mädden, eigentum, 
beit; Teine Wäfdhe, 
Store. 


"Möbel, Hanzgeräte n. |. w. 


(Anzeigen unter diefer Nubril 14c die Zelle) 

Ein gut erhaltener Puppenmwagen zu laufen 
geſucht. Schreibt mit Preisangabe an Miß 
Laug, 3351 Walnut Str. 


für allgemeine Hausar⸗ 


356 Cottage Grove Ape., ſaſondido 


81500 zu verleihen zu 54 
eigentum. 2358 Kincoln Ave, 


Bros, auf&rumd: 
ſaſodido 


Verlangt: 


Haushälterin * bis 45Jahre, bei 
Wittwe, mit 3 Kindern, 9,4 und 6 Sahre alt; 
$3 die Boche: gutes Heim in Landſtadt Bahn, 
2044 Xiffell Str. 

Verlangt: Frau für leichte Hausarbeit und r leidte Hausarbeit 
Kochen bei Erwachfenen. Soll zu Hauſe 
fon, 303 Eugente Str., 2. Floor, 


Berlangt: Wandelbilder Amateure und nr 
fänger beiderlei Gefhledt3, alle Alterstlafien. 
Kcmmt Sofort für freies Ausprobieren nad ber 

| Deliebt Yilm Go,, ©. Wabaſh Ave. 
deex 


Darlehen auf verbeffertes ( Grundeigentum: 
Baudarlchen eine Spestalttät, Sofortige Bes 
dlenung. Stone & En 18, aut 


2159 — — — — 


9 bei 12 oder 8 bei 10 Rugs, $8 Dis $15. 
Lange Eirivs, $2.50, 2043 W, Dipifion Str. 
Großer 


nabe it 


und | 


Near | In Deck Zu verlaufen: 


. | 11 Svol Eir., 


Stellung juden Wäuner n. Anaben | 
(Anzeigen unter dichter Aubrif 1c das Wort) 


Bäder ii ſucht Arbeit, zweite oder — 
Sand. Abr.: N M. 1512 Abendpoft. mido 


— — — 


eizoſen, wie 
dare. 


nen. 
dofr 


Zu vertauſchen: 120 cr 
e —— 


farın, laufendes > Wajfer, $15,000; fchuldeniret, | 
22 ©t. Vieh, 4 Plerde, 10 Schafe, Schweine, | 
Sühner;Waibinerie, Zongeln, 25 


Perſönliches. 


(Anzeigen unter dleſer Rubrik 14c die Zeile) 


| ‚Bu ‚verlaufen: Univerfal Küchenofen, 1039 
N. Kilbonrn Ude, mido 


( Frau für Waſchen, Bügelm um u nd! 
en, ftetiger Pak. 1414 Hohne Abe. 


55 Lincoln?tv, 
dofalon | 
— — — 1 
Alle Farm⸗JIntereſſenten ſollten nicht, ver— | 
fehlen, ihre Mdrcffe 864, MeEormic Bırilding, 
einsufenden, Da ih nur auf einige Tage 
nad Ebicago tommte, fu werde iö fie auifits | 
Ken und ber die Chicago Nulonie Ausfumnit | 
neben, Wir haben jekt derichiedeine Gemüfe 
rm Felde, John Wi Ipiad, garı Immer, Des | 
beloper and Kolonizer, Bud, Louifiane, | 
dez6 ⸗8 12 1 
Vertauſche gut verbefferte 80 Acre Bis 
fin Farm, guter Borrat und gutes Han Biete 
zeuug; $12,000; wünſche CStadteigentum. 
Deftman, 2828 "Lincoln Ude, midofrfe | 


Borter-Arbeit, 


Für Laben - Reinhalten. 


‚gu verfaufen: Großer und Heiner Hetaofeit, 
— 2825 Lincoln Avenue. dimido 


Feine ſägliſche Chriſtſtollen für die 
Feiertage, 25 Cents das Pfund, Su 
haben bei Gnjtan Lehmann, 2252 Bel: 
mont Ave, 16de5110X 


lar 
itze zu a 
brop Ave., 


Rerlangt: fettere 


Ver C Frau ım gr Hau‘ 3arbeit | 
behilflich zu ſein. 


2843 Tide —* 1. Apt. 

boftfa | 

Frau für leichte Harfsare 

‚ San abend> beimgeben, 
coln 2143. 


m: Porter, ledig, 


ſucht Stel⸗ 


| 
Wafbhington Str, zel, Main 1365 M 


Spredht vor in ber Supt.-Office, 


Wiebatbt's 


Lineoln, School end Aſhland 


F Erſter Klaſſe 


nn F Erſter deutſcher Spiritualiſten-Verein 


hält Konzert am Sonntag, den 22. Dez., 
um 3 Uhr. nachmittag, 1618 W. Ma- 
difon Str. Alle willfommen, 


Dritter Mann zum Stat geiuct. 
1446 Noscoe Str. KR. Treter, mido 


Brımlif3 befte deutiche Gefundheits » Tuch» 9 
au hiüben ber Pbeu amus, w 850 Anzablung, Neit $10 monatlich, Tauern | 
(Mube fbüben boy NHeumatigmus, yabrifat a prachtbolle 4 und 1, Meder Hübnerfarmen; | 


)v Ave 4 
1637 obeaimez neue Gebäude, De Habıgeld, KRoom 1620, ! 
Vildet Euch zur ranfenwärterin aus und | Ahhland Block. 10d31wæ 
berdient $30 bis $55 wöchentlich nach der Gra⸗ 
duation, 2 Jahre Hochſchule zum Kintritt nötig. 
Zchreibt: Supt. of Rures Waſhington Bart !- 
Hofpital, 60, Str. und Vernon —— 


Verlangt: Aeltere 
yeit, Ileine Familie; 
a 


( ß Rartende er, zute 
ſu 1 fictigen Platz. Adr.: * 


Hündler 


Verſteigerung! 
—Freltag, den 20. Vea., 10 Uhr vorm — 
in unſerem Verlaufsraum, 2525 Sheffield 
$ | Yve,, wo mir folgende Segenttände zum Yers 
furze Stunden: leine Sonn⸗ fauf bringen: Triental, und bicfige Rugs, 

Morgen Str. Pianos, Dreſſers, Chiffoniers, Betten Springs, 
[Ma —— Nippfaden, Bilder, Ctühle, Schaıt: 
—F dchen für allgem ine | lelſtüh Parlor- und Eßzimmer-Sets, Heigz— 

Heim; guter Kohn, 433 | öfen,, Herde, Lefen uſw., uſw. 
Dlods nördlich don Fuller | Necbies Auction Honfe 
19d31w Joſeph Strauf er, Berfteigerer, 
— Privatverräufe täglich. 
Buſit ießlunch. ! Difen Mittivoh und Eamötag abenba 
im orgens bi$ 2 nahm, 700 Co. | 


— Franen und Mädchen. — er en Eir, i | 


(VAnzeigen dbieier Ruhrif 10 das Wart) Im 


Süden und Fabriken 


— 


* nen 
dido 


Ave. 


| 
it? an für Mons 


Berlangt: 
taas. - 4745 
lumbu3 1340. 


uber rläffig, flint, fauber, 
Ar nritage 0440, mido 


Gefucht: Bartender wünſcht Aushilfe, Sams⸗ 
tagas oder andere Tage, auch als Waiter. — 
Adr.: Me 1507 Abendvpoſt. 


| Gefuct: Norddeutſcher 
| 
| 


Fe Gefucht: Bartender, 
fucht Stelle, "Khone: 


um dDn8 
NAusge: | 


Berlangt: Junger Mann, 
Optiker Geſchäft zu erlernen, 
ssichnete Zukunft. Spredit vor: 

Wieboldt's, 
Lincoln, School und Aſhland Ave. 


Verlangt: Frau 0, Reit $10 me 
füdbe zu belfen: 
tag3arbeit. 3023 ©, 
„ Perlangt: Tüchtiges 
Hausagrbeit: gutes 
9| Rofbin Place, 2 
| ton Abe. 


oder Mädchen, in Ealoon« | 


24, wünſcht Beſchö 
gder Feuermann. & 
Lincoln 9392. 


8450, —D—— laufen pragitbolle ol 
Ader Misconfin Farm, eben, wert $1000.— | 

Ndminiltrator, Noom 1520 fhland Bor, 
modimide | 
| 


ti ; KConivaffer 


gi "Ab e. Phone: 


vVerlangt; Bauſchloſſer, der ſelbſt- 
fändig arbeiten kann; ſtetige Arbeit | 
unter jchr guten Verhältniffen; nur cin | 
outer Mann, der fein Handiwerf in Cu: 
ropa gelernt hat, braucht zu antworten. 
Adr.: N. 1958 Abendpoit. 18de31wæ 


Köchin für Saloon; BZ 


2303 


1 
— ñ — 


erſchieder 
Amtliche Beglaubigungen und affidaviis 8* ich ® ee 
Werden na; — 1 dom Aenniden Notar | Dry Gods u. Schuhgeſchäfte 
der Abendpné Kohn ziel, 03 0; Bafds | 510,000; dvertaufae für Yarı m 
ington Str, ongeln, 2555 Kincoli win 
111% 


dofafo 
nn u ge 
Cchöne billige Hüte für deutfche Frauen. — Selegendeitöfauf: 
1627 Yarrabee Str fondido—21d3 


Ertra Etorage Verlauf, 

s50 nehmen $200 großen Cabincet Bhono> 
nrapr 3 Mionale gebraucht, practboller PRede- 
; Tal eingefhloffen; aud $12 wert Records, Wir 
ı haben einige $150 ccte KXeder Parlor-Scts, 
twie neu, berfaufen fie für die_beite Ciierte, 
Ablieferung frei. Wir nehmen Liberty: Ponds, 
Dffen bi3 9 Uhr abends, Eoiutaas bon O biä 4, 
Kommt foiort, Weftern Storage, 2810 
3. Harrifon Etr, 1Tdba1mt 


Seht umfer Lager don neuen und gebrauchten 
Möbeln, Spart Geld in Werner Bros. Surniiure 
Zel. Lincoln 1377. 


Shop, 2361 Lincoln Ave. 
1öma*& 


Inter Lincoln Abe, 
Fixtures, Preis 
oder Gebäude. T 


Mädchen als Stütze der 

Brivat familie; gutes ; 
Waſchen. 1134 Gla 
Apartment, Telephon: Mel» 


Berl angt: 100 E 
Hausfrau ia einer 
Heim; weder a noch 
rendon Zive, 2, 
lington 720%, 


Berlangt: Brak Chaifer, erfahrener; 
itetige Stellung. 1218 W. Mabdiien 
Str, 5, -Bloor. 


| 
I 

Berlangt: Rlempner; guter Lohn für | 
Seuie mit Erfahrung an Luftröhren⸗ | 
Arbeit. 216. N. Waihtenaw Avenue. _| 


Nerlangt: Erſahrenes 


10:3immer:Haus auf 50| 
meine Haͤusarbeit. — 


Jußt Grund in guter Nächbarſchäft mit beſten 
—B iten: deißwafſferheizung; Preis 
$3800, Adr,: 21003 Abendpoft, dimido 


Mädchen für allge— 
Telephon: Rogers Park G. 
dofrſa 


Verlanngt: 


Gegen Rheumattämus, Nieren» und Leber» 
Harht- Schenerfranen. 


leiden, Erfältungen ufiv, nehmt die Chwigbä- 
der bei GC. Bullinger, 2253 X. 12, Straße. 

1fep fadtbo* 

Entpfeble meine Yilsidube als Meihnahts- 

sefhent. A. Zimmermann, 1451 Einpybourndv, | 

2dnodimt& 


Bettfedern und Kiffen Tauft man aut beiten 
und billigften bei E. Enmeri, 236 W. Scils 
ler Str. Offen bon 10 bis 12, 250fno* 


Heiratsgeſuche 
—35 unter diefer uhrit 8 Cts d. Wori 
er feine Anzeige unter einem Dollar.) 


—— —— 5Hfährige Witive, mit eigenem 
Sein | 


Verlangt: rau für allgemeine Hausarbeit 
in — Familie von 2 Grivadfenen; 
von G bi8 8 übe a abends auf bem 10. | mb gut Tohen Fönnen ud anögescichuete Re» 
ferc zen haben; guter Lohn, "Bbone: Sarrifon 
204, mibdo | 


Nachzufragen EEE 
Reine Drüdeberger geduldet! 


Jedermann aufgefordert, fih unverzüg: 
lich dem Roten Srenz anznichlichen. 


Die Frift, innerhalb welcher in 
Chicago 1,000,000 Mitglieder für 
das Rote Kreuz angemorben werben 
jollen, mwirb, mie heute angefündigt |y 
twurbe, auf feinen Fall verlängert 
werden. &3 ergeht deshalb an alle, | 
welche ihren Dollar bisher noch nicht | 
entrichtet haben, die Aufforderung, | 
das Verſäumte ſchleunigſt nachzu— 
8 tönefuch con. holen und unverzüglich der bie ganze; 
ee a u gultem Beebient würde | zipififierte Welt umfaffenden, im 


Snob*E | 


pianos muſikaliſche Inſtrumente 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14c die Zeile) 


EN eg Berlaunf von Bianos! 
Selußt: Sleihige Frau fucht Stelle fürgans. , Reebie'd Warchonie, 2525 Cheffield 
arbert, Tann gut walen und bügeln, Mrs, Apr. 25 PBianos und Eprehmaidiner, 
— K. 6 1423 Brigbtwood Nve,, hinter. | alle Macharten, Preiſe von s50 auf« 
Gefucht: Grftllaffige Meftauranttöhin, gut wäris, ınüffen verfauft werben, nun 
Ranın zu machen. Beriänmt diefe Gele» 


ausgebildet im Stoden und A ?, Sucht Stell 
Badırc, — De Arbeit RAN EINS ä. Monoe CH, ———— penheit nicht. Offen Mittwoh und 
| Samstag Abends. 16n0b*X 


in Däderei; keine Sonntagarbeit. 3659 dimibo | 
Stellenvermiitlungs-Yüros I 


E. Lincoln Er. bimido | 
ei (Anzeigen unter diefer Rubrit 14c Me £ 


ren 


Floor. 


— — 


RothſchildeCe 


tellung ſuchen Fraueu u. Mädchen 
(Anzeigen unter diefer Audrif' 1c das wor) | 


Birlangt: Erfahrener Feniterwaider. 
Chicago Window Cleaning Ea., 62 W. 
Bath u 15d51mE | 


Berlangt: Brah Pattern Mater, er- | 
jahrener; u. Stellung. 1218 ®. 
Mabilon Str., 5. Floor. 

1 


Berlangt: 2 Wurit - Abbinber, 
&topfer und I Gafling Mann. ©. W. 
Zeiger Eo., 515 ®. Chicage Avr. 


Berlangt: Schlofier. ag Safe 
end Bault Go., 1000 € 


Nerlangt: Zwei fl ilinfe Kellnner. 
W. Ban Buren Str. 


Butcher, 


Serlangt: er 
2% ©. 


ft tetige Arbeit. 22 


— 
= 


State, Jadion und Ban Burei 


Str. 


= 


Str. 


\ 


öchte gern die Welanntfdaft eines äl- 
teren Herrn madhen zweds 
Shmwindler, Bitte genaue Abrelfe, 
1188 Abendpoft. 


Heiratsgeſuch: Witwer, in mittleren Jah— 


Heirat; fein 


Adr.: 


Ver! angt: Frauen und "Mädgen, die Krän nae | 
| bin wen lönnen, 2011 Nortb Salf ted en 


$195 laufen mein bodhfeines 88 Noten Spies 
Piano, ein großes Sortiment don Mufit ır. 
Selle) | cat inet Bank eingefhloffen, Spieler ift fo aut 
wie nei, muß fofort berfauft werden. Sir 
fönnt $25 anzablen, Reit fan in monatlichen 
Neltauranig, ; Raten zır je $10 bezahlt werben. Borzufprchen 
2160, 11601 Meft Mabilon tr, Ede Afhland Bipd,, 
11de; ImtE | im Store, Sragt mach Kot 28, Offen bis 0:30. 
* | midofr 


hg Safe 
State Str, 


mit großem Pelanntenft nn 
J. Fubhrs deulſchrun Bi 
freicı n zeit Geld zu verdi ee dungar,. Nüro tägl, 


Sbenbo 0 Ion für Privatbäurfer, Hotels und } 
© k oil 


4 | um 


Terlangt: Stau beite Stele| 
I 


Re he 
äbrend ibre 
Mar + N 
Mdr,: 


2 217 


ıD .ın * > 
dvoſt. 1540 Norip Ave. Telephon: Ancol n 


rınnt 
ingt 


N 


Kalt, und — tig. 6208 tr de, 
u an nehme Broabimal Gar. 13de311m8 | 


s r ti Bargain 
auch Lehrmädchen. 4400 * ics 7 


$: 200 Hbonograyph mit Necord3 und Diamant« 
nadel für $55 derfauft. Auch prädtiaes Plabers 
Diano: neuchter Stil Barlor-Suite; Ehzimmer«, 
Rettzimmer-Sotd; Nugs; Pilder, Verlaufe fitc 
irgend eine bernänfiige Offerte, PVerjäumt 
ı diefe Pargains nicht, 1922 S. Kedgie Ave, 
10031mt* 
aufen: 880 kauft $175 Victrola (rote 
Nelordbs, 5246 Wintbrop Mpe,, 2. 


ner 


Männ die Krä inze bi nden Löns 
Halfted Er. 


„gu 


" Berlangt: 
nen, 2011 No. 


Berlangt: — — 
eobn. 209 en Er, Zu vermieten 


einen urter biefer "u brit 14 die 


® 


n. 1622 Stepin ing 


Verlangt: 
noid Sdwinn, 1718 N. 


Di un were Belle) 
Drei Frauen um Stickereien auszu⸗ | 
Hildebrand EmbDroiderh Go, 


Grin! ber& an Bichele Frames. Ars = 
Kildare Ude. pofria | , Berlangt: 
—— ! fhneiden, 
Guter | North lne, 


‚6 immer lat, Bab, 5316. — 
Veſtera Ade, 


Rerlangt: Erfahrener Saloonporter, 
Lohn. 506 MW. Chicago Mpr. 


Verlangt: Ein 
ledig. Home for Aged 
Abe. 


Neditsamwülte 


(Anzelaen unter biefer Rudrit — die Zeile) 


— Bu berf 
neu) mit 
"Apartment. 

X Ute (Stradtt varius) Violine, $15 


tee Str, 


n: 120 ©. 
s10; 


ancoin etr . 4 Bi, 
‚30 Calumet SID. 6| 
8 530; 1227 | 
J Sloor, $10,| 
do falon | 


= . 
Hausarbeit 

Serlangt: Erfahrene Saushalterim mitilere en}; ‘ 

Alters, einiähri beior( — | 7 

rn — Heim. für Die richt tige P erſon. Anzuüfragen int 

Porterarbeit | Laden, 3411 Hillmore Etr, 16Ddca1wA 

Wäfche und nn - | 
dofr Mi ine nt 

u 304 QDad!o 


mide r 
> 


„Oxberiy”, er 
Jews, 6140 


Nachtmann,. 
Dregel | 
| 


Rehtsanuslt Warn h ol k, 
140 N. Tearborn Str. 
Telephon Randolph 3598. 

sd 


317 Gen- 


| Nur $110 für e ein fhöncs Hy, F. Miller 11p» 

riabt Piano; bat $600 gefoftet. $5 per Montat. 
1E benf alle eine feine Nuswahl von neuen Pia 
no3 don beiter Qualität bei Aug. Groß, 5081 
Broad ad wab. 108%: 208 


Berlangt: — ———— muß auch 
beſorgen, ledi M a ın, Board, 
$15 die Mode 1025 ® M, 51, Etr. 


Danyton . 
—* $10; frei I 


iher. 
ont, 


—— | Geſchirrwa 
arbeit. Kleins Reſtaur 


tr. 
_19beatı vr|: 
Bu be cbe {ei n i 
mer Flat G — uſt für Fronthalle rein 
imido | zu halten erfragen mach Ubhr nad | 
mittags i 5 Gerber ding, 1856 Lincoln Abe. | 
didofe | 


Berlangt: Porter für Saloon, muk am Tiic) 
aufwarten fönnen, Nobn $15. 155 X, ith 
Water Sir. Ese La Salle. 


erfaufen: Spieler-Pignos urd einige 06 | 

bro chte Pianos zu den niedrigſten Preiſe 
Ni⸗lſon & Leſcher, 10601 N. Haälſted Str. 

1 7d3, di—bi | 


— — — — — nn — — — nn nn —— — nn nn — — 


Verlangt: Junges Mädchen aur pt lie bei 
Hausarbeit, Pincol n Abe. d 
Berlangt: Münden, oder; Fr aut für allgen Leine 
Hausarbeit. 3441 dimido 


501 


3 im. 


2875 Rincoln 


Berlangt: Bartenber. Ave. 


Verlangt: Porter in Saloon. 
Strahe. 


Berlangt: Buverläffiger Licena Engineer für 
Meine - Anlage (Gorlik Engine), Ungabe bon 
Lobnaniprud, Erfahrung umd "Empfehln ungen 
an Uhr: M 1984 Nbenbpoft. rfa 


406 ©. Halited Michiga 


Vermiete 4 Zimmerwohnung mit Hleiı ieinem | u 
Ebop. $15. 1825 North Halfte» tr bo 

| 8 bermicten: $11 mietet ches helles | 

Hausare| 4 "Simmer Kat: Aridg | mh berfaufen: 


T 1 W dielar 1D 

o en: . | Be 1d | mr 

4301 N] Str, nabe North Ude, 9 Chatroop, 17 10 Ig sbonograpb. 
i No. Wells Str. 


dimid 


vetlauſe fiir $15, Concert Phonograph mit 
Recoros, 143 N. Wabafh Abe., Room 404, Amtliche 

1öbeaimE | werden 
Upright Player Piano und | 
3301 Bea Ade., oben, 

degi4 212 

Dame muß ihren vrachtvollen 8200 — 
| t Simmer mit sr =; Phonographen verfhlend« ern, Salt neu; irge md 
«| bier, Simm ' Tele ben on Wellin a © er | melde anne dmbare Offerte, Zofort borauM 
„bon: s 5 dien. 12. Place, J Dal 3108 ı 


Telephoe 
3332 klei 


Be . 2 850 faufen 
Zimmer und Board Kiano und Möbel 
3 | (Unzeiacn unter biefer Rubrif 14 


Berlanat: San 
auftragen: © 


Berlaubigungen und Wffidapita | 
ausgnefertigt_ dont öffentliden Notar 
| der Ubendpoft Eo., Job Ziel, 223 8. Wal 
ington tr, 


iu. 


yraıt ober S ädhen f 
Familie, gutes 


Serlangt: 
beit, Tleine 
— LE Etr, 

Berlangt: Ein guter, DE a El ern —— 
er Borter. Guter Lohn. 17 Welt Didifion Str. Derlang t: mi tteijüb ge rau für all 

dofr 2 Erw e und ein 
nea parent: Lohn $1 0 für richtige V derfon. 
6339 Kimbarf Are. 2 


2. apt. 
Park 4881. 


Seim 
Im, 


Su bern 


reten: Hel Ie Kobnungen, drei und |, 


Derlangt: Barbier, ftetig für 
nadmittag und Sonntag morgenä, 
lerton Ude. 


Samstag 
3652 Fuls 

doft 
Vorter für Saloon. 8400 Lin— 
doft 


Apt. 
$200- Pbonograpd, 
Billig; nur 090 Zage it Ge— 
auch einzeln, 3222 Jadfon Bind., nabe | 
Avenue. 1deaimtE | | 


— ebenf falls 
Serlangt: Erfier 
muB baden und Toc 

30 die Mode, 


Klafie unaariihe $ 
Ken Tönnen; Zobn $ 
Nachzufragen jofort, 233 ©, 

17d41wæ 


brauch; 
Kedzie 
Victor· Eprechmaſo inen billig, Records 
| Ten Epraden. 


Berlangt: 
coln. Avenue, 


Berlangt: Engineer für Tieine Aüblſpeicher⸗ 
Anlage in Midigan Eitn, Ind. NAdr.: 2 
1818: Mbendpoft. 


c die Zeile) 


Termiete Einzel. und Toppelzimmer, 
Invalid, ron |dampfacheizt, elektriiches Licht. Kenjon, 


Drerel 6839. 534 N. Clark Sir, 


v 


in al» 
335 W, North Abe, Katal oe frei, 


Pflegerin 
Telepho 
el 


rer 


Drer = 


Berlangt: Buter Mann für Vergolden ; . Bermiete möblierte | 
Ladiren bon Eonpo und Metall — — ——— ——— auch leichte Haus 
——— Zu erfragen: 128 S. Waba' Berlangt: Gutes älteres W Lübben für alle G 
. &loor, Kicter &. Reariman & Co Semeine Haus arbeit; muß fe ein 
4409 Zullerton Me, Zel.: ? 


Antomobile n. f. w. 


eider 
—* Kleid (Ungzeigen unter die fer Nubrif 14c die Seile) 
I (Anzeigen unter diefer Rubrik 14c die Helle) | ——— 
ibem| u berfauien: 5 Baffenger Ford Automobil | 
eizem | mit Vofh Maancto; in fehr autem Yuftande: 
| muß perfauft werden, 5045 So, Weltern Ylde. 
. , ann aa er i fıf fon 
— at. Hawtin Ei Verlangt: Neineres Zims während Ihr ſie ) W | — 
9 S. Wells Str. —J— autes Heim. c Vrentont Sir. | ’ 3 ‚sagt. $1.00 bie Woche. 
-| anne - - bofrfafon 
au wünfcht 
dalſted Sir. 
Vermiet⸗ Hau &hal tzimmer, 
Strabe, 

Zu vermieten: Echöne, belle Zimmer mit elet- | 
triihem Licht; Bad; auf W * nfch mit Woarbd, | 
402 Webfter Abe., nabe Glart Etr, 

14d31m& 


$1.50 | 
Straße 
de we 


— — — — — — | 


‚Wir verfanfen Anzüge und Ueber: | 
\zieher für Männer anf Stredit. Bezahlt | 


: Bis 


f, mit b 
a 

Lohn ; Findt, 

aeabing Eo., 


Smei gute aufs „ a gut er — 


Sat:sbälterin 


J— Fucbalter für Faß 
sier-Dent., in bicfiger Braucrei. Beim Ehre 
sen find anzugeben: Alter, Erfahrung, Nofe | 


! 


Fin großes Sortiment und pilliger als 
Berlangt: | 


andere Xäbden für Bar verkaufen, 
Wir nehmen Liberty Bonds, 
M.Hyman« Co., 
215 N. Clark Str., nahe Lake Str. ẽ 
3dez 


Billard und Bodet Ziie 


| (ingeigen unter diefer Nub rit 14 die Heil 


Noomers ımd Boarderä. 1643 
18d41wæã 


‚| arbeit; a 

— * ——— ee 
4» er h N pin 

eng und Lobnaniprud, Ihe Standard®remwern, | Derlanat: Yraıt 28a ſcen und Rein⸗ 

bofrfa | mi — n ee 07 €. 47. Straße, | 

| Laden | 


Berlangt: 50 Männer für Bant Holzarbeit | 
n Sabril, ftetige Beicäftigı ıng. 1815 Mebtter | “ Berlangt: Aeltere Frau 


ine. nabe Elfton !ive. wide | arbeit in a , 
z 


1707 N. Halfted | 


| dals 27* 
83 bis 810 für alte Männeranzüge, Ueberzie— 
sieber, zahlt Une Marlowig, 12309 5, Sefferfon 
Str, Phone: Canal.7258, Kommt überall, 
Sdalmtk 


für leidte Haus: 
zu Haufe f&lafen. | 
1035 Dahyton Kincoin 2143, — 
Berlangt: Janitorhe IE | 
ner. Nacaufragen | 
olia Abenue. 


Ifer, $50, Koft und >: 
dm Sanitor, 4457 M cap | 
midofr 


Berlangt: Frau in mittleren Nahren fü ür| 
ie Igemeine Haußarbeit, quter Pla für eine 
| Frau, die ein autes Heim wünſcht. F. Hoff⸗ 


traße | mann, 2253 N. Stedzie Moulebard, 
mido | 


| ınd doppelt, 
| biß $4.00 mwöcentlid. 600 N, Glarf 


Möblierte Zimmer, einfach ı 





* 
© 


Porter, 658 M. 


Tel kr 18 


Verlanot: — ——— 
Frau für Bügeln und Reinmachen. 


Verlangt: 
Slat. ofr | 


851 Daldale Mvenuc. 1. 


nn 
2*. 


Zu mieten geſucht 


nzeigen unter dieſer Ruhrit 14c bie Betle.) 1 


Anftändiger junger Mann mit autem Ruf, = 
dem die Eitern zu früb geitorben find, wünſcht 
Zimmer und Board bei gquten Leuten. wo er 
ine Stüge ſein lann. Preis Nebenſache. Adr.: 
mM 1508 Abendpoſt 
von 10 Uhr ——— — — Verlaufe Shell Raraleets, grüne, 
Woche; aud Ite: | —) #12; Swerafinten, 
gätifh. 2102 | Verlangt: Gute Pilege für Yjähriges, hu fen, Hünflinge, 

dor | Er3ogencs Mädchen wo Mutter mitiwohnen Fuß.; audh fanch 
| Tanır; Umgegend Diberfey ımd Clarf, — 


ö | fmöne Es Täfige, 
Phone: Diverſey 8890, dofrRoad. 8 — 


Zu laufen geſucht: 15 bis 25 echte weiße 
een Hennen mit Hahn. Shreibt und gebt 
Rre 13, 5735 Wellington Etraße, 


Geſchirrwaſcher. 1661 — 18] 


midoft | 


Ein Saloon-Borier. — 412 Ra 
mid 


a a okas velrat. Sarelst. Dienſte ebelfter Menfchlichteit jtehen- | | 
: — den Ver 
Heiratsgeſuch: Ein Witwer, deutiher Far⸗ Ve einig vo beizutreten, | 
nm —— T ———— bin he | Am Dieönta ag haben ſich, ſo weit 
c gut W bieten, fuhbi aı 
(cm Aüege eine Schensgeäbttin zeds iur | bisher fefigeftelit werben konnte, ge: 
c e D me gewunſch vomöo t Ä 
rifh, etivas heiter, a abe | gen 300,000 Perfonen in die Mit— | 
tem Chazafter, die geiwille it auf einer Sarın | glieberlifte — laſſen. 
— 6; Don den Leitern der Kampa ne 
—* S. a IL 8 9 
und den vielen Tauſenden frei— 
igen Mitarbeitern wird jehzt ein 
noch größerer Eifer an den Tag ge— 
legt werden als zuvor, denn ſo er 
freuli die bisher erzielten Reſultate 
a lau find, die verlangte Million iſt 
— a > inoch nicht hald beifammen. 1lnt bie 
Feed Plotte, deutſcher Rechtsamvalt. 9 z Publi 8 
Prafttsiert au allen serien, 127 N. Dear⸗ Aufmerkſamkeit ut ee wach⸗ 
born Etr., Zimmer 920, öfb*z | zurufen und es auf den edlen Zweck, 
3 mare Rog, 250. Deartarn tr, 7. melden das Geld dienen fol, auf- | | 
—! Sylur, befannter deuticher bolat und Notar, 10f 
Übends: 1572 N. Halfted Gtr., Ede Darth be, | en —* 
1801*& | i i Stadtteilen aroße | 
| Baraden ftatt, auch werden auf offe 
Iner Straße, nämlih an Broadwan | 
und Wilfon Ave, an 62. Straße|o 
‚md Cottage Grove pe. und au 
nz re * — | Mabifon und Halitev Straße, Kanz | 
) X . y 
Svofat, erteilt Rat frei. — 218 - gegeben, bei denen aud) kurze 
Wammnaton von P Uhr miorg. bis 3 U | ſpra a ft ſammelunde 
nachni und 1572 9, 306 Str von 4 übe Anſprachen an das ſich anſammeinde 
— 8:50 abends. aut, Sonntag, ve von »ı Bublitum gehalten werben Sollen. 
8 2 e 4 * 
| 13%. „„| Heute dur@aog bon 11 Uhr vormit: 
10a»*& | 4 
tags biz 2 Uhr nachmittags die unter | 
Dr. Huno Rad deutferöfterreiqhif | 
1 Radau, deuftſch⸗öſterre a 
unger Rechtsanwalt und üffentlier $ Yale, | Leitung von Wn. Weil ſtehende Si | 
Alle Geriätsiaden. 651 Meft North 1 cagoer Kapelle mit klingendem Spiel | 
S088”E | pie Straßen des Hauptgefchäftsteils 
— Jder Stadt. 
— — ñ — 
Die ———e—6 
Konvent des Nationalverbandes der 
Milchproduzenten vorüber. 
Der im Hotel Morriſon abgehal— 
tene Konvent der National Miltk Pro— 
— — ducers Federation kam geſtern zum 
Neue und gebrauchte vVillard- und Bodet, 9 3 n 
—* — Ze ge a Ver⸗ | e— waren D — von 
mieten und alcben } Miete bon aufpreiß ab 
The Vrunuswick⸗ Yalfe Gollender So. je wa 30 ? ereinigungen von ilch⸗ 
623 ©. Wabafh be, Zborez | produzenten, die eine Gejamtmitglie- | 
- | Sa * 
Ofenteile und Reparatur ı gegen. 
Männerlleider-Bargaind: Neue, nt .| (Anzet t } Beile) | ’ f 
| holte, für $25 big $ıb: nad Map; 2 — — — die Zeile) Die Hauptfrage, mit welder man 
| Ai ig: und Ueberalcher 1cpt 15 Dis —* 50. ptenteite und Walferfronts für ‚alle © Seſen ſich beſchäftigte, lautete dahin, wie 
vas getragene, nach Maß gemachte AUnzüge efen nickelplattier argolis, 607 
sb u. aufn. Offen tänlic, Fofbends u. a ' FR EEE ez ein fomohl dem Produzenten wie 
fand. ©. Bordon, 1415 E. Halfted Sr. — auch dem Konjumenten gerecht mwer= 
dender Milchpreis feſtgeſtellt werden 


Berlangt: 

Steabe. 
Serlangt: 

af Bde. 


Berlangt: Ein 
Ti aufwarten 


t: Ein Mädchen oder Frau in ı 
eren Dabhren um bei - Hausarbeit m Keen 
beifen; feine Wäldhe; autes Heim und guter | 
Lohn. 2058 Weſt —86 Str., Sloor.— | 
Rhone: Armita itage 6793. 


Plumbers und —S 
(Anzeigen unter diefer Mubrif 14c die Beile) | ‚Tann. 


| 
| Hunde, Bönel n. f. m. 


j (Ama (Unzelgen unter diefer Hubril 14e die Zeile) | 


9 


_ Rumbtng Supplied au biiltgften Breifen für 
| Sedermann, &, Gerftenbla‘t, 2750 Lincoln Ave. | 
28n* 


| au8 Dr. ©. %. Warren von der Cor: | 
nell Univerfität, Profeſſor 
Anderfon von der Aderbaufchule des | 
Staates Michigan, Profejjor DO. Erf, 
bon ber ‚Staatsuniverfität Obio, | 
I Profeffor F. U. Pearfon von der, 
|Statsuniverfitt Illinois, Profei: | 
for 3%. H. Prandjen von der Staats- 
| univerfität Nebrasta und Profeilor | 
H. U. Harding von der Staatsunis | 
verſität Illinois beſtehenden Aus— 
ſchuß, der einen eingehenden Bericht 
darüber ausarbeiten ſoll. Wie es 
heißt, ſind ſeine Hauptpunkte bereits 
entworfen, ſodaß er in kurzer Zeit 
fertigdeftellt fein bürfte. Vor Allem 


ws Saloonporter, Mu B_ am| 
önnen, 8 W. Randolpb 22* —— 
Ger direwafherin 
3 8 abends; $12 die 
Maitrek und eine für Mitta 
arcab bee Str. 

Berlangt: Junges Mädchen oder ältere Frau 
um bei der leicht nt Sausarbeit mitzubelien, 
in Tauf für Zimmer und Voard und $4. Gus | 

Heim und Sonntags frei. 3125 Valmer 
ıare, 2, Apartment. ’Rbone: Belmont 3612. ! 
mibofr | 


59, gel Ihe | 

$3 bi3 $5 per Paar; Buch 
En aacatiiäe, $6_per — 
Goldfiſche. Geſucht: Zwei 

Albert Fuchs, 803 Sheridan Aerztliches. 


: Kate Bierw 325, fafodo | (Anzeigen unter diefer Rubrik 14c die 


Ber : Schloffer. Baupa & Sohriem, 149 | 
Belt si tin übe, mi—fon | 


| 
Berlanet: Sofort, ein ober zwei fü = 
Ralmenmader. Etetige Belhäftigung. ?ldr.: 
 1513_Ubenbpoft, mbdofr 


Berlangt: Lebiger Mann für Arbeit im Haus | 
ınd Garage, Abdr.: M 1517 Abendpoft, | 
mido | 


. Te 


Beil le) | 


Dr.Front, früher Aſſtſtent d. Wiener Untkver— 
fität, Evcatalift für Brivatfranfbeiten. 1164 
milmaufce !lve, St. 10-12 Vittags, 5-8 Ands, 

15an*F x 


Veraltete, nervöfe u. u. | 
5006 W.Madifon Etr., 0-5, 
15d32wX 


.— — — 


Aelterer Mann ſucht möbliertes Zimmer, mit 
oder ohne Board, Nordfeite, Rreigangabe, X. | X 
® ‘, 205 Abendpoit, | 


5u mieten acfuhf! Cottage, oder Ctore mit 
Simmern, für Hand-Laundeh. Nordfeite, Tel.: 
Xincoln 9061, 

Mann, in der 40er 
bei einfaden umd 
wenn möglih mit 
mablzeiten. ©. 


Hodfeine Roller Kanarienvö⸗ 
(Stamm Ecifert) unb Weibchen. Kramer, 
seit Nortb Une, mi—fn 


| Bu berlaufen: 
I ael 


034 


Tr. Hafencleper, 
Frauenlranlheiten. 


| 

| „ Berlangt: Mädhen oder traut für leichte 

Berlangt: Nachitvorter, 740 | Sausarbeit und im Bäderladen zır helfen bei 

Belt Mabifon Str. wmido | aileinftchender Frau; guter Lohn; feine Eon ne | 
R, 2 


tagarbeit. 3620 RE. midofr 
Berlangt: Borter im Ealoon, 19056 Irving 
midofrfa | 


Chas. Schloer, 


Jahren, fucht Zimmer 
reinlichen Arbeits leuten, 
srüdftüd und Conntagd 
Banner, 419 Center Etr, 


Zu berfaufen: —— — gute Sänger. 
2ibs N. Halfted Eir,, 2. Fl. 18dea fwæ 


Venouſ⸗ echte Scotch Collie Puppies. 8810 
Süd Aſhland Ave. midofr 
Suche gut möbliertes, Dampf geheigtes Zim⸗ 
mer mit Bad Dei älteren Leuten: Nord» oder | „Zu berfaufen: Erfter. 
—— Briefe mit Preisangabe unter Sänger und Weibchen, 
der Udr.: E, N, 652 Abendpofk 


Junges Mädchen, 16 big 17 Kabre 

sorbeit; fein waihen. Dr. Dsner, 

Str. "Bhone: Diverfcy 2583. 
midofr 


Verlangt: 
\alt, für Haı 
635 Center 


Leichenbeſtatter 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14c die Seile) 
Weſtern Caslket and Iindertafing * Michi· 


gan Blod. u. Randolph Sir. Tel. Central * 


Verlangt: — — Junge in Bäcerei. 
5911 Sreing Vart B dimido 


erlangt: Berne, za in Bäckerei —| 


— KlaſſeKanarienvögel, 
3011 —S Bart © 


2131 Weit Chicago Ave, 


Nerinnet: Fran oder Mädchen für Kithhenar- 
mido b314,15,21,22 


mo—do Deit, 8 Weit Aandelph Straße, 18mi* 


J 


14d4 IX |. 0 


dreiitöcts | I 


Alles nur | % 
und Cüden | N 


| der deutichen 


| zofen zu zeigen, 


gewefen, 


aufzuzwingen. 


und offen ſagt: 


| 
| bieten hatte. 


| halts bon einem Jahre in Berlin war | Iumd bie Sitten fchildert, Pläge im 


|deutenditen 


laute Bühnenftüde, 


Kauft 
Euer 


Fleiſch 7— 


Hinterviertel Kalb. 


fleifh, Plund . 


Vorderviertet Kalb. 


ſleiſch. Pfd. 


daney tebende Stew· 
ing Hühner Bid.. 


Yeined Vorl Loin, fo, 24',0 
weine Port Schulter, 


Mund 


Fancy Star Shin. 


fen, Pfund 
a Feiner Rot Ronit, 
Friſche Scweinsfüße, Pfund Bio 
Friſche Ochſenſchwänze 


Bratwurſt, Pfund 19::c 


*0 


l4%c 


—X— Tre: 


u — i 


‚193 rein um Sorten, a e 


boufe -Etcal,-Pfb.. 
:243c 


Yeiner geroilter Wippen.‘ 


Ronit, leine Ano⸗ 
chen. Kid. Le 
Hinternierter Sam. 
fleifch, Bfb 173c 
1 Vorderviertel Lamm. 
233C — 8 23c 
Diamond. 4 Butterine 
— Pfund 32C 
D.16%e! Tripe, Pfund nern. 6%0 
Kalbsleber — Pfund ...... .... 1880 
Shweinelöpfe — Pfund......... „.12lie 
Frankfurter und Knoblauch Wurſt — 
Pfund 
Junges Schweinetleiih, Pid.... 


+22 Ye 


2% am Dollar Rabatt. — Bringt diefe Anzeige mit Euch. 


UnionStock YardsPkg. and — 


510 Süd Halsted Strasse. 


von jedem Zeil der 


rer D - er — 


zwiſchen Harriſon und Van Buren Str., nahe x 
Stadt für Ge Fabrgeld erreicht werden, 


Hochouhn und Straßenbahnen. Kann 


407 ruhe a 


gilt e, ganz genau fefizuftellen, 1003 | Zeitalter an und find nicht Jünger 


den Farmern die Milch fojtet, und | 
damit den Beweis zu liefern, daß 
die gegen dieſe gerichteten Angriffe 
jeden Haltes entbehren. | 

—+0-— — ) 


Warum nicht amerikaniſche Bühnen— 
ſtücke? 


Von Barscit 85. 
Glarf, der fa licbens 
xnfichten über das. hen ua Reonitruftiont | 
Bühne in Amerita im ‚Bälle: 
niederäulegen, iit wohl dazır befübigt, als 
Autorität auf dDieiem Gebiete zu fpresben. Er 
ift der Beriaffer bon Tbe Kontinental Drama 
of Todal ", „Gont French „Zrama; 
tiite European of the Dranıa. 
Er bat in Berlin ac lebt, wo er befonders die 
deutihe Wihne studiert bat, Er ipridt als 
einer, Deu c5 d n zu tun iſt, daß Amerila 
bon jeder frei Nation, der deutſchen eins 
a. » erhalten folt, Er fpricht 
als Nanıt, der im enger Verbin 
am eri! kaniſchen Bübne ſtand, 
ühnenteiter ſfür die be 
ſche Schauſpielerin 


Elark. | 


würdig war, feis 
ne 


tin“ 


da 


| rübmse c 
Fislte. 


terilami Frau 


* * Y 

Ob die Amerifaner Die berichte: 
denen Aufgaben, die in ber allae- 
meinen Rubrit der „Amerifanifie- 
rung“ miteinbegriffen find, löſen 
oder nicht, ich zmweifele nicht daran, | 
daß menigitens eine bejtimmte Folge, | dei 
und zivar eine toichtige, fich Daraus | 
ergeben wird. Diejenigen unter ung, | 
die wirklich daran Sintereffe haben, 
die fremden Gruppen ihrem WMboptiv- 
lande näherzubringen, wiſſen ſehr 
wohl, daß wir mit den Ausländern 
bekannt werden. Und das iſt meiner | 
Meinung nad) ein De 
vorwärts. 

sa glaube fauım, Daß es * 

er gibt, die beſtreiten wer— 

den, daß, obgleich Amerika immer 
bereit iſt, von den großen ——— 
ſchaften Europas zu lernen, es doch 
ziemlich kleinſtädtiſch iſt. So, ſon— 
derbar das auch ſcheinen mag, hat 
unſere glühende Begeiſterung für 
fremde Kultur auch etwas kleinſtäd— 
tiſches an ſich Lange vor dem Kriege 
war man geneigt, für franzöſiſche Li— 
teratur und Drama zu ſchwärmen, 
bloß weil ſie „aus Paris ſtammten“; 
genau ſo wie man geneigt war, die 
deutſche Wiſſenſchaft, das Gute mit 
dem Schlechten, als das höchſte auf 
dieſem Gebiete anzuſehen. Wir fan⸗ 
gen jetzt an, die tatſächlichen Errun— 
genſchaften der fremden Nationen zu 
prüfen, und ſeit Anfang des Krieges 
ſehen wir jetzt ein, daß, obgleich die 
franzöſiſche Kultur uns ſehr viel 
bietet und die deutſche Wiſſenſchaft 
Probleme gelöſt hat, die wir noch 
nicht zu löſen vermochten, wir doch 
imftande find, einerfeit3 dem Fran- 
wie man Werften, 
ITrabrifen und Eifenbahnen baut, und 
andererſeits gewiſſe Artikel herzu— 
ſtellen, die, wie wir früher glauöten, | 
nur dur} die „Made in Germany“ 
Marke kaufkräftig wurden. 

Dieſe neue Wertſchätzung hat uns 
einen recht intereſſanten Geſichts-— 


| 


| 


|den Ausländern Iernen, fondern auch, 
was wir fie lehren können. ! 
Sch perfönliy bin immer dagegen | 
mit Geivaltmitteln unfere | 
eigenen been und unfere Kultur ir: | 
end einer Gruppe in diefem Lande 
Die beite Sorte Pro= | 
pasanda ift diejenige, die aufrictiq |: 
„Wir halten Dies zei 
eine aute Idece. Verſuchen Sie 
einmal.“ ” 
Ich ſpreche mit einer gewiſſen 
Kenntnis von und mit rien In 
terſſe an dem deutſchen Drama, 
dem Drama, welches 
Ideale eines Deutſchlands verſinn— 
bildlicht, das der Welt ſehr viel zu 
Während eines Aufent- 


9 


es mir vergönnt, Artikel für ameri | 


taniſche Zeitfehriften zu fchreiben, in! 
welchen ich auf die beften deutfchen | 


Stüce hinivies, die moderniten Rid)- 


‚tungen erläuterte und unferen Büb- 


nenleitern empfahl, das zu bemüten, 
was an der deutfchen Bühne am be> 
und am brauchbariten |: 
Imar. Wir haben noch viel von fol» 

ſchen wie Hauptmann unter den äl— 
teren und Karl Sternheim unter den 
jüngeren Dramatikern zu lernen. Es 
wird noch lange dauern, bis wir uns 
‚eines Ihe aters vie dag Dr. Ritt: 
manns in Stuttgart rühmen können. 


Wie Sie wohl wiſſen werden, gibt 


3 


| 


Man verwies fie an einen ‚es eine Spezies des deutſchen Dra: | ag} 


mas, das nicht das Befte in Deutjch- * 


A. C. land darftellt; Bühnenftüde, die das: Ntopp, Soragdaleng, 


\jenige militärtfche Syftem verherr=! 
lichen follen, welches zu vernichten, | 
die ganze Welt fi vereinigt bat; 

furzum — das Stüd für militärtfie | 
Propaganda. Leider find viele davon 
was die drama—- 
tiſche Kunſt anbelangt (obgleich ei— 
nige, wie z. B. Roſens „Cafard“ 
lächerlich unfertig ſind), und die 
Wirkung iſt deshalb doppelt ſchädlich. 
„Immer feſte druff“, „Kaſernenluft“ 
und „Zapfenſtreich“ ſind vielleicht 
nicht abſichtlich Propaganda⸗ Stücke, 

aber ſie gehören einent zvergangenen 


eſſe 
für 


Amerikaner, 
Amerikaner 


das neue Deutſchland, 


| MacHugh3 


die höchften | Bremiere bon Brandhurft3 
ı Schmidt fein Heim verließ?“ ober ir« 


| derget, 


' Hofheina Klarence, 


ı mehr von nterejfe. 

Sie find gewik nicht von Inter» 
für die Deutfchen in Amerika, 
die Deutjchen, die ſchließlich 
feine Deutihe oder Deutich- 
fonbern ganz und gar 
find. Es iſt ſicherlich 
nicht beabſichtigt, die deutſche Bühne 
oder das deutſche Bühnenſtück aus 
dieſem Lande zu bannen: Amerikaner 
deutſcher Geburt und Abſtammung, 
ſowie Hiergeborene, würden darunter 
zu leiden haben. Warum macht man 
nicht gewiſſermaßen „Reklame“ für 
indem man 
nur ſolche Theaterſtücke aufführt, die 
das Deutſchland vertreten, an welches 
wir uns gerne erinnern — das 
Deutſchland der gemütlichen Häus— 
lichkeit und der Märchenwälder („Die 
verſunkene Glocke“), das Deutſchland, 
welches ſich mit den allgemeinen 
Problemen der Geſellſchaft befaßt 
wie in den beſten Dramen Schnitz— 
ler's, Bahr's, Halbe's u. f. m.)? 
Laßt uns „Das Konzert”, den „Bi- 
berpelz”, „Hannele”, den „Snob“, 
„settchen Gebert“ aufführen und 
|Amerila dazu einladen, fich das beite 
und nicht das fchlechtefte, dad von 
Deutſchland fam, anzufehen. 

Und warum nicht ameritantjche 
Bühnenftüde? Wir haben allerdings 
feinen Hauptmann, aber eö wird fei= 
ner behaupten wollen, daß das Pub- 
tum in Berlin, München oder Wien 
in die Theater ftrömt, um fich jeden 
einzigen Abend in der Woche Haupt- 
mann anzufehen. Sch habe erfola- 
reiche Aufführungen von ameritani- 
ihen Bühnenftüden in vielen Gegen» 
den Deutichlands gefehen, bejonbers 
bon Fitchd „Ihe Truth” und Benris 
mos und Hazeltond „Ihe Yellom 
Nadel“. Kurz vor dem Kriege bat 


doch 


Rudolph Schildkraut eine Ueberein⸗ 


tunft getroffen, Moodys „The Faith 
Healer“ und MacKayes „The Scare⸗ 
ctow“ aufzuführen. Wenn dieſe 
Stücke gut genug ſind, in Deutſch⸗ 
land zur Aufführung gebracht zu 
werden, ſind ſie es nicht wert, daß 
man es mit ihnen in dieſem Lande 
verſucht? Iſt es nicht der Mühe 
wert, den Verſuch zu machen, den 
amerikaniſchen Chaakter mittels der 
dramatiichen Kunft zu ftudieren? 
Während meines Aufenthaltes in 
| Deutichland babe ich mir deutſche 
Bühnenſtücke angeſehen; wäre ich ein 
nach den Ver. Staaten konmender 
Ausländer, würde ich mein Möglich— 
ſtes tun, mir nur echt amerikaniſche 
Stücke anzuſehen. Und wir haben 
auch ſolche. Warum ziehen wir 
George 8* nicht heran? Ste. Mit- 
Ichells „Ihe New ort Idea“ ober 
„Officer 666“ je auf der 
deutſchen Bühne in Amerifa aufge⸗ 
führt worden? Unſere eigenen Kri— 
tiker ſind vielleicht gewiſſermaßen 


puntt eröffnet, und wir fragen uns) daran ichuld, weil fie die beutfchen 
‚allmähli, nit nur mas mir von) 


Iheater und die deutfchen ITheater- 


\ 
‚ Stüde in diefem Lande gepriefen und 


den Wert der einheimifchen Erzeug— 
Iniffe herabgefegt haben. Vergeſſen 
wir einmal die Kritiker und bieten 
wir dem Amerikaner die Gelegenheit, 
zu zeigen, was er leiſten kann. 

Ich ſelbſt beſuche ſehr häufig das 
ausgezeichnete Irving Place Theater 
in New Hort und habe bort viele ge— 
Inußreiche Abende verbracht bet Auf 
führungen von Theaterftüden Suber- 
manns, Schoenherrs und Schnitz— 


lers. Aber ich für meinen Teil gebe 


die Verſicherung, daß ich für die 


„Warum 


gend eines anderen Schaufpiels, 
Imelches das echt amerifanifche Leben 


Voraus belegen werde. 
(Aus dem „Germ. Dem, Bull.”) 


— — — 


Todesfalle. 


Nachſtehend veröffentlichen wir die Namen 
Dentſchen, über deren Tod dem Geſumd⸗ 
heitsamt Meldung zuging: 
Ixander. Louife, 3116 Fullerton Abe. 
Bariſch, Emil, „8 3. 4103 N. — Ave. 
ce 0238 Wella Str. 
* — eh. FSlomann), 215 Mlbion 


‚ 2904 Otto Etr. 
28, Etraße. 


Say 
wik 


3 
o 


Place. 
Buchin, 
Buchthal 
riet, Alma, 
il felftein, 
Fiſcher, Ella 
Freite 1a 
eu, 7 


Bertha, 50 2\ 
Herman, Jö4 W. 
so N. 
Anna, 
330 Bra ‚nd Avoe. 
>| x 
2250 Siddinas Str. 
1301 Weit 51. Straße. 
1917 Flether Er. n 
Siiher), 28 3, 820 7 
28 3, 2023 @, 2°. 


x 


J 


ler, 
Half 
Holg,— Max, 44 J. 
Starnag, Mlına (geb. 
Gatijornia =. 
eith, Ida (ge 


Rlace, 
Koethals, Charles, 


. Adam), 


>». 
sid Kortland 
Langbauer, John, 6958 S. 
Yauermann, Clara (ach. 
ria Etr. k: 
Mark, George, 2147 
| Rartin, Sacob, 
Michagelis, Johe una 
Sheffield Ave. 
Kohlmann, Anna 
1958 €. 50. Abe 
Bricbe, Clarence. 
Nimpler, Herman, 
Schmitt, Pauline 


d Str. 
May Str, 
stappes), 8119 Bed» 


AR mM. 22. Place. 


(geb. Drallmeier), 29 Ir 


7027 er Ade. 
(sch Nicdl), 79 > 
NM. Aſhland Ave. 


Sqhoppen. Fraut, 4944 S. Aſhland Avbe. 
Schroeder, William, 69 F ., 2104 Roscoc Str, 

Esupp, Mar, 36 3, 4355 Milmaufce pe, 

endel, Carl, 73 3., 2033 _Belmont Ave. 
Kittbockt, Nobanna (geb, Moldenhauer), 
3., 2321 Roscoe Etr. 


Cejet die — 


95 


67 


Naeb. Lapp), 76 J. 1728 


328 


* 





— 


— — 


ei 
Ghroniiie und nernöfe Leiden be 
toniſche und nervöſe Veiden behandelt 
* Wenn es Euch nicht glückte, Heilung Eurer Leiden 
ERS ;u erlangen, fpredht vor und laht Euch Foftenfrei nn» 
: terfuchen und bört meine Anfidt und meinen Ant. 
Sch habe vieljährige Erfahrung als Arzt und Opern 
tenr in Behandlung nerpdier und chronischer Leiden. 


Männer und Frauen 


Denn Ihr an irgend cinem dronischen, nervöien, 
Blut:, Hant- oder fompliziertem Leiden frank feid, 
oder wenn Ihr am Magen, den Eingeweiden, der Le— 
ber ober den Nieren leidet, oder wenn Zhr an Rhen- 
matismus, Schmerzen im Kreus oder den Gelenken, 
an Appetitiofigteit oder Kopfinmerz leidet, sicht mich 
zu Rate. 
Sadrelange Erfohrung in Bebandlung nerwmäter, hroniicher unb Tomplizierter Lei. 
ben Token mid initand, Fuß milleniaftlise celeliro-mediz 
acben, weidbe Scilung gegeben haben, mo andere Wetboden de 
twelße Sicle box den Gefahren einer Operation bebütet wor 
„Bebentt — Sinausfäieben, Vernagläffigung und ungeeinncte 
gefübhrlib. Sprecht vor, wen Ihr der Dirnfte eines erfahr 
geſtatteten Arztes bedbürft. 
Was ein zufrichengeitchtter Vatient jagt: 
Dr. Whitney. IH fhreibe, um Ihnen mitzuteilen, ie fel 
hendlung aufrieden bin, nagden eine Anzahl Doltoren und € 
fußt batten, mir zu beilfen. AG banfe Ihnen, Loltor, für J 
um Fall und hoffe, dab aile Kranlen, gleigviel, was ihre Fra: 
fie frant geweſen find, zu Ahnen fommen werden, um fib u 
bandlung sichmen zu laffen, wic ih es tet, und Yeit, Geſundhe ıd Geld fparen, 
Hochachtungsvoll, N. 9. Schweidirg, 1730 Winona Str. 
O —— DR WVHM ITN 7 Sonntage: 
&r Pormittag | E } 10 lihr Bormittans 
Bi3 8 Upr Abenb2. * bis 2 Uhr Nachm. 


422 ©. State Strafe, nahe Dan Buren Strafe, Chicago, ZI. 


Behandlungen find 
enen umd gründlih aus 


| 


.. 8.27 
. 0.54 
85 
v. 24 


(zugerichtet.) 


.+ > 
Vörſennolierungen. 
— j Enten, 
Chicago, 19. Dezember 1918. | 
Najitchend die Notierungen an ber 
(setreidebörie, vom Beginn der Börſen— 
imüden bis um 11 Ihr vormittags. 
Mais — 


"do, ı 


DC 


Rindfl 


J 


Adpper 


iſch 


Safer — 

‚„anusrt 

En ielnseounsn.n 
yet 

—— 
Z2auata - 

SFR, Snssende 

Kippeu— 

Mai 50 23.09 
Nadıfteh”.ıd Die heutigen Sch 

notierungen an der Getreibehöric: 

mars Hal 


SE. 0. B 


luß⸗ 


— 
r Speck Schmala Ripper 


43.00 24.42 


1.37 T 23.32 
Mais Ihlog um 1% niedriger bis ;. 
58 höher, Hafer um 1% niebriger ab. 1: 
Dezembermais ſchloß zu $1.41%7, dort Sup 
um 134 böber, ab, hauptfälich der ‚sing. 
Heinen Zufuhr und der milden Witz | 2, 
terung wegen, melde die aufgemeich- ; Ta 
ten Landſtraßen faſt unwegſam sc. 
macht. Die Nachfrage nach Barge 
treide bleibt anbaliend flau. 


Europäiſche Wechſelraten. 


+ 


W 20 


4 
f 


rüdte. 


Rad) dem Bericht der Vierhants Yuan | Hidsrb, Sheilbnits, 
& Zruft Go. 112 BB, Adams Straüc, Süd} 
jielten fih die Enropärhen Wensfelra- |. . ae 
ten für Beträge von 825,000 oder mehr | Saliiormia Mnpel& 
(für Feinere Beträge find fic entigre» | Zaugari 
«hend höher) im Pertehr der Banfeı | =“ 
unter einander heute wie folgt: It 
Londun— Heute 

Lables .................. 6.52 


4 


e . 


3 (S0-10U 


ß 4.00 


iu 


* Beeren. 
d — 


eren 28 0.2 2.35 


ſches Gemüſe. 


—64 


* 

grı 

Birnen. Dubend.... 
Ztwinittcl..... 


5.00 


Rume 2.00 


vicrpflang 


ds 
Soweden— 
Checds 
Syanten— 
D 1 


Orodukten⸗Vo 


Eier ſieigen mehr oder wenige 
ſchnell wieder zur alten Höhe empor 
die Freude des Konſumenten sfchfoht 
nur kurz, und vergebens bie Haft: | Hüben, © 
nung auf rinnen angemefjenen, nicht | ds. 
ungemelisiicn Prei? derjelben. Katz | 
toffeln ſchwanken, doch iſt der an⸗ 
gegebene Preis ungefähr der normale 
Durafchnitiäpreis. Auf dem Ge 
flügelmarkt herrſcht ununterbrochen 
der lebhafteſte Handel, die Preiſe 
ſind noch nicht die Höhe ge 
gangen. 

Die folgender Breiie gelten für den |: 
Großhandel. Bein Einkauf kleinerer 
"gentitäten find Die Breife etwas höher. | on:. 

Für Bäckes und Zuckerbkäck 

dotierungen und Bericht von, W. K. 

130 Rord Franlklin Strabe. 
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Ue 


vie. 


war 


Aktienbörſe. 
Nachſtehend geſtrigen 
täufe an der hieſigen Aktienbör 

altien, 


tarf 
vl 


f 
t 
is“. 


Yin 
VIE Ver 
ſe: 

k 
A 


anſe. Hod 


Niedr. Sd 


1187 


69 


140 


et. 


Starkle Nachfrage 
29% gut losba 
Grade billig na 

Sreife ſteigend weg 
an Kübhlware und 


latine 


A 
Kala 


* 
Ic 


tiert. Ampörtiortc 
Schinß der Sailen 
Ware einzutt 


ig 
Wa 


4 
ir 


deren b 


GSEiummi — 2 
Tragcanth 
powder . 

„Neareampow 
MNilchſtreupuſper 
(Die Ernie iſt ausverkauft.) 
Giele Erport⸗O 


chi 


Meisın —— —— 
2 
Zucker. 
Rohrazucher. 100 Pfbd.8 
* * 
Du 


5* 
Dran 


do, NRühensuder, 


Molkereĩprodukte. 


Butter. 


MNolierungen von B 
Soulb W 
eꝛy“, ertra. d 
das 
Seconds“, das fund.... .... V. 
Lackware, das Biimd......... 0.3 
Ladles“, das Pfund. ........0 


Wne 
Th lan ne lade ur. har 
aalmenenpen RNotierungen der 
+4 Mina Ir Has a2 dia 
Yorter Börte in den wichtigiten 


md beim chlußkurſe 


Cream 
it 


g Nein 12 


ii 
1W 


8 Aktnen ir, ls 


hast 


Lie 


004434 
— — 
a4» 


Imayı — 
en worden: 


> 
—⸗ 
n nn 


ki 
179 
IE 


tits”, dos 
Ae Ware, Killen ein 
geichleſſen, das Dubvend 
(Eier für Grocers ungefähr 


Käſe. 


0.5 l 
sc höher.) 


8 


te) 
. 0.311: —0 


. ‚Imi 30, 0,34 —0.35 
>>", das P 
| Dorns”, d 
Young Americas”, 
Brid*, das v > 
Schweizer, meu. Das 
do, (Mod), neu, 
Simburger, 2-Rfund-Stüdc.... — 
bo., Plundb»Stüde. ........... 0.3014, 1 Km € 
» ” * 
Geflügel uw Fleijd. 
Gefrügel (lebend.) 
(Notierungen don Achien & Wurmann, 
Weſt South Waler Straße.) 
(Die Vreiſe gelten nur für fünf rfiften 
oder mehr, —— Yattenfilien 32 Caeut 
dus Pfund höher.) 
didner, das Pfund 0.20 
gähne, das vViu 
„eprings“, dus i 
Zrutbühner, Das 
Gäönfe, das 8 
Enten, dba3 %fı 
Indian Runner Ente N 
eribühner, Dos end 
Ate Tauben. lebend 
ESauabsꝰ. lebend. 
bo., augerichiet, ° 
Kirinc inaperc. iger. 
(Zur Noitz für Gchiünellender! — Nur gute 
° Heifegige Ziere find hier verfäufiich.) 


vV, I» 

u 
0.54 
. 0.33,—0.31 
4! 
40 


0,201, | 


225 


Iarler 
alier 
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Nachrichten über meitlihe Stahl: 
werke laſſen erkennen, daß die-Fa— 
Brifanten 
und Breife völlig im Unflaren find. 
Dabei ijt vorläufig ng genügend 


2 


| 


| 
| 
| 
| 


Arbeiten in den GStahlwerfen an 
Hand. Die Fabrilanten jagen, da 
die Zukunft darüber zu enticheiven 
haben wird, ob fFriebensaufträge in 
folhem Mahe einlaufen, daß fie im 
Stande find, die Kriegdaufträge zu 
erſetzen. Vierte 
wurde heute mit 894. 78 quotiert. 


Die Baumwollebörſe. 
New VPYorler VBaumwollbörfe 
Nachmittag 2:15 folgende VPreiſe 


wur 


—* 
ver 


An der 
ben heute 
seichnet: 


2:15 nahm. HSoh Nieder, Schluß 


geiterm | 


Man ha 
Dezember 
m 


al 


20,50 


25,87 


....20.40 
236. 14 
—ñ 


Vom Grundeigentumsmarft. 


93,80 


ar 95° 3238 
M 25.38 25.28 


Beträchtliche Mietserhöhungen in 
ſicht. — Geſchäſtehaus an 43. Str, 
Infolge der Verdoppelung der 
Kohlenpreiſe, die Erhöhung der Löh— 
ne der Hausmeiſter um durchſchnitt— 
lich ſechzehn vom Hundert, der durch— 
5 v. H. betragenden neue— 


Ichnittlih 25 v. $ 
ven Verteuerung aller Materialien 


— 


und Arbeiten in Gebäuden hat B. V. 
Kanalen in der Jahresverſammlung 


geſtern vorgeſchlagen, 
Mieten am 1. Mai nächſten Jahres 


I as 


der Chicagoer Grundeigentumsbörie 
durchweg bie 


um zehn bis fünfzehn vom Hundert 
zu erhöhen. In der nädhiten Mo- 
zatsperfammlung der Börje foll ein 
Yusihuß mit der Uusarbeitung die: 
jer Gründe zur meiteren Nufllärung 
Publitums eingeſetzt werden, 


Lin 


ınahdem man fich inzwifchen der Mit: 


| tragiteller, 


ı zeni berzinst. 


1 | wirkung aller 3500 Grundeigentums- 
ch und Mietsagenten in der Stadt ver- 


geiviijert hat. Falls Grundeigentum 
nigi als Kapitalanlage vollitänbig 
ausgefchaltet werden foll, müfien die 
Mieten erHöht werben, jaate der Un: 
Zatfache it, dat die Be: 
triebsfoften namentlih ver foge- 
nannten feinen Sinshäufer fo aroß 
ſind, daß jich das in ihnen chgeleate 
Kapital vielfach faum mit vier Vro- 
Auch fam der Plan, 
die Umzugszeit, 1. Mai und 1. Ofto- 


nafr 


vi 


ber, abzuiaffen und Mietsverträge 


ı fonmen, zu 


tünftia vom erjten Tage eines jeden 
Monats abzufgließen, um fo nicht 
nur das beitändige Nififo, Mohnun: 
gen monatelang nicht vermieten zu 


Y 


laufen, um die hohen Um 


a 


ı zua3fojten zu verringern, ivieber auf 


nochmal ilberlegen wird. 


! itern ferner 


das Yapet. Gleichzeitig erklärten vor 


iD 
ul 


einem Unterausihuh des ftadträtli=) 


Jen Lizensausichuffes Möbel 
Bianotransporteure, infolae 
Beichiwerden über höhere 


Ä 


vieler 


ven als die durd Drdinanz feftae 
Iehien Iransportpreife, daß fie. ein- 
ad ruiniert werben würden, ivenn 
te fih an die Preisſtala 
zeshalb der Ausſchuß ſich die Sache 

Die Chi— 
cagoer Grundeigentumsbörſe hat ge— 
die 


von 8200 auf 850 herabgeſetzt und ei 


zen Ausſchuß mit neuenVerhandlun— 


| gen behufs Verſchmelzung mit der 


dem Berein der Mietsagenten 


per, Vizep 


Countygrundeigentumsbörſe und 
be⸗ 
traut. Die neuen Beamten, außer 
Präſident Ackley, ſind: A. W. Dra— 

ident; B. O. Toole, Se 


rat 
taj 


| fretär; John R. Magill, Schatzmei— 


ſter. 


ſtöckige Gebäu 
43. 


— 
Liebe 


zehn Läden enthaltende 

de an der Südoſtece der 
Sir. und Indiana Moe, Grund 
161 bei 100 Fuß, iit zu 855,000 von 
Home uthan, Denver, an Iſaac 
verfauft worden, und dag 


— 
Das 
zur 


emn⸗ 
ei 
.0Q 
\ td X 
n 
ii 


rm 


elegante Schsfamilienhaus 1107 u. 


ı Grund 55 bei 170 Fuß, zu 


IN, Shore Moe, Rogers Pari, 
40,000 


Frede⸗ 


+ 


N 
+ 


von Julta D’Donnell an 
riie Behrendt. 


Ge Arbeit. 


Schne 


In Verbindung mit dem Ueberfall 


\ 


auf die Mirtihaft von Gaitelvechi 


ıaur 
* 
— 
| (a 
I 


livan, 


Cecchini, Nr. 1860 W. Van Buren 
Str., bei dem, wie ber 
ARevolvern bewaffnete Banditen 56 
erbeuteten, 


ich 
2 
befinden ſich nunmehr 
angeblichen Täter in Haft. Die 


linge, Frant Knight, Nr. 310 
. Wood Str. und der Nr. 434 S 
dobey Str. wohnhafte James Sul— 


wurden von den Opfern in 


Dar 


* 


Augenſchein genommen und angeblich 
mit Beſtimmtheit identifiziert. Einer 


von ihnen ſoll auch ſchon 


ſtändnis abgelegi und darin den an— 


die Einweihung 


108 
Hal 


dem 


L 


laftet baden. 
—-+-. — — 
Aus⸗ Vereinsereifen. 
Dir. H 
uenver 
ımnmlunashalle 


sllingariicde 
n feierte in feiner 
2021—23 Di: 


er 
ei 
1 


einer prachtvollen 
jeidenen amerilaniihen Flagge. Mit 
Meiheaft waren ein Feſtmahl 
und ein Kartenſpiel verbunden, und 
das ganze Feſt, 


tert 


4 


sur Verfügung Ttanden, war 


'eines der Jihöniten, welche der Verein | 


I se 
er 
„nach furzer 
führte. 


| 
| 
I 


über zufünftige Aufträge | 


| 
| 


.„! 


tallerıı be: | 


Balten 
‚erlitt emen Scädelbrud, an dem er! 
im Wesley Hofpital ftard. 


je abgehalten hat. 


Nr. 1458 

der 48jährige | 
‘zeppe hinunter. 
eine hädelbruch, der 
Zeit ſeinen Tod herbei— 


x 


fiel 
ie 


* 
Di 
1 


5 u Mulnis .- imma rm te 
In der Anlage der Firma Swift 
& Co. 


narıyh 


Bi a 
ztzer verdte 


vi 


bon einem fallenden 


auf den Kopf getroffen und 


] 
> 
J 


— ee 


Groste Auswahl 
Chicago 


in 


su 


Original Victor u. ı 


Golumbin 


Sprechmaſchinen 

und Records 
sr allen € 
Bauar oder Abzahlung. 


‚dir felia 
erlangt Na 
en ade 


J.M. Cooper 
335 2. Worth ve, 
nahe Sedawick Str 
Zel,: Diverfch 2700 

8—3155,8 


’ 


rd, 
u 


! 


Treiheitsanleihe | 


Aus: | 


und| 


Forberun: | 


hielten, | 


YUufnahmegebühren ! 


tet, amei mit | 


ein Ge- ! 


au melchem beide, 


für Wähler der 
' beftimmt. 


wurde der 61jährige Arnos 


ven 
Soracen!: 


von Richter Hopkins heute nad) ein | 


Abendpoit, Chicago, Tannerdtag, den 19. Dezember 1918. 


‚Demofraten planen Konvent. 


| Bezirfsführer follen Mayorsfandi- 


‚daten für die Vorwahl auswählen. 


Die nächte Ausgabe der 


„Sonntagpoſt“ 


enthält außer ſpannenden Roma— 
nen und Novellen, feſſelnden 
Erzählungen und Humoresken, 
Weihnachtsgeſchichten und be— 
| zuge. Ichrenden Abhandlungen , nad)- 
Kandidaten, auf welche Organifation ihre ;$ tebende intereffante Original- 
Streitfräfte Fonzentrieren fönnte, wol- !$ Artitel: 
len nicht recht. — Dentiche Mailenver: Glemencean 
jammlung für Garey auf Nordfeite, Krifſhna. 


Bühne und Sprache von 


REEL DE DTSTERR x Brigas 
Einberufung eines Stadtlonvent3, RE 7; |, 
und Grlanjcdtes bon 


| 
|Geftehenb aus ben Führern ber mehr | Erlebtes tes 
\ald 2200 Mahlbezirten der Stadt, |); Dr. Wolf vn Schier 
|ivar der jüngfte Plan, den bie demo $ brand. 
|tratifchen Parteiführer ertogen, als | Der Weihnachtsbaum von 
\Tte heute nachmittag im Hotel Sher- | Gäacilie Sammer 
tein-Sranflenhuis, 


man zufammentraten, um einen 
Maporskandidaten auszumäblen. Die! ran Lercdhes Lehnituhl von 
| Wilhelm Nie. 


Laae war nod) eben jo haotifch wie 

in ben Teßten Wogen. Es waren |} jeperrajchungen von Johanna 

(eine Menae Kandidaten im Feld, un: Suttenberger 
Schnangfe mit 'n „se.“ 


|ter denen Sich vielleicht einer oder 
Ans dem Dirmpitone NKeformer. 


Parteileitung tagt hente. 


| 
| 
i 


| Dr. N. 


| 


bon 


Dr. 


| 


Izwei befinden, auf melche die Stärte 
der Parteilettung fonzentriert wer— 
ven Tann, die aber augenfcheinlich 
Ifeine rechte Quft haben, den Kampf 
zu wagen. Andererfeit3 find verichie- 
dene VBemwerber im Feld, die auberor= | 
|dentliche Anftrengungen machen, bie! 
|demofratifhe Mayoränomination zu | 
| etanttern, die aber unter den Bartei- 
‚führern nicht viel Anklang zu fin, 
|den fcheinen. Unter diefen Umftänden 
befürworteien einflußreihe Führer 
der Partei heute vormittag die Ein— 
berufung eines Stadtkonvents nach 
altem Muſter, um die Stimmung 
der Bezirtsführer zu ergründen, die 
ja letzten Endes diejenigen Elemente 
| 


Zu Deitellen in der Ge: 
ihaftsitelfe der „Mbendpolt” und 
„Sonntagpoit”, 223 Weit Raib: 


um!) 
ington Straße, fowie bei den 


Zeitungsbändlern ımd Trägern. 
Preis 5 Cents. 


——r ar —— — —— —— 


— — —— — 


i 


| 
! 


\ 


I 
! 


! 


Zeit der Reife, ipie ber Arzt erläu:- 
terie, alfo im Alter von füntzeon 
Jahren und darüber entfteht und 
jhmwer zu heilen ift. Der junge 
Wann war fihon vor dem Hochzeits- 


rung am Wahltag der Erfolg der: handiung de genannten Arztes und 
Bartei und des Bartrifandidaten auch fpäter, und it jeht in einer 
zum aroßen Teil abhängt. | Yrrenanftalt. 
n2 2 har . De j . > 
| Wie aus ven Meußerungen der Sieben Wochen bauerte bie Che- 
| Barieiführer in ben verjchiedenen Herrlichkeit von 2. B. und Lena Iho= 
| Stadtteilen zu entnehmen ift, fcheinen ! mas, die in Jactſon, Mich., geheira— 
die beiden Favoriten Countnfchreiber | tet hatten. Dann verjchtvand Xena 
Robert M. Smeiger und Henry und mit ihr verfehivand fein Glüd, 
Siudart, ber frühere Countyſchatz⸗ zehn Jahre hat L. B. gewartet und 
meiſter, zu ſein. Sweitzer hat wie- jeht um Scheidung nachgeſucht. 
derholt nachdrücklich erklärt, daß erMrak hieß er, Frank mit Vor— 
Studart hal’ namen, und Sofefine fah in dem Na- 


jede 


i 


nicht „laufen“ will. 
wieder holt klat gemacht, daß ihm AN men keine Warnung, ſie heiratete den 
der Mayorsnomination nichts liegt. Hann, ſchentie ihm die kleine Ste— 
— —— it, ‚ DER; fanie und hat mit biefer den Mrat 
A —— bas —— —— verlaſſen und auf Scheidung 
amt zu wagen. Beide gelten unter!, hr — (fie hr 
den Parteiführern ols wünſchens- tagen mülfen, benn er joll ren 
* ren md blau geichlagen und mit einem 
werte Standidaten, weil jie Das Deut: | Schfachtermeffer fie umgubringen 
Fr. Mate ss Maris Eaifar | TURN ' 

—— = Die Mihrer NETTER |verfucht haben, nachdem er fie zu 
ordentlich viel Gewicht au En Ken. |Boden geworfen hatte. Gebeiratet 
en ” EFT NT Hatten fie im Mai 1914. 

5 In Clahton, N. Y., an den jcho- 
Iinen Zaujendinjein aelegen, hatten im 
Juli 1901 Kohn und Mary Dawfon 
; geheiratet, zehn Jahre darauf war 
fie ihm- in Bolton 
|und ba jie nicht3 mehr von Jich hatte 
'hören laffen, jo milt er jegt mwieber 
\ala qanzer Nungaelelle fich des Le: 


\ 
t 


I 





Andere Kandidaten. 
In zweiter Linie kommen als Kan— 
en, die Anklang in den Krei 
ſen der Parteiführer finden, Thoma 
J. Webb, früheres Mitglied der Re 
Ivifionsbehörde, und Alfred S 
Auftrian, Mitglied der Anwalts— 
firma Meyer, Maher, Auſtrian und als 
Platt, in Betracht. Webb kann in | dens freuen. — Ri 
erſter Linie auf die Unterſtützung des Rad) vierzehnjähriger Che hat 
neuerwählten Countyſchatzmeiſters Joh Olſen ihren John verlaſſen. 
Harty R. Gibbons rehnen, deffen denn unlängſt hat ſie ſich von ſeiner 
Kampagneleiter er geweſen iſt. Untreue überzeugt, klagt ſie, will ge⸗ 
Auftrions Nomination wird befüt- ſchieden ſein und die Obhut über die 
ioortet, weil er cin Mann ift, der die) beiden Kindechen haben. — 
ſchwierigen Probleme der Retonitrut-; Mit Alfred Gzaplewsti fuhr die 
tion&periobe nach dem Krieg zu löfen damals fünfzehnjährige Mary Patty, 
im Sionde fein würde. Wie Webb von Liebesgeſchichten verworren, am 
und Yuftrianein der Worwaht fahren : 14. Februar 1917 nad Crown Point, 
würden, in der fie fich mit einem | beitatete ihn und wurde bom Dater 
‚unermüblichen und gerifienen Wor- jenen Monat fpäter bon Czoplewsli 
bahlentämpen wie Thomas Carey fortgeholt. Der Alte hat die Auf— 
zu meſſen haben würden, der den löſung der Ehe beantragt. 
Kampf auf eigene Fauſt führt und/ Am 19. Mai 1918 trennte ſich 
eine eigene Organiſation aufgebaut Roſe Melaun von ihrem William, 
hat, iſt eine Frage, welche die hartei⸗den ſie vor vier Jahren in beider 
führer ſich nicht getrauen zu beant- Heimat Georgetown geheiratet, da er 
worten. Carey, der ſelbſt zum Moll: neben ihr noch anderen Schönen ge— 
ziehungsausſchuß der Parteileitung huldigt haben ſoll, laut Roſens 
gehört, bewirbt ſich nicht um In- Scheidungsgeſuch. 
doſſierung durch die Parteileitung. —— 
Er befürwortet, daß die Parteilet: Eine Neuerung. 
tung überhaupt feinen Kandidaten | a * 
— 2 Dee Berverber | Ter Bolizeichef wi dem — ihre 
lauf eigenen Füßen ftehen muß. Ob| Einführung empfehlen. 
Polizeichef Garrity und Polizei— 


er damit durchdringen wird, iſt mehr 
als zweifelhaft. tapitän Morgan Collins gaben heute 
cutſche Verſammlung für Carey. betannt, daß ſie dem Stedtrat Erlaß 
Eine deutſche Maſſenverſamm- einer Ordinanz empfehlen werden. 
lung im Intereſſe Thomas Careys | Die Kraftwagenbeſihern berbietet, 
fand aeitern abend in der Sozialen 
| Zurnballe, Belmont Xpe. und Raus ’ ba) 
lina Straße, Statt. Den Borlig, an einer Stelle ftehen zu laffen. Die 
führte der frühere Alderman der 26, | Wagen von Zurwiderhandbelnden fol: 
‚len nach einen. der ftähtifchen Kraft: 


Ward William -Schlafe, außer dem |‘ e ge 
noch Fıed MW. Blodi, früheres Mit- wagenfhuppen iiberführt werden. 


alied der Mepifionsbehörde, und 
Kharles H. Kellermann, früherer 
Präfident der Wahlbehörde, Anipra 
chen hielten. Ein Gejangverein 
forate für ben mufifalifchen Teil des 


didat 


J 
l 


} 


' 
I 
| 
I 
| 


D 


werden würden. 
Polizei im Laufe der letzten zwei 
Tage 16 Krafiwagendiebſtähle ge— 
meldet, andererſeits aber gelang es 


Chi 
Wroarammg, das natürlich auch eine 
Anſprache des Kandidaten norfah. 
Die out befuchte Verfammluna war 
24. und 26.:Ward 


tr. 


Y. 
a M 


wagendieben zu ſprengen. Sie ver— 
hafteten Sam Naſaugo, Nr. 321 ©. 
La Salle Straße, einen 16jährigen 
Burſchen, den angeblichen Anführer 
der Spitzbuben, ſowie Brexton Tay— 
‚jor, und Hermann Butte, die eben— 
Straßenbahn zahlt für rohen Schafiner. Falls der Bande angehört haben 
Wo ärztlihe Wiſſenſchaft verſagt. ſollen. 

Dem Arbeiter William M. Towne, 
ber, wie berichtet, vor ein paar Jah⸗ 
ren ſpät abends vom Schaffner eines 
Straßenbahnwagens der Lake Str. 
Linie während der Fahrt ſchwer 
mißhandelt, gegen das Fenſter ge-3 
ſchleudert und zwiſchen zwei Sitze J 
getlemmt worden war, ſprachen die J 
Geſchworenen in Richter Fitchs Ab⸗J 
teilung des Superiorgerichts 


—— — — —— — — 
Jeder Schlag berechnet. 


— — — — — — —s 


Billige Proiael 


Auch alle Sorten 
Brnchhänder. 
künstl. Beine. Fuss- 
eınlagen und ortho-I 
pädische Bedarfs-® 
artikel 
»0jähr Erfahrung 
Auch 
Damenbedhennng 
Offen von 8— 
Sonntags von 4- 12 


heute J 
*51310 Schadenerſatz gegen die Chi- 
‚cago Railmays Co. zu; augenfchein: | 
lich hatten fie jeden Schlag und Tritt] R 
|; berechnet. —3 
Anna Levins Anwalt Pierce wurde J 


gehender Vernehmung des Arztes J 
Dr. B. Wolf angedeutet, daß 4 


ihrem Scheidungsgeſuch entſprechen TH E- WOLFERTZ (ei) 


Inwerde. Xhr Gatte, Mar Levin, ift 
Dee eu) GEO. WEGNER MGR.' 
I54. N, 5TH AVE. 


Geiftesftörung, die namentlich in ber 


find, von deren Gifer und Beaeifte: | tage, 16. November 1917, in der Be: | 


dabongegangen, | 


—V 
aaa 


| 
| 


Stadt ıjt ohumädjtig. 


| Albermen gefteben zu, fte können nichts 
| gegen Gasgeſellſchaft tun, 

|. Mitgliever des ftabträtlichen Aus: 
‚Ichuffes für Gas, Del und elettrifches 
Licht gejtanden heute mittag unum: 
wunden zu, daß die Lage, die dur 
die Haltung der Gasgefellichaft ge: 
genüber ihren Kunden gefchaften 
worden iſt, unhaltbar und unerträg— 
lich geworden iſt, daß aber der 
‚Stadtrat unter den gegenwärtigen 
| Verhältniffen ohnmädhtia ift und der 
| Benölferung Hilfe und Erleichterung 
nicht  fchaffen fann. Diefe menig 
tröſtlichen Eingeſtändniſſe wurden 
im Laufe einer Sitzung des Aus— 


ſchuſſes laut, die einberufen worden 


war, um den Antrag auf Widerruf 
der Gasordinanz vom 25. Juni vo— 
rigen Jahrs zu erwägen. In dieſer 
Ordinanz hat die Stadt der Gas— 


Igefellfchaft das Recht gegeben, bie 


zu liefernden Gaſes herabzuſetzen, 
wofür die Gasgeſellſchaft ais Ent: 
gelt eine Ermäßigung des Gasprei— 
ſes zugeſtand. Kurze Zeit ſpäter er— 
langte die Geſellſchaft ungeachtet 
ihres Abkommens mit der Stadt eine 
| beträchtliche Erhöhung der Gaöpreife 
:pon der Nußeinrichtungstommiffion, 
| Die YFolge war ein Antrag Ald. Eul: 
‚lertons, daß der Korporationsaniwalt 
Jeine Orbinanz audarbeite, welche bie 
| Maßregel vom 25. Sunt 1917 wiber: 
rufen follte. Diefe Mafregel lag 
| dem Ausſchuß vor. 

Vom ſtadträtlichen Sonderanwalt 
für Gasfragen Denald R. Richberg 


lag ein Schreiben vor, in dem er ſich 


nachdrücklich gegen Erwägung der 
Maßregel ausſprach. da dies dem 
Prozeß gegen die Gasgeſellſchaft, der 
im Gerichtshof Richter Torriſons 
ſchwebt, ſchaden könne, in dem die 
Stadt ſich auf ihre kontraktlichen 
Abmachungen mit der Gasgeſellſchaft 
ſtütze. Der Ausſchuß beſchloß da— 
raufhin, mit der ganzen Angelegen— 


| 
| 


ratungen beiwohnen könne. 

Ald. Cullerton machte in der Sih— 
ung einen ſcharfen Angriff auf An— 
walt Richberg. Er erklärie, Richberg 
habe dem Stadtrat Annahme der 
Drbinanz vom 25. Yuni 1917 ange: 
raten, die er als guie Maßregel be- 
zeichnet habe. Sobald der Stabtrat 
feinem Rat gefolgt fet, habe die Gas: 
geſellſchaft, die dadurch große Vor— 
ietie beziiglidy der Leucht- und Heiz- 
itaft beö Gafes erlangt habe, fich um 
Erhöhung des Preifes an die Nub- 
einrichtungstommijfion geivendet, was 
fie unter ber alten Ordinanz nicht ge- 
‚wagt habe, Seht fei die Stabt nicht in 
ber Lage, ber Bevölkerung Schuß ge— 
gen die unperfchämte Behandlung, 


| 
| 


welche die Gazgefellfchaft ihr zuteil 


werden Taffe, zu gemähren. 
‚ Stabtoäter fiiminten mit ihm über— 
lein, erklärten aber, nichts tun zu füns 
nen. 
Proteſt gegen „Tagdays“. 

Einen nachdrücklichen Proteſt gegen 
die vielen „Tagdays“, die Chicago in 
den letzten Monaten hat über ſich er— 
gehen ſehen, unterbreitete heute die 
Chicago Lam Enforcement League 
Stadtſchriber J. T. Igoe behufs 
Weitergabe an den Stabdtrat. In 
dem PBroieft erflärt die Liga, bas 
auf biefe Meile gefammelte Geld 
werde zum Teil zur Bezahlung von 
Gedältern, ja zum Anlauf 
Grundeigentum verivandt, und fom- 
me nicht unverfürgt bemen zu, in de: 
ten Intereſſe es angeblich geſam— 
melt wurde. 

— — — 

Rationalitätengemiſch. 


| ie jehlte heute im Nriminelgeridt an 
der genügenden Anzahl von Dolmetichern 

Herrichaften aus der eblen Polafet 
und Litauen twaren geftern und heute 
im Kriminalgericht, ivo jtet3 ein 
ıftartes Nationalitätengemifch zu fin- 
sen iii, bei weitem in der Mehrbeit, 
e3 waren fegar nicht genügend Dol: 
| meticher in jenen Eprachen vertreten, 
um bem Anbrang genügen zu fön- 
ınen. ur Verhandlung ftanden aller: 
|tings nur Derbreiien einer und ber: 
jTelben Art, die Untlagen Tauteten 
durchweg auf Mor, 


teilung der Angeklagte Edward Do— 


ras, der am 12. September Anthony 


ihre Gefährte länger als fünf Mi Kwiattowsti erſchoß. Der Angeklagte Er mußte $3 an Wegezol 
nuten innerhalb der Hochbahnſchleife war ein Wächter der Pennſylvania- 


Bohn, mit dem er in der Wirtſchafi 
12357 Parnell Ave. in Streit gera— 
‚ten war, worauf Doras' Revolber 


das letzte gewichtige Wort ſprach. Da 
Der Polizeichef glaubt, daß hierdurch der Angeklagte, wie verſchiedene Zeu ‚tic) Brenner, Nr. 610N. Weils Str., 
viele Kraftwagendiebſtähle verhütet gen ausſagten, von Kwiatkowskinge- in mutmaßlich räuberiſcher Abſicht 
Es wurden der reizt wurde, ſo erkannten die Ge- tätlich angegriffen hatten, wurden 


ſchworenen auf Totſchlag. 
| Freigeſprochen wurde Felix Os— 
lenas, der angeklagt war, am 9. 


Delektibes, zwei Banden von Kraft-Auguſt den 25 Jahre alten Anton Straße eingefangen. In der Wache 


Maſtutis erſchlagen zu haben. 

Vor Richter Windes ſpielt ſich 
noch der Prozeß ab, in dem Theodore 
Paradzinski der Angeklagte iſt. Vor— 
geworfen wird ihm, daß er mit einem 
Backſtein am 4. Mai ſeinen Lands— 
mann Stephen Lewandowski den 
Schädel eingeſchlagen hat, was ben 


Tod des Mannes herbeiführte. Der 


Fall wird heute Abend den Geſchwo— 
renen zur Aburteilung übergeben 
werden. 

Endlich ſpielt ſich vor Richter 
Brentano das Verfohren gegen Jo— 
ſeph Walter, der auch Sigmond 


JMarkinis heißt, ab. Er iſt angeklagt, 


die mit ihm in freier Gemeinſchaft 
lebende Katharina Stankiewicz im 


Bette erdroſfelt zu haben. Auch die— 


ſer Fall dürfte heute noch ſein Ende 


erreichen. 


— — — — 
Lotterwirtſchaft. 
Aus der Irrenanſtalt Dunning 
ſind geſtern nicht weniger als fünf, 


J zum Glück nur harmloſe, Geiſtes⸗ 


lranke entwichen. Die Ausreißer ſind: 


Auguſt Reiber, Yo. Kafper, Eugen! 


Martin, Karl Rudolph und Frau 
Anna Waltous, Die Polizei fahn- 
det auf fie. 


Leuchte und Heizkraft des von ihr 


heit zu warten, bi3 Richberg den Be: | 


Die | 


bon ! 


Da mar in Richter Guering MD- | 


nm 


CARSON PIRIE SCOTT & CO. 


—— Basement 


— — — 


Braftifche Kinder-Mäntel 
Speziell zu 58.75 und $13.75 


Diefe ungewöhnlihe Offerte wird 
beijonder8 den Müttern und Vätern 
iehr gefallen, die ihren Töchtern oder 
anderen Fleinen Mädchen ein praftifches, 
willfommenes Weihnadhtsgeihent von 
dtefer Art machen wollen. 
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Die Mäntel find aus reinwolle- 
nen Stoffen, wie Belours, Keriey 
und Cheviot-Tuchen. Cinige jind 
halbgefüttert, andere vollitändig 
gefüttert, 
nad dem abgebildeten hübjchen dauer- 
haften Modell entworfen. Andere find 
anziehend bejegt für Dreb-Gebraud. 
Farben: Navyblau, braun, grün. Grö 
ßen 6 bis 14. Sehr ſpeziell zu $13.75. * 


Wolle Serge Kinder-Kleide 
Speziell 88.75 


Da hübſche Kleidungsſtücke den klei— 
nen Mädchen immer ſehr gefallen, ſollte 
dieſer ſpezielle Weihnachtsverkauf mehr 
als gewöhnliches Intereſſe wachrufen. 


—2 
* 


Die Regulation Peter Thompſon 
Mode in remwollenem Serge (wie 
abgebildet), 


mit großem Matrofenfragen, Mofe mit 
geſchneiderten Taſchen, völlig Pleated 
Sfirt, Braid beiegt und durcdhmeg gut 
gemadt. 


Im 
jm 
P 


= In diejer speziellen Kollefiion be- 


findet fich ebenfalls eine Anzahl bon 
anderen Moden in Serge ınd Kombinationen von Serge und 
Taffeta. Schr ungewöhnliche Werte zu $8.75. 
Baſement, öſtlich 
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LIBERTY BoNDS 


Staaten Bonds gefanft für Bar, oder 
Ener Anteil an teiltweife bezahlten Bonds ge: 
fanit. Bringt Bonds oder Quitinngen nach 


Carl M. White 


Simmer 411 


56 Weit Walhington Strafe 
Samstag Nachmittags offen bis 6 lhr. 


nd 14dofendtän:: 
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J 
% 
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Der Traum iit aus. | Dufh Temple Theater. 


(Direltion Scidemann.) 


| 
Mi 


chael Gaſtarovich dann jeut keine — 
Barbierſtube eröffnen. Von heute, bis auf Weiteres, Schillers 


Michael Gaſtarovich, Nr. 1727 Tragödie „Maria Stunart“. 
Girard Straße, Hatte die Abſicht., Die erſte große Tragödie, die 
ſich ſelbſtändig zu machen und hier Schiller in Weimar vollendete, war 
eine Barbierſiube zu eröffnen. Zu „Naria Stuart“. Den Freunden des 
dieſem Zwede ſchleppte er ſeit drei Buſh Tempels werden bie Glanz- 
Monaten ſeine Barſchaft im Betrage leiſtungen Elſe Janſſens als 
ven $300, ein Bankbuch über 8300 „Mar:?a Stuart“ noch in Erinnerung 


| 
| 
| 


! 
| 
|bor den Deteltivefergeanten O’Eon: | 
nell und Magner verfolgt und nad) | 
‘längerer Haß an Mells und Ontario | 


' 


Einlagen und zwei freigeitSanieihe- Tein, mit ben... fie fie während einer 
bonds über je $50 mit fi herum. | det rüheren Saifons erfreute, Sir 
Geftern abend hatte er das Mißge- | wird heute abend in derfelden Rolle 
ihid, ar. Girard Straße und Weit | glänzen; bie dollftändige Rollen: 
North Avenue drei Wegelagerern in befehung folat: 
die Arme zu laufen. Er wurde um | Eltfabeth, Königin ben England sieh 
Ip. = Bi 9 DE DU an 44 ....Louiie Bruckner 
feine aunze Habe beraubt. Sogar | maric ‚Shuert, öniein bon — 
Miu : ..< ai Gefangene in Eigland Elfe Janffen 
u —* gi zu = die = | — * — don geicelict. .Mdolf Etobe 
tien ab. »te Later entiamen. 918= | Georg Zalbot, Graf don Shrewsburh.... 
her fehlt jede Spur von ihnen. gubeln Cecii, Karon von Sure — 
& 3 mlmaufee | Großſchaßmeiſter Conrad Seidemann 
An Spaulding und Milwaukee u brohichaii geibemann 
Avenue fiel €. 9. Pabft, Nr. 3414 | aritdelm Davi'on, Staatsfetretär 
. .,. I 3 Ari ser 
Parker Avenue, unter * en * Ritter, Hüter ee 
entrichten. | 
Pf eo. | Mortimer, fein S!ofi 
In ſeiner Schantwirtſchaft Re. | Aubeſpine, franzöfifche Gefanbter, a 
2401 Vincennes Une. murde Anton | „rar ieiieoe auferorderiliier Moshalter 
J. Mangold von drei Schnapphähnen „gend —* 
* zw tel Mortimers Treun Pan ehrin 
überfollen und u:. $85 beraubt. Prugpeon Druch, zweiter Hüter der Meria 
i ı Ma * Di | ü - Fritz Sternan 
Zwei Männer, die heute früh ul Melvil, ibr Hattsbofineiiter „Paul Gebring 
Hanna Kennedd, ihre Amme....Nob,. Eifemanı 
Margarct Kurl, idre a * 
milie Schönfel 
Sheriff der Graffhaft Ernit Sammer 
Tage der Stöniain Rama don Jagemanıt 
Siweite Hammcrfrau der Maria Ziuart.. 
Maria Lange 
Während der Weihnachkswoche 
gibt es große Spezialvorſtellungen, 
5—38 3 — * 
ian der Chicago Avenue gaben die, für melde bie reichhaltig auögeflat- 
— ern ERW ‚tete Weihnachtskomödie „Schneewitt— 
Häftlinge ihre Adreſſen an als Al- u. , we 
Be : 0: chen“ auserfehen worden if. Bel. 
bert Meyer, Nr. 155 Welt Ontario !.n... : : * 
J 155 | Nehberg hat die Leitung der bamit 
Mi a ti Shake REN !perbundenen Balletnummern über- 
W. Ontario S ER | nommen. jyür u. a 
nachtstages wird eine große Doppel- 
Achtun ausfrauen! | : > — 
| % .80 * vorſtellung mit den beiden luſtigen 
Vorgeblicher Gasinſpetier ſucht unter Dreiaktern „Im weißen Rößl“ und 
| ihnen feine Cpfer. „als ich wiederfam“ von Blumen: 
' Die Polizei warnt bie Haus: | thal und Kabelburg angetünbigt. 
ie . \ — 
| frauen vor einem ferl, der unter ber | ——— 
Frau MeCarthy abgewieſen. 


Superiorrichter Foell hat die ſeit 
zehn Tagen vor ihm verhandelte 
Klage von Margareth MeCarthy auf 
bedingte Scheidung von William J 
MeCarthy, Sekretaͤr der Greai Lakes 
Dredge and Dod Eo., wegen Un— 
treue und Mißhandlung al auf 
Klatſch beruhend abgewieſen und 
Frl. Lillian Dooſe, frühere Steno— 
graphin des Beklagten, für abſolut 
unantaſtbar im Ruf erklärt, ſowie 
ſals nicht erwieſen, daß MeCarthy 
unter falſchem Namen eine Wohnung 
in der Clarendon Ave. für eine an— 


aber ſpäter, daß ſie einem Schwind— m» 5 ö 
| fer un —* nn er Der gebliche. Geliebte gemietet habe. 


Kerl trug ein a der Auf: € ef et die Sonntagpeit“ 
ppm : * 


ſein Unweſenheit treibt. Er redet 
den Hausfrauen vor, daß er in der 
Lage ſei, falſche Gasrechnungen rich— 
tig zu ſiellen. Die erſte Klage ging 
der Polizei von Frau Mabel Fried— 
rich, Nr. 4652 Princeton Avbe., zu. 
Der Schwindler kam zu der Frau 
und ſagie dieſer, daß er ihr 83 von 
ihrer auf 8312 lautenden Gastedh: | 
| tung ablaſſen könne, falls ſie ihm 
gleich das Geld aushändige. Frau 
Friedrich tat dies in der Meinung, es 
mit einem Beamten der Gasgeſell⸗ 
ſchaft zu tun zu haben, ermittelte 


Angabe, ein Gasinſpektor zu fein, | 
| 


ſchrift „Gasinſpeltor 





—. ee 


"stelle ber Leitung aus lönnen nun bie * 
— h Sffen jeden 11: 30,000 Pferbeftärten verteilt werben, Doppelte — Von 6 bis 9 abends. 
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nicht berlajfen hat, gibt dennoch die AT PAULINA ST. .- 
\ibr. innewohnende Heizkraft in man= 
‚cher Berliner Fabrit ab: das iſt eine F 
| Zauberei, hinter der fich alles mittels | 
‚ alterliche Herenmeijtertum imeit ver- 
ſtecken muß. 


| Um in der langen Leitung feinen | 4 Veoh \, — FE — Et Summen — Fletcher's 


ae an — zu großen Energieverluſt zu haben, F Ki / en re, re RE —* — 
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Bas ce weh ivarın gefüttert, 1 Klaſpe grau, men, elegant mit 'feitz ubalten, bedarf es ſehr gründ⸗ 
od. Barden, 8 od. || braun, Iohfarbig, anderswo |} süss gemamı aus ‚per Yiolierung fowohl gegen die 


8 verſchied. Mu· ⸗ — Erde, als auch der drei Drähte unter⸗ 


fter in fancy Xi 69e: fpeziell für — — 
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Gebt ihm ein Bi Strümpfe 


35e naturgraue Gaihnierette Winterjirümpfe für Männer, nahtlos, 230 


| an 1 SNund.,zu di 
— ie Kleinen, —— ET — Pia. 
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sern von einander ijt die unendliche 
Schenten Sie Toilette - Artikel 


Reihe der Tragemajten errichtet, jeder 
zu Weihnachten 


25 Dieter hoc) und auf Holz ſchwellen 
oder einem Betonfundament ſorgſam 
Sr RR) — ER $1.50 Rafterfpiegel an fchönem nidelplat- 
f tiertem Gtand, Cpiegel mit abgeichrägten 


-; 4 gegründet. Bei den Ueberjchreituns 
Bon 7 bis 9 abends Baderoben | Baderoben [j gen der Slüffe erheben fie fi) zu 
Kanten — Speziell am Frei- ae 
tag verfaufen mir fie 890 — 
/ Solid goldene Man- —8fB ———— —— 


1 2 4 44 ürm l * 
eh in anne Wake: für Babies für Damen Zürmen. Dreimal hängen von je- 
fhetteninöpfe mit aeiteif-! 


weich und warm. Strift erſte Qualität. Ueber 1000 Kaar in diejer 
Partie. Freitag, fpeziell au 
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bener Meerrettig, Sl. Be) fpertell, ver Pd. 280 — volle Suarts, zu 1.85 Cut Iabat, — Töc Stiel, in Etuie, bis 
taufen will, erreicht ſchnell ſeinen Täler, überſchreiten Flüſſe, um in jetzt. Man nimmt an, daß die Diret⸗ * Dr ag getuntt, DEE || $ ter Sachs. foesiell, ver) imeintte lange Dapte| Cisiie Marfe reiner) Oiweet vie Suarc) Tamaien Mum,,. 2 || Gimer 5 —— 
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Abendpoſt“. zu enden. Von dieſer Einführungs⸗ſchließen werden. 
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